
Anzeigen - Preiö :Verlag : Langgasse 27 ,

11 . 500 Abonnenten iteiä
ErmMigimg ,

ir locale HmtigcnDie einspaltige Petitzl
15 Pfg ., für ttnStoärhj
Reclamen die Petitzeile r
Auswärts 75 Pfg , — B

GegrÄnSet 1852 .

^ ,<Mint täglich mit Ausnahme der Tage nach Sonn .
Ä ^ eiertagen, - Bezugs -Preis : In Wiesbaden
UIx ? en Landorten mit Zweig -Expeditionen 1 Mk .
° » d-"

Poft 1 Mk . 60 Pfg . für das
60 " ' o" Vierteljahr , ohne Bestellgeld .

o No . 71 . Mittmoch . den 23 . Mae ; 1891 .

Madeira ,

der

empfehlen

für Wiesbaden .

empfehlen

t
‘

für Wiesbaden .

dem

Oesterr .
'

5111

März 1889 ,oegründet durch Decret des

Vereinigter Weinbesitzer d (

gegründet 1848 ,

. und Königl . Hof - Weinlieferanten

Weingutsbesitzer in Oedenburg i .

von den billigsten bis zu den feinsten Marken

empfehlen unter Garantie für Reinheit und Güte

Weinbau - Gesellst

nigs Dom Lniz

Bordeaux - W eiae
garantirt rein und ächt ,

von der

MiM : FraHslsche MrUs
, AOrüM mch W .

jll-
Neueste Faeons in besten Artikeln und elegantester Ausführung . 3138

Geschwister Oppenheimer , Corsettiercs , Webergche 18 .



Bekanntmachung .

Morgen Donnerstag , den 34 . März c . , Mittags iS Uhr ,
läßt Herr Metzgermeister Johann Lauer int

RheimscheZr Hof ,
Ecke der Maner - « nd Neugaste ,

1 elfjähriges Pferd , 1 Metzgerwagcn , Pferde¬
geschirre , 3 Pflüge , 1 Egge re . re .

öffentlich gegen Baarzahlung versteigern .

Beinerner & Berg ,
Auctionatoren und Taxatoren .

Büreau und Lager : Michelsberg 33 . 325

IRestaeiraiat

i

Höiidifiier Bilrgerbräu ,

Louisenstrasse 2 .

Table d ’ hdte I Uhr .

Während den Osterfeiertagen : Bock - Bier .

Bier direct vom Fass .

Reine Weine . 5895 |
Inhaber :

Philipp -Freund , g

Sivger -Rährnaschine , fast neu , mit allen Neuheiten , billig zu ver¬

lausen Goldgaffe S . 2 . St .

Sette 2 Miesbabener Tagvlart . No . 71
Die Lieferung von ca . 160 Kqr . Blut - , 100 Kgr . Leber - , 170 Kgr .

Fleischwurst , 500 Laib Brod , 8000 Stück Brödchen , 60 Kgr . Butter ,
!2000 Stück Handkäse , 2000 Stück Eier und 4000 Ltr . Lagerbier ( pro
Monat ) für die Cantine der 3 . Abtheilung Raff . Feld -Ärt . -Rcgts .
»Ro . 37 soll vom 1 . April d . I . auf ein Jahr von Neuem vergeben
Werden . Gefällige Offerten sind vis zum 28 . er . an die unterzeichnete
Commission eitnureichen . 144

Die Cantinen - Commisfion der 3 . Abthettung
Nassauischen Feld - Artillerie -Regimcnts No . 37 .

91

Wiesbadener Mahr - Verein
Heute Abend 9 Uhr :

,

Außerordentliche

Haupt - Versammlung .

Der Vorstand .

Bekanntmachung .
Heute Mittwoch , den 25 . März , Vormittags 11 Uhr , werden bei der

unterzeichneten Stelle 22 Päckchen a 0,5 Zilogr . confiscirtes Hafermehl
öffentlich versteigert . Das Acciseamt . Zehrung . *

Wiesen - Berpachtimg .

Dienstag , den 31 . März a . c . , Nachmittags 3 Uhr , werden
die leihfälligen siscalischen Wiesen in der Müllerswiese , unterhalb der

.Fifchzuchtanstalt und in der Hellkund , oberhalb dem städtischen Wasser -
Werre , am District Münzberg , in Gesammtgröße von 11,842 Hectar =
45 Morgen 36 Rth ., in Parzellen abgctheilt , auf die Dauer von neun
Jahren an Ort und Stelle öffentlich verpachtet .

Zusarmnenkuuft aiu Holzhackerhäuschen . Bei ungünstiger
Witterung findet die Verpachtung auf dem Letzteren statt .

Forsthaus Fasanerie , den 19 . März 1891 . 257
Der Königliche Oberförster .

Flindt . ___________

Bekarmtwachrmg .

Am Donnerstag , den 88 . d . M . , wird der Betrieb der

Neroberg - Bahn nach dem bestehenden Fahrplan wieder

eröffnet werden . 22

Die Bahnverwaltung .

Holzverstsigerrwg .

Dienstag , den 31 . l . M . , Vormittags 11 Uhr , wird in dem
hiesigen Stadtwald , Distriet Schwarzepsuhl , folgendes Holz versteigert :

11 Birken - Stangen 1 . Classe ,
5000 Stück Buchen -Wellen ,
1975 „ gemischte Wellen ,

75 „ Kiefern -Wellen und
1000 „ Ausbusch -Wellen .

Biebrich , den 20 . März 1891 . 79
Der 2 . Bürgermeister .

Wolff .

ÄW SioiroiraitaVeri.

Die Versammlungsabende finden nach wie vor HM
Mittwochs , Abends 8 */ü Uhr anfangend ,

im bisherigen
'
Vereinslokal , „ Restauration Tannhäuser "

, statt .

Droschken - Besitzer - Verein .

Donnerstag , den 28 . d . M . , Abends 8 Uhr ,
findet im Saale zum „ Hotel Hahn "

, Spiegelgasse , eine

Geueral - Versammlung
statt . Tagesordnung : Ausnahme neuer Mitglieder , VereiG -

Angelegenheiten .
'

5869

_________________________
Der Vorstand .

Männer - Turnverein .

Unsere diesjährige Oster - Turnfahrt findet M
1 . Ostertage nach Limburg statt ; Abmarsch
Morgens 7 ‘ /s Uhr von der Turnhalle , Plaitei -

straße 16 . Weglänge : 40 Kilometer ; Fahrkvsteii
1 . 10 Mk . Liederbücher .

Wir ersuchen unsere Mitglieder und Freunde um recht zahlrch
Betheiligung . D

Der Vorstand .

8 Stauuet ! Staunet !

Coufirmauden -Koiffetts , Kinder -Korsetts , Geradehalter
zu noch nie dagewesenen billiger : Preisen . 5889

Der Korsetts - und

Weißwaaren - Bazar
von

B . Kaufmann
,

MMstrHe 26
( Zu den drei Königen ) ,

empfiehlt in großartiger Aus¬

wahl bei ^taUUöNÄ billigen

Preisen :

Korsett , Naturfarbe mit Olive -Besatz .....
Korsett , Naturfarbe , Löffel - Schloß , hohe Faovn .
Korsett , braun melirt , hochschnürend ......
Korsett , Naturfarbe mit Roth verstechen . . . .
Korsett , braun mel . mit Uhrfeder z . Herausnehmen
Korsett , braun mit Cream - Seibe verflachen , schmale

Uhrfederstäbchen ..........
Korsett , braun mit Naturf ., Fischbein , schöne Form
Korsett , blau mit Seide verst ., Gürtel , kurze Hüften
Korsett , Naturf ., Lein .-Drell , ächt Fischb . , t . Hüften
Korsett , Naturlein , mit Seide verst ., prim . Uhrfeder
Korsett , schwarz . Lasting mit Seide verst ., ächt Fischb .

Mk . 1 .- .
„ 1 .35 .
„ 1 .7o .

« iq

„ 2 .50 .
2 .85 .

„ 3 .— .

4 .50 .

IST * Eier - Abschlag .
, Landeier , frische dicke , 100 Stück 5 Mk . 15 Pf ., 35 Stück 1

80 Pf ., 3 Stück 11 Pf ., Schwalbacherstraße 71 «



? 1\

Verlas : Lauggalle 37 .« - .
'N

5374

Kaffee - Service
fein decOrirt , fiiir G Per¬

sonen von Mk . 8 .50 an ,
für LS Personen von

Mk . 14 an .
Trinkservice

in allen Preislagen .

Als praktisches und schönes Geschenk für Ans
stattung -en und als Hoclizeitsgeschenk empfehle ich

Tafel - Service
>n Stein gut , fein lieco -

rirt . für 12 Personen von
Mk . 45 am

in Porzellan mit rehem
den Mustern von Mk . 85
an .

wewg » H
.
4L Schellenberg ,

Prima frische Eier
empfehlen billigst

dutter - u . Eierhandlung GßSCllW . Kl ' Umm Nachf . , MichcMerg28 .

Jacob Zingel , 13 . Gr . Burgstrasse 13 ,l -ager in Crystall - , Glus - und Porzellanwaaren ,
83otel - Ausstattungen . 5856

Zu Confirmanden - Geschenken
empfehlen wir unser grosses Lager in Stellten Granaten , ächten € >orallen ,

Türkisen , goldenen Ringen , Silber »
, silber - oxydirtem ,

Silber mit Gold belegtem u . lichtem n . imitirtem Fantasie »

schmack , sowie Fächer , Album , Gürtel , Bchmuckkasten ,

Heise - Wecessair es , Schreibmappen , Sandschuhkasten u .

Portefeuille waaren ; ferner

zu Hochzeits - Geschenken
grösste Auswahl neusilher » versiSberter Gegenstände der Württembrg .

Metallwaaren - Fabrik Geislingen , beste Wickel »
, Bronze » und Guivre »

Waaren , Britannla » u . Wickel - Services , Glas -
, Porxellan ^

u . Holzwaaren , Majoliken n . Terracotten , Bambusmöbel ,

Biaphanien , ® lageren , Metalltische , Visiteschalen , Japan »

Waaren etc . 2u bekannt billigen Preisen .

1
. Spiegelgasse L

Ende dieser Woche :

Schluss des grossen Ausverkaufs

fertiger Herren - und Knaben - Kleider aller Arten
zu staunenswerlh billigen Preisen . 229

Eine Parthie Frühjahrs - Herren -Paletots , früherer Preis Mk . 80 , 25 , 80 Md 36 , jetziger Preis Mk . lo .
Eine Parthie Herrsn - Taillett - Jaquettes , „ „ „ 15 , 20 , 25 und 30 , „ „ Mk . 5 .

OebrMer Süss .

Zu Geschenke »

M
passend empfehle zu den Feiertagen Uhren in
Gold und Silber zu jedem Preise in größer Aus¬

wahl . Schmucksachen in Gold , Silber und
Double , als : Ohrringe , Brachen , Kreuze , Arm - .
bänder , Nadeln und Ringe zu den billigsten Preisen .

Reparaturen an Uhren und Schmucksachen gut
Und billig unter Garantie . 5187

Ad . Bormann , vorm . P . Schllkowski ,
________________ Uhrmacher , MichrlSberg 6 »

Woymmgs - Wechsel .
Meiner werthen Kundschaft , sowie einiUi verehrten Publikum die er¬

gebene Anzeige , daß ick, mit dem heutigen Lag meine Wohnung und
mein Geschäft von HeleNeustratze 6 npch Moritzstratze 60 verlegt habe .

Höhachtungsvoll

Karl Fill , Schreinermeister .



Wiesbadener Tagblatt D - . 7l

sowie

Claes
,

Strumpf- und Wollwaaren ,

3 . Bahnhofstrasse 3 .

Wäsche und Weisswaaren

Wiesbaden .

Kinder - Hemden
in 6 verseh . Facons u . Grössen ,
a 20 , 30 , 40 , 50 , 60 , 70 , 85 Pfg !

Baby- Hütchen
in Stoff , weiss , creme und farbig ,

reizende Neuheiten .

Taschentücher ,
weiss , farbig u . mit bunt . Rand ,
für Damen , Herren und Kinder .

Batist - Taschentücher
mit Hohl - und ä jour - Säumen ,
ä Dtzd . Mk . 6 — , 8 .— , 10 — ,

Jabots u . Fichus ,
einfache und elegante Neuheiten ,
ä 40 , 50 , 75 Pf ., 1 .25 , 2 Mk . etc .

Stuart - Büschen
in weiss , schwarz und farbig ,

a 75 Pf . , 1 — 1 .20,1 .75 , 2 .50 Mk .

Schürzen ,
praktisch für Küche und Haus ,
ä 30 , 50 , 75 Pf . , 1 .— , 1 .25 etc .

Schürzen ,
elegant , fein verziert ,

ä 1 .— , 1 .50 , 2 .— , 2 .75 u . höher .

Schürzen ,
weiss und schwarz , praktisch und

elegant , in allen Preislagen .

Kinder - Schürzen
in Kittel - , Träger - , Mantel - , Latz -
Fajon , alle Grössen von 35 bis
90 Ctm . Länge , in weiss , schwarz

und farbig ,
in reicher Auswahl !

5R59

Kinder - Böschen
in Shirting , Pique , Flanell , Croise ,
alle Grössen , geschlossen u . oifen .

Kinder - Nachtkittel
in weiss und farbig , 6 verschied .

Grössen .

Taufkleidchen .

Steckkissenjäckchen
in grosser Auswahl .

Kinder - Lätzchen ,
weiss u . bunt , einfach u . elegant .

Kinder - Jäckchen
in Baumwolle , Viconia u .

"Wolle ,
weiss u . farbig , in reicher

"
Wahl

.
Schühchen

in verschied . Grössen u . Farben .

Grosse Ostern - Ausstellung in Kinder - Spielwaaren .

Leere und garnirte Attrapen in Form von Hasen , Hühnern , Tauben , Enten , Störchen efc
Stoff - und Holz - Eier * in grossartigen * Auswahl .

Fein polirte Eier mit Schlangen von « Pf . , Hasen - u . Hühner - Gruppen von 8 Pfg . an

Ueberraschende Frühjahrs - Neuheiten . Anerkannt billigster Verkauf .

J |
"

KläMThI WßK . Ellenbogen - f ft Grosses Galanterie - und

Qasse Spielwaaren - Magazin .
vd Firma und Ko . 13 bitte zu beachten . 533i

Damen - Kragen
weiss leinene , verschied . Facons .

ä 35 , 40 , 60 , 75 Pf . etc .

Rüschen u . Paspoils
in weiss , creme , farbig und
schwarz , abgepasst und kleine
Stücke sehr billig , per 5 -Meter -

Stücke 35 , 75 Pf . etc .

Damen - Hemden
in den verschiedensten Formen ,

aus besten Elsässer Stoffen ,
a Mk . 1 .20 , 1 .50 , 1 .75 , 2 .20 etc .

Damen - Beinkleider
aus prima Stoffen , glatt und ge¬

mustert , in reicher Auswahl .

Neglige - Jacken
in Croise , glatt und gerauhtem

Pique ,
ä Mk . 1 .50 , 2 — , 2 .50 , 3 — etc .

Damen - Nachthemden
aus prima Elsässer Stoffen , ein¬
fach u . elegant , von Mk . 2 .— an .

Weisse Damen - Röcke ,
einfache und elegantere Genres ,
a Mk . 1 .75 , 2 .25 , 2 .75 , 3 .25 etc .

Korsetts
in grossartiger Auswahl ,

L Mk . 1 .50 , 2 .— , 2 .50 , 3 .— , 4 .—

Strumpfwaaren

Herren - Hemden ,
•B - fach leinen Einsatz , gewaschen ,

Mk . 2 .50 , 3 .— , 3 .50 , 4 .— etc .

Nachthemden
in 3 verschiedenen Längen .

Arbeits - Hemden
aus guten Oxford - Stoffen ,• ä Mk . 2 .50 , 3 .— , 3 .50 etc .

Metzger - BIonsen
aus bestem Englisch - Leder ,

ä Mk . 4 .— und 4 .50 .

Conditor - Jacken
mit Steh - und Klappkragen , aus

schwerstem Cretonne .

Steh - Klapp - Kragen
in den neuesten Formen .

Manschetten ,
neue Faxens in reicher "

Wahl .

Spitzentücher ,
weiss Batist und ganz Spitzen .

Pochettes .
reizende Neuheiten .



In neuer grosser Auswahl eingetroffen:

Jaqnettes ,

Visites
,

Promenade - Mäntel
,

Umhänge in Wolle
,

Seide und Spitze

s > Anfertigung nach Maass in eigener Werkstätte .

Z ) 5884

© © © @ © © © © @ © @ © © @ © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © ©

Wiesbaden ,

Langgasse 23 .

Mainz ,

Ludwigsstrasse 6

Die angesammelten Reste ! ! !
Seidenstoffe , für Blousen , Besatz und Jnpons geeignet , werden

vom 25a bis 3L Ca

zu ausserordentlipll niedrigen Preisen ausverkauft .

Seiden - Haus MurchuUil ,

vPrffvTYvn ' I vvff Uvl *. V̂ UJUJUIVUU.JCI-|ilvlpv I Vy Ui ru/*»

^ © @ ^ © © © @ @ © © © © © © © © © © © © @ © © @ © @ © © @ © @ © © g
( Wheeler & Wilson ) sehr billig zu
verk . Schwalbacherstratze 79 , 2 xr .

Zum W © lumii ^ s - W echseL
Putzeimer , beste Qualitäten , 85 Pf ., Mk . 1 , 1 .20 etc .,
Putztücher , gesäumt , 2 Stück 50 Pf ., „ ,
Fensterleder , grosse , schöne Stücke , 50 Pf ., ‘ 0 Pf . und 1 Mk -*

Putzbürsten , 2 Stück 50 Pf ., Thtirmatten zu 50 Pf ., 75 Pi .,

1 Mk . etc ., ferner „ . , ,
Handfeger , Bodenbesen , Ausklopfer , Teppiclibursten

und Besen , Federstäuber etc . in nur guter Waare

offerirt wegen Umzug besonders preiswert ! !

Caspar Führers Bazar ,

“ EX, - *
" a

demnächst nur im Weubau Hirchgasse SOb , gegen¬
über Mauritiusplatz . 0oV4

L Uhren
,

Gold - und Silberom
,

b passend zu

MA Confirwatrons - GeschenKen ,

empfiehlt in größter Auswahl 4882

Mw . Stöcker . , 52 . MederMe 52 ,

Uhrmacher .

Verlag : KattgsaNe 27 . Zeile 5
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Wilhelmine Kroenig
Langgasfe 15 a .

Confrrmanden - Korfetts « nd

Geradehaltee
Roch vorräthig

Zur gefl . Nachricht.

Da ich meinen Laden bis Ende März
räumen muß , so verkaufe ich von heute an die
noch auf Lager habenden Korsetts zn jedem
annehmbaren Preise .

MM . Eine größere Parthie

] jote9 GOZLGZ ' S ' & Oie » M ^ eMMges ^
Ecke Grosse u . Kleine Burgstrasse .

Seidene Bänder in allen verkommenden Farben und Breiten
,

Valendeimes
,

Tüll
, Klöppel, Guipure und lein . Spitzen ,

Spachtel - Spitzen und Stickereien , Trimmings ,

ladafolam - M Madeira - Stickereien
in grösster Wahl nn < l so billigsten Freisen bei

Solierr & Oie . Äaehiölger9
Ecke Grosse u . Kleine Burgstrasse .

Zu Öen Feiertagen empfehlen wir unser großes Lager

Wer Weinweme ä Flusche mn 70 M . an ,
sowie einen wohlschmeckenden

NlUMMen RheiWM
'
n ‘/1 und -/ - Flaschen ä ' /l -Flasche Mk . 1 .— , 1 .25 , 1 .50 , 3 .- .

Droguerie von Otto Siebert L Co . ,
gegenüber dem Rathskelter . 5842

Fluß - ANS SeeftschhandLimg

Markt und Laden Manergasse 10 ,

Etwas wirklich Rheingauer Weinesfige

Gutes . lichstcrn Wohlgeschmack und
größter Haltbarkeit . Wer diese hochfeine Waare kennt , wird sie nicht mehr

vermissen wollen .

Specialitat der Rheingauer Weinessig -Fabrik und
Wein -Handlung von

Martin Prinz in Schierstem
Zn haben in vielen Colonial - , Spezerei - , Drognen -, Delicateß -

Hanolmigen und Apotheken . Preisperzeichnisie franco .
Versandt in Gebinden jeder Größe , von 15 Liter an . 563

Reue Malta - Kartoffel « ,
» Pfund 15 Pfg «,

empfiehlt : Feinster Rhein - und Elbsalm , lebende Nheinkarpfen ,
Hechte , Schleie , Aale , Barse , lebendfrische große Egmonder
Schellfische , prima fetter Cabliau , Zaltder , Schollen , Seezunge ; »,

Limandes , Steinbutt re . zu den billigsten Preisen . 91

MF Schon heute werden für die Feiertage Bestellungen entgegen
genommen . Morgens auf dem Markte und Nachmittags Manergasie 10 .

Kopfsalat
empfiehlt 5880

eti esm Marqaiart , -

Moritzstraße 16 . Eckladen .



KWsm « N -

empfiehlt aus seinem reichhaltigen Bordeauxlager :

per El .per Fl .

1887r Medoc . . . . M . 0 .90 1884r Mai -
gaux . . * 1 .90

per Flasche .

5902

Für

Almeria -Trauben ,
Waldmeister .

» w « « E - « » - • U

Reichste Auswahl .

Mässige Preise .

1886r Haut - Medoc

1884r St . Julien . .

1884r St . Estephe .

Eck¬
kadett .

Hel » rich Martin jr . ,

20 . Michelöberg 20 . *^ @1

Gardinen
,

Mi

L

„ Rostuer », I Waldmeister .
» rechte Gothaer und Branns chw eiKerCervelat - , Sardellen - ,

Trüffel - und Leber -Wurst . 5° ' "

« s . Btamin ,

MM
- Grosse Burgstrasse 7 . "dH

« Sean Marquart ,
empfiehlt ;

Orange « , 1 Biseutts ,
Tafel - Obst , | Chocolade , ,

„ Mandel « ,

1881r Chät .Belgrave „ 2 . 10

1884r „ Cos -Labor -y „ 2 .4
’
0

u . s . w . laut Liste bis Jfy 10

„ 1 .-

„ 1 . 15

„ 1 .25

SSSSSSSSSSSSSSSSSSSS

Conürmanden - Anzüge ,

sowie

sämmtliche Arbeiter - Artikel
in größter Auswahl und zu den billigsten Preisen empfiehlt

5 s .

8 WIESB & OEH . :: Sj , RÄFR :
.
*' OOtDGASSE 3 -

3 . Geisbergstratze 3 .

MittaMch M Ml . L — Md M . IM
im Llbonnement fc .

Reichhaltige Tageskarte in x/i rmd h Portionen .

Außer meinen bekannten Bieren verzapfe von morgen ab

Salvator - Bier
“ 5 d „ » ™ “ - xS ' Ki ^ ihggh .

Billig zu verkaufen 1 Sopha u . 2 Seffel mit Pluschbezug , 1 Sopha

mit buntem Stoff , 1 Seffel , 3 vollständige Betten , 1 Verttcow ,
1 Glasschrank , 1 Console , 1 Nachttisch und em grüner Zrmmer -

tephfich bei Steinmetz , Oranieustrahe 13 . 0802

9 weiss und creme

X in den neuesten Mustern .

| Rouleauxstoffe

5 und Marquisendrelle 8
Q ) in allen gangbaren Breiten . 5322 3 ?

8

empfehle ich

schwarze ond weisse Kleidprslofie
in grosser Auswahl und preiswürdigen Qualitäten .

"
Benedict

21 . Webergasse 21 .
2796

Teppiche ,
Möbelstoffe

,
Portieren

, Vorhänge,

Läuferstoffe ,
Tischdecken ,

Divandecken ,
Schlafdecken .

Menke & Schaaf ,

■
Z Empfehle täglich frisch eintreffmd : Rhein - und

Elbsalm , Soles , Heilbutt , Zander , Hechte ,

Karpfen , Barse , Brassen , Cablian , Sche l

stsche,Laberdan , Monik . Bratbucklingere . zum bllligsttnLagesp e .

Nordsee - Fischhandlung von Jacob Stolpe ,

Grabenstratze 6 . __ __ _______ _

I Wein in Fässern ab Bordeaux laut Special - Engros - Liste . 1

F . Slapp » Goldgasse 2 , 5391 I
1 Weinproducent , Weinhandlung u . Delicateseengeschäft . 1

Rein ansgelaffenes Nierenfett
$ fu, » « m , M « I .

„ Moe <1„ , HwB , 36
™

, Qi



H . Lieding ,
Juwelier ,

Gold - und Silberwaaren - Fabrik ,

Ellenbogengasse 16 .
4924

Confirmations - ^ ^ B
K Geschenken iS
£ empfehle meinreichhaltig es W

X Lager in sämmtlichen \
k v _ ^ ^ ehmuck - Gegenständen bei
•_> ’& r X . anerkannt billigen Preisen .

te -

Damen -Handschnhe , 4 -kpf . , m . Raup ., la Leder , in all . Färb Mk 1.80 .
Herren -Handschnhe m . Raup . u . Agr . , „ „ „ „ ,, „ 2 .40J

» Zum billigen Laden “
, Webergasse 31 . 4329

W asph ^ arnitaren ,
p

-osser Kumpen , Krug , Nachttopf , Seifen - und Zahnbürstendose
(nicht Schaaie ), in schwerster Qualität , sind wieder eingetroffen und
empfehle ich solche zum bevorstehenden "

Wohnungswechsel bestens .
Preis : Compl . Garnitur nur 3 Mark .

Caspar Führer ’ s Bazar (Inhaber : J . F , Führer ) ,
Kirchgasse 3 und Langgasse 4 . 5803

Demnächst nur im Neubau Kirchgasse 30 b , gegenüber Mauritiusplatz .

Reeller

Ausverkauf
wegen

vollständiger Geschäftsaufgabe .

Hüte , Mützen ,

Schinne ,
Cravatten

, Kragen .

• 3 . ® lihelius
,

Ecke Louise « - und Bahnhofstraße .
M . Noch vorhandene Pelzwaaren werden

zn jedem annehmbaren Preise abgegeben . 3847

43 Taunus straße 43 .

Niederlage der Möbelfabril von Eugen Buschle
in «Stuttgart .

leistungsfähigste Fabrik der Neuzeit .Anfertigung der einfachsten und feinsten Kastenmöbel nach
m . . . Oer Zeichnung .
Vorzügliche Ausführung zu Fabrikpreisen .

Mehrjährige Garantie . gggg

“
Sä » «

B
rosser Ausverkauf

H ILang -
g

’
asse

g Wie alljährlich , so habe auch in diesem Jahre nach Abschluss der Inventur eine grosse Parthie

I Damen -

,
Herren - n

.
Kinder - Stiefel

8 ZUm Ausvcrkauf zurückgesetzt , welche zu staunend billigen Preisen verkaufe , als :

8 H « w, « » ’ Zngsüefel in verschiedenen Arten Leder
0

früherer Preis 10 und 12 Mark , jetzt 6 Mark ,

8 Damen - Zog - und Knüpf - Stiefel
,

Ö
frnhera Preise 7 - 1 « Mark , Jetzt 4,5 ® — 8 Mark ,

Ö Damen - Kall - und Promenade - Schuhe
8 von 3 Mark an , Kinder - Stiefel von KSLzx . an .
reg

®

8 Ssmosi UHmaain
, „

Zum Goldenen Brunnen “

.

„ __ __ 643
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IM ®
für 2 Monat für 1 Monat .

Die Bestellung bei der Post wolle man sofort bewirken , damit Mehrkosten vermieden

werden . Der Verlag und die Zw - ig-Lrxeditionen liefern ohne besondere Bestellung weiter ,
wenn keine Abbestellung erfolgt . t

Zur Veröffentlichung gen Anzeigen aller Art tst das „ Wiesbadener UagStatt
von allen in Wiesbaden und der Umgegend erscheinenden Blättern das geeignetste und

billiaste . Seine starke Verbreitung , namentlich auch in Z-rcmdenKrerfen , sichert dem

..Wiesbadener Hngblatt " als Anzeiger eine unübertroffene Wirkung . Der Anzeigen -
^ reis beträgt für die einmal gespaltene petihgeile 15 Pfennig für locale , 25 Pf . für aus¬

wärtige Anzeigen ; Srcis -Krmäßigrtng tritt ein bei Wiederholung derselben Anzeige tn

kurzen Zwischenräumen und zwar bei : 3-maliger Wiederholung XO°/o, 6-maltger Mreder -

holung 2O°/o, ?-maliger und öfterer Wiederholung 25% .
Acctamen (unter der Ueberschrift „ geschäftliches " ) : locale 50 Pfg ., auswärtige

75 pfg . die einspaltige petitzeile . Einzelne Wummern und Belege 5 Pfg . Aertage »

20 Mk . für die Stadt -Auflage , für die Gesammt -Auflage 25 Mk . pro Beilage .

Wroöen Ummern unenlgelttich .

Icrs

„
Wiesbadener Tagblaii

"

gegründet 1852 ,

ist die älteste und gelesenste Zeitung Wiesbadens und besitzt die höchste Abonuent -nz- Hl

fammtlicher Alätt -r Nassaus ( 11500 ) . In allen Schichten der Bevölkerung Wiesbadens

und der Umgegend ist das „ Wiesbadener Tagblatt " eingebürgert wie kein anderes Blatt .

Diese große Verbreitung und allgemeine Wetieölheit verdankt da :-» „ Wresoadener

Lagblatt " , neben seiner WlligK -it , der ungewöhnlichen KeichhaltigKert , ISt -lstlttgkcit
und intereffauten chcffaltung seines Anterhaltungstheils .

Die „ Aachrichten -Acilage zum Wiesbadener Tagbkatt " bringt eingehende Berichte
über lokale Tagesereignisse , sowie mittheilungen aus dem Regierungsbezirk Wiesbaden und

der Vrovinz S -ffen -Naffau überhaupt . Den Vorgängen auf den Gebieten der Aunst , wiffen -

schaft und Literatur widmet di - „ W- chrichten -Aeilage zum Wiesbadetwk Pagblatt " besonder¬

sorgfalt . Dieselbe gibt dem Leser ferner ein übersichtliches otlb über di - wich-igsten
politischen Vorgänge im Deutschen Reich und im Auslande . Die „ Wachrichten -Weilage znur
Wiesbadener Lagblatt " bringt auch Draht -Meldungen wichtigen Inhalts gl- ' chzmtig Mit

Mderen auf telegraphischem Wege bedienten Morgenzeitungen . -Sie veröffentlicht einen

Gart - nkal-nd -r , gibt Haus- und landwirthschaftliche Winke , liefert Sport - und pat - ntb -rtchte ,
bringt Wetterberichte , Marklberichte und Verloosungslisten , insbesondere die ausführlichen
v -rloosungslisten der xreutzifchen Llaffen -Lotterie , veröffentlicht eine Wochenschau auf dem

Geldmarkt , Schiffs -Nachrichten , Tb -aterzett -I : c.
3n seinem übrigen Jieuilleton bietet das „ Wiesbadener Tagblatt dem Leser aus

hervorragenden Federn stets feffelnde Erzählungen , anziehende Plaudereien , actuelle

Stimmungsbilder von eigenen Lorrespondenten aus Bersin , Wien , Paris , London -c.,
wiffenschaftliche und gemeinnützige Aufsätze und ein reichhaltiges vermischtes

Wiederkehrende kostenfreie Sonder -Werkagen des „ Wiesbadener HNgvtatt sind .

„ Wand - Kalender " ( künstlerisch ausgestattet ) ,

„ Haschen - Kahrplan
" ( zweimal jährlich ) und

„ Wechtsönch " .
Letzteres behandelt die wichtigsten Hefetze in volksthümlicher Art . I -der Artikel

des „Rechtsbuchs " bildet einen besonderen Bogen und die zusammengefugten Abschnitte
können auf diese weise leicht in Buchform gesammelt werden .

Das Wiesbadener Tagblatt " beliebe man zu bestellen in Wiesbaden im Verlag
<anaaasse Lt

' '
in den gröberen Nachbarorten bei den bekannten Zweig -Hrxeditionen oder

durch die Noff . Der Aezllgsxreis des „ Wiesbadener Tagblatt " betragt
in Wiesbaden >M Verlag viertclzährlich 1 WK . Sö H°fg . Mit Brmgerlohn ,
bei den Zweig - Speditionen 1 Mk . 93 Nfg . mit Bringerlohn .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " (Postzeitungsliste Nr . 65( 9) wird nach auswärts durch die

Voff geliefert zum greife von
1 Mk . 60 Jfg .

für 3 IHonat
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Großes Lager
in Milz - und Seidenhütcn , Wiener , englisches und deutsches Fochrikat .

Confirmanden -Hüte von 1 .50 bis 9 Mk ., sowie selbstverfertigte
Kapp

^ ^ ^ - g ^egctt ^ | rmc in größte Auswahl zu sehr billigen

Preisen empfiehlt
' 4603

Peter ScSasiai < it9
4 * Saalgaffe 4 .

Frane ^ - Sterbekasse .

Mitglieder M 56 ». Sterbegeld 500 Mk . Beitrag 50 Pf .
Eintrittsgeld 1 Mk .

Auskunft und Anmeldungen bei der 1 . Vorsteherin , Frau Bmise
Honecker . Schwalbacherstrasse 63 , und dem Kassireu , Herrn
H » Trimborn . Hirschgraben 14 . 236

, Gebrauchte Pianinos , wie neu renovirt , aus den besten Fabriken ,
M Heinrich Wolff , Wilhelmstraße 30 . 1582
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MS

Anerkaan

(etc
Die vielseitigen Fälschungen 8 A1

Fabrikate! em |

De
Wahl seiner Meferanten

4497

i sowie

ohne Glas

sämmtlicher Sebensbedürfnifis . 40$

Bei Mehrabnahme Rabatt ,

4286

Ö

St
OGGWW

mpf

Hochheimer
Geisenheimer
Rüdesheimer
Rauenthaler
Rauenth . Berg

\ »

1 .30
1 .40
1 .60
1 .90
2 .40

Zeltinger
Wachenheimer
Laubenheimer
Deidesheimer
Erbacher
Niersteiner

Wfie !

N

bei Wein haben mit Recht grosses Misstrauen erweckt
und es ist deshalb nicht genug darauf aufmerksam

zu machen , in der

0 .65
0 . 70
0 . 80
0 .90
1 .—

1 . 10

M .

-r

Ausverkauf nur noch bis 31 . März .

hat e:
i-lbst
sind,
Nudel
Fabri

besonders vorsichtig zu sein . — Wie heisannt ,
habe ich mir es stets angelegen sein lassen , nur

garantirt reine Weine , theihveise eigenes Wachsthum ,
in den Handel zu bringen und empfehle auch jetzt
wieder nachstehend verzeichnete Sorten , als besonders

Iireiswerth , reell und nnter Garantie abse¬

nter Reinheit : <

1886 " Weiss - Wein

Der

Mali
heimst
ßaster
ßieco
Utlichl
per llt

Oiei

ze/zer ,

©X ^ eiMaiiaone 29 .
Theke , Reale , mit und ohne Kasten , leere Cigarreukastew billig

abzugeben Schulgasse 15 . 5200

A . H . Linnenkohl
,

Erste und älteste Kaffee - Bremrerei ,
Ellenbogengaste 15 . ,

U . 8 . W . U . 8 . W ,

Wein in Gebinden

feinere und feine Weine :

ohne Glas

Tischwein . Ferner als

llittelrheunÄr Beamten - Verein
,
1 - 4

Bahnhofstraße 1 .

Für Beamte « und Private :

Großes Lager

Rothweine K \ i
« rar Ph , Veit . 8 . ?

(eigenes Wachsthum ) ä BOJPfg . per Flasche ohne
Glas als vorzüglichen

Deutsche ,

franzos . mrd errgi . Gortssrorrr
empfiehlt 4821

.1 . M . Itotli Kaelaf .

( In allen bezüglichen Geschäften BBentsehlands vorräthig ) empfehlen         4797
Theodor Hildebrand & Sohn9 Merlin .

GsSrarmten mrd eM - irten

Kaffee
in » nübertroffener vorzüglichster Qualität ,

in 1 - Psund - und ' /2- Pfund -Packeten
zu Mk . 1 . 7 » ltst Pfgli ,

'

empfiehlt

liefere jedes Quantum , auch nach auswärts . 5392

. J , Rapp , Goldgasse 2 ,

| Weinproducent , Weinhandlung u . Delicatessengeschäft .

H

Miesdadensr Tagblatt .

■ ■ ■ ■ ■ ■ MKHMBIMMHBBMIEflB Staatsmedaille L888

HiUollFailfl8 ^ Deutsche Schokolade
H11UBÜ1 flUU Deutschen Kakao

c » cao - pulv £ ^

L - GUTTGAR7 j

Günstigste Gelegenheit zum billigen Einkauf von

Weines ® , Bpiritnnsen , Oig -
sarren , Ograretten ,

Thee , Früchte - Conserven , Cöln . Wasser , Cigarettenpapieren , Hülsen und Spitzen etc .

M . Foreit
,

Taunusstrasse 7 .
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4822
J . US . Botli Kaehf .

Sultaninen , gr . Rosinen , Torinthen ,

CitronaL , Drogat , süße Mandeln re .
Mpfiehlt 5793

ILoi &is Kimmel ,
Ecke der Nero - und Röderstratze .

2 .30 Mk . 1 .15 Mk . 24 Pf .

Feinstes Baü - Mehl ( Kaiser - Mehl ) ,
■ 10 Md . 6 Pst . 1 Psd .

Wpfiehlt

NB . Für Reinbeit leiste Garantie .

beste Sanitütswein ist Apotheker Hofer ’ s medicinischer

Iflalaga - Wein von roth - goldener Farbe ,

- .Mch untersucht und von Autoritäten der medicinischen Wissen -

Wften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Frauen ,

« econvalescenten , alte Leute re . anerkannt ; auch

Micher Dessertwein . Preis per Original - Flasche Mk . 2 .20 ,

i/2 Flasche Mk . 1 .20 . Zu haben in den Apotheken . Depot in

Wiesbaden nur allein in Dr . l >a <ie ’ s Hofapotheke . 227

CsgNKe ,

Auw , Arrak , SüdweLne
direct aus den Productionsländern ,

Wer einen billigen , wirklich guten

Tisehwein
zu haben wünscht , dem kann ich meinen 1888er

Feinstes Consest - MehL ( Kaiser - Auszug ) ,
IQPfd . 5 Pfd . IPfd .

(eigenes Wachsthum ) st 60 Pf . per Flasche ohne Mas als

außerordentlich preiswerth
empfehlen . Feinere Weine in reicher Auswahl .

J . Mapp , Goldgasse 2 , 5351

Del icatessengeschäft , Weinproduzent u . Weinhandlung .

Kaiser- Friedrith - Qnelle
Offenbach a . NI .

Niederlagen der mehrfach prämiirten Medi -

cinal - und Tafelwasser obiger Quelle befinden
ich bei den Herren

Franz Klank , Bahnhofstraße , ,

Ohr . W . ffSeaeder , Stiftstraße ,

Walter Brettle , Taunusstr . 39 ,

Ölenrg ; IBiicher , Wilhelmstraße ,

A . Oratz , Langgasse ,

Fr . Frankenfeld , Hartingstr . 10 ,

3 . Frey , Ecke der Schwalbacher - und

Louisenstraße ,

W . Jumeau , Kirchgasse 7 und 37 ,

Ohr . Keiper , obere Webergasse ,

W . Klees , Moritzftr . u . Göthestr . - Ecke ,

Fr . Klitz , Ecke Taunus - u . Röderstr . ,

. Oeorgg Kretzer , Rheinstraße ,

Ang ; . Kiinz , Schwalbacherstr . 45 a ,
Th . lieber , Saalgasse ,

C . Mekvers , Süftstraße ,

» Sean Maregiaart , Moritzstraße 16 ,
' ® . Moebtis , Taunusstraße ,

3 . Schaab , Grabenstraße 3 ,
A . Schirm , Schillerplatz ,

O . Siebert Oie . , Marktstr . 12 ,
M . A . Viehoever , Marktstraße ,
A . Walther , Philippsbergstraße 9 ,
Ad . Wirth , Ecke der Rheinstraße

und .Kirchgasse ,

Oarl Weygandt , Delieatessenhdl . ,

Adelhaidstraße ,

fing . Fay , Biebrich ,
Oarl Mender , Sonnenberg . 4304

Borzügl . Kornbrod ffiSWW «
45 Pfz ., empfiehlt 5321

Carl litckvers , Stiftstknste 13 .

Frankfurter Würstchen
per Stück 15 und 17 Kfg » ,

3 ^ 5

sowie frische Koch - Mettwurst P . Pfd . Mk . 1 .— empfiehlt

Oarl Schramm , Schweinemetzger ,

__________
Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße ._________

Die erste Wiesbadener Speeialität für

Hausmacher Eier - Slbnitt - Nudcln
hot erlangt , daß teilt Koch , teilte Köchin , teilte Hausfrau ihre Nudeln

felbft medr macht , weit dieselben frisch wie Backwaare jeden Tag zu haben
sind, weil Gemüse -Rudeln den vollen Eigehalt haben , weil Suppen -
Slubeln der Suppe den kräftigen Eiqeschmack geben und weil es keine sog .
Fabriknudeln sind . Per Pfund 65 Pfg . ( bei Mehrabnahme billiger ) empf .

BL
'

weiner9 (Eingang durch ' s Thor .) 790

Gemüse - und Obst - Censenen
empfiehlt zu billigsten Preisen

Molf Wirth
, v5577

Ecke der Rheinstr , u . Kirchgasfe .

bester Qualität , täglich drei Mal , bei
^ rH -4 -lw bester Trockenfüttemng empfiehlt als

«kur - tttt » Kindcrmilch M . ( » ilttler . Wellritzstratze 20 .
Bei 1 Liter wird dieselbe auch in 's Haus gebracht . 5355
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5037

6g . Schmitt
,

iftlerifdje Ausführung bei mäßiger Preis - *
5687 v

4881Täglich geöffnet , Eintritt frei .

2Bir empfehlen Zur Dauren - Coufeetion die neuesten Paffementrie -

Besätze in Gold - Stshl - Perlen - Wolle , Seide , soutachirte Spitzen ,

Stuart - Kragen , Aermel , Epaulettes , Gürtel , Schließen - Schnatten -

alle Arten Futterstoffe und sämmtliche Kurzwaaren in großartiger Aus¬

wahl zu billigsten Preisen .

Für DamKU - Tchneidermuen beste Gezugsffuelle .

Modi feine Uravatten
in größter Auswahl .

A . Kauer
,

W * 47 . Taunusstraße 47 .

Lotz
,

Soherr L Cie . Nachfolger ,

Ecke Kleine « ud ^ Große Burgstraße .

Mßdiiis “ Hochseiues Saccharin -Zahttpulver , per
„ mtiUElid . 20 Pfg . , empfiehlt (H . 61444 ) b«

Ed . Weygamdt , Droguerie , Kirchgassc 18 .

*i am Qslcit/z/ia ns

Vietor ’
sche Kinistanstalt .

Webergasse 3 , „ Ziam Kitter “ .

Dauernde kunstgewerbliche Ausstellung .

Crawatten
ül reichster Auswahl , große Deck - Cravatten , auf
zwer Seiten zu tragen , von 50 Pfg . an bis zu den
hochfeinsten , Regats - Cravatten für Steh - und Um -
lege - Kragen von 50 Pfg . an .

Cravatten zum Selbstbinden , farbig und schwarz ,
^ chlerfen z -zm Anhängen , schwarz und farbig , von
30 Pfg . an .

W ’ 9 Langgasse .
QOOOöOOOOOö Q OO1 < SO <CSOO <O 0 -0

s Motograplstsches Atelier
®

u

Louis Rommershausen
,

Uhrmacher
,

Gesehäfts - Grimdung 1838 ,

ö bs . Ateliers , sowie zur Besichtigung meiner 8
8 lade ergebenst ein . Aufnahmen 0
9 ^ echnun

^ " ^ ^ '' ^^ ' Künstlerische Ausfübruna bei mäfiiaer Preis - *

'■e cvbetten ^ aiaezobe nac >

y -tm Szez '
öe .•

<2/ ■
wnyams - c ^ tebez ~ ie -<zer . . . „ SO „ 65 >,

. . . . . 9/973 , 20 u . 2 k „

<§ >nwmes zn aii ^ ewä/iß ^ eino ^en
"

9ßur iac/eßoüe (Sßßeit wzzc / aßaeße ^ ezt . g^ 8

25
. Kirchgasse 25

,

sein relchassortlrtes Lager aller Arten Uhren
in empfehlende Erinnerung , Reparatnr - Werkstätte . e

h A . Kauer . X
ÖC > 0OOOOO € > C > OQO OOOOOOOOö

■ Maustartoffel « ns
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Für Konfirmanden

3542

5050

Marktstratze 21
, Ecke der Metzgergasse .

W

BrkMiitmchmg
Mein Bürean befindet sich Rheinstratze 21 , Parterre 2793

empfehle mein reichhaltig fortirtes Lager in schwarzen

and weiße « Cachemires und gemusterten Stossen zn

sehr billigen Preisen , ebenso alle Neuheiten in Kleider¬

stoffen für die Frühjahrssaison .

B . M . Tendlau
,

Wilhelm Michel
,

Amtlicher Rollfuhrunternehmer der König ! . Staatseifenbahnen
( Rhein - und Taunusbahn ) .

i

D°l-

:) 68

ist auf s Reichhaltigste assortirt und empfehle ich in größter Auswahl zu billigsten Preisen

auf Theilzahlung :

Anchge , Paletots , Aasen , Weste » , Joppen , Harros ,

Alles in neuesten Stoffen .

Confirmanden - Auziige .

Neuheiten in Kleiderstoffen , Cachemires in aAen Farben .

Dettzeuge , CatLune , Vorhangr .

Regen - Mäntel
, Jaguettes , Umhänge . H

Möbel , Ketten und Polsterwaaren . ■
Kleine Anzahlung . Bequeme Ratenzahlung . ■

S . Halpert , Webergasse 31
,

1 . Etage . 8
5595 BK
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unter Kostenpreis ab . 4851

s

10
eomplet bespannte Equipagen ( darunter zwei vierspännige ) und

1
Loose ä 1 Mark ( Porto und Gewinn - Liste 20 Pf . extra ) empfehlen und versenden die mit dem General - Vertrieb der Loose

betrauten Bankhäuser

Zurückgesetzte Stickereien !
Um damit zu räumen , gebe ich eine

Mlthie Kew - roh Ktuuuii - AlMleii

Hob . Tis « Schröder in Stettin , - _

Carl Heintze
, Merlin W . , Visier den Vinden Z » 3S

Es empfiehlt Sich , die Bestellungen durch Postanweisung möglichst frühzeitig zu machen , da die Loose kurz vor Ziehung -°W »
stets vergriffen waren . — Loose bei E . de Fallois , Langgasse 20 ,

"Wiesbaden . 5039 **ĉ %

Selbst die
'

-

anspruchsvollsten Zeitungsleser
dürfte der reichhaltige und gediegene Inhalt des täglich 2 mal in einer Abend - und Morgen - Ausgabe erscheinenden „ Berliner Tageblatt «
und Handels -Zeitung nebst seinen 4 werthvollen Beiblättern : „ Ult " , illustrirtes Witzblatt , „ Deutsche Lesehalle " , illustr . belletrist . Sonntaas -
blatt , „ Der Zeitgeist " , feuilletoa . Montagsbeiblatt , und „ Mittheilungcu über Landwirthschaft , Gartenbau und Hauswirtyschaft " , befriedigen
In Anerkennung seiner hervorragenden Leistungen hat das „ Berliner Tageblatt « unter allen großen Zeitungen die

größte Verbreitung in Deutschland und im Auslände
gefunden . Als besondere Vorzüge des b . t . seien u . A . hervorgehoben :

Freisinnige , unabhängige politische Haltung . — Zahlreiche Special -Telegramme von eigenen Eorrespondenten an den Hauvt -Welt -
platzen . — Ausführliche Kammerberrchte des Abgeordneten - und Herrenhauses , sowie des Reichstags , bei wichtigen Sitzungen in einer
Extra -Ausgabe , welche noch mit den Nachtzügen versandt wird . — Vollständige Handels -Zeitung , welche die Interessen des
Publikums , wie diejenigen des Handels und der Industrie durch unparteiische und unbefangene Bcurtheilung wahrt . Ausführliche Börsen -
und Waarenberichte von allen Weltmärkten , sowie ein vollständiger Kurszettel der Berliner Börse . — Ziehungsliste der Preußischen
Lotterie , sowie eine besondere Esfeeten -Verlovsungsliste . — Graphische Wetterkarte nach telegrapvischen Mittheilungen der Deutschen
Seewarte . — Militärische und Sportnachrichten . Personal -Veränderungen der Civil - und Militär - Beamten . Ordens -Verleihungen
Reichhaltige u . wohlgesichtetc Tagesneuigkeitett aus der Reichshauptstadt u . d . Provinzen . Interessante Gerichtsverhandlungen

'

Wi >i4bwitlli > ^ » ^ ^ Ä ^ ^ ^ " ^ ^ ediegeiier Fachschriftsteller auf allen Hauptgebieten , als TheaterV74 tytiiut Musik , Litteratur , Kunst , Naturwissenschaften , Heilkunde rc .
Im täglichen Feuilletom,finden die Original - Romane und . Novellen der ersten Autoren Aufnahme , so erscheint im nächsten Quartal

ein neuer höchst fesselnder Roman von Georg Engel : „ Ahmen und Enkel " .
Man abonnirt auf das täglich 2 mal in einer Abend - und Morgen -Ausgabe erscheinende „ Berliner Tageblatt " und Handels -

Zeitung bei allen Postanstalten des Deutschen Reiches für alle 6 Blätter zusammen für 5 Mk . 25 Pf . vierteljährlich . Probe -Nummern
gratis und franko N ( ä 496 B/3 ) 21

150 Pferde ,
jm sind die Hauptgewinne der

16 . Stettiner Pferde - Lotterie .

Ziehung unwiderrufiich am 12 . Mai 1896 .

Steigerung des Einkommens ,
Altersversorgung , Kindcranssteucr

erzielt man durch Abschluß von Versicherungen bei der Preußischen Renten -
Versicherunas - Anstalt zu Berlin , Kaiserhofstraße 2 , die seit 1838 unter
besonderer Staatsaufsicht auf Gegenseitigkeit besteht . Dividende der Tarif¬
versicherungen Abt . A . für 1889 : 3% o der maßgebenden Prämiensummen .

75 000 Versicherte , 79000000 M . Vermögen .
Nähere Auskunft ertheilen die Direetioü und folgende Vertreter :

Feller & Kecks in Wiesbaden , dir . Emil Berscliow in
Frankfurt a . M ., Weißfrauenstr . 5 . _________ ( ü 4001 ) 18

Bcrgoldciei und Bilder - Cimahme - Geschäft
M - atzft - . » - Tetech

,

" Ä *

Empfehle meine große Auswahl in Leisten und Rahmen ,
glatt und verziert , sowie Spiegel und Consolen . Auch
wird das Nenveraolden dauerhaft und billigst ausgeführt .

Specialität in Fenster - Gallerien und Rosetten zu den

billigsten Preisen . Gute , saubere Arbeit . 4963

Conrad Becker ,

___ _______ _____ Langgasse 58 , am Kranzplatz .

Mette
vorzügliche Matratzen von 10 Mk . , Strohsäcke

6 Mk . , Deckbetten 16 Mk . , Kissen 6 Mk . an ,
alle Sorten Schränke , Kommode « , Tische , Stühle ,
Sophas te . zu sehr billigen Preisen im Betten - und
Möbel - Geschäft von

ifiiii . Eautii . Marktstraße 12 ,

, Ein guterhaltener Flügel , für ein Verein oder eine Wirthschasi
pllsseud , zu verkaufen bei E . Glöckner . Hirschgrabeu 5 . 21808
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Angekommene Fremde

Adler .

Herborn

Hamburg

Strassburg

Pariser Hof .

Schwarzer Schaaf .

Berlin
England

Hotel Weins .

Coblenz

Eisenbahn - Hotel .

Berlin
Berlin

Bremen
Hannover

Holm , Officier .
Sistermanu .

Köln
Berlin

v . Saldera .
Hermann .
Wenzel .
Wiewall , Kfm .

London
Hamburg

Frankfurt
Erfurt

. Köln
Hanau

Pforzheim
Ermsleben

Münster

Berlin
Rumburg

Austin .
Richards , Frl .Andreas m Fr .

Krafft m . Farn .
Hotel deutsches
Hilborn , Kfm . m . Fr .

v . Krzyki , Baron .
Kühl , Kfm .
Eberle .
Gerhardt .

Barmen
Frankfurt

Hohenlimburg
Büdesheim

Pommern
Metz

Frankfurt

Frankfurt
Boppard

Reich .
Köln

Basel
Frankfurt

Köln

New -York
Köln

Norwegen

Neuwied
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig

Köln
Siegen
Berlin

Köln
Coblenz
Leipzig

Strassburg

Schmitz , Kfm .
Barentw . Kfm .

Heye .
Meyer jun .

Lyman , Fr .
Busse , Frl .
Honen .

Frankfurt
Dresden

Lahnstein
Crefeld

Offenbacn

Port Glasgow
Angermünde

Hof .
Schmitten

of Wales .

England
England
England

Fuchs , Kfm . m . Fr .
Petritz , Kfm .
Leikert .
van Westrum , Kfm .
Groos .

Magdeburg
Frankfurt

Berlin

Einhorn .
Metzdorf , Kfm .
Cronenmeyer , Kfm .
Müller , Kfm .
Bazoche , Kfm .

Birmingham
Berlin
Mainz

Bergedorf

Pfeifer , Fbkb .
Engels , Fr . Bent .
Koch , Frl .
v . Buri , Steuerrath .

Fehr , Kfm .
Thielemann , Kfm .
Müller , Kfm .
v . Avemann , Bef .

Eng -el ,

Uhl .
Ruin , 2 Hm .
Stutzkj , Director .
Nohe , Director m . Fr .
Kellig , Frl .
Grunert , Frl ,
Lohmisch , Frl ,
Fischer . Pianist m . Fr .

Birkwyte .
Braun , Officier .

Pfälzer
Schmidt .
Hotel Prince

Leipzig
Genf

Zum Erbprinz .
Thalheim

Berlin
Köln

Crefeld
Würzburg

Magdeburg
Klaeden
Leipzig

Weilburg
Nürnberg

Crefeld
Berlin

Leipzig
Bock .

In Privathäusern ,
Hotel Pension Quisisana .

Hall m . Farn . Bristol
Pauli , Ingenieur . London
Schlick , Frl . Zellerfeld

Villa Hendel .
Morgan , Reut . New - York
Barret Tithian , Stud . New -York

Rosenstrasse 12 .

24 . März .)
Tannhäuser .

Leichner , Fr . Reut . Frankfurt
Taunus - Hotel .

Langsdorf , Kfm .
Giran , Hof -Justizrath .

Nauen , Pr .- Lieut . Stargard
Engesser , Baurath . Karlsruhe
Steinlein , Fbkb . Berlin
Wehnert - Beckmann , Fr . Leipzig

Coinischer Hof .
v. Scheve , Officier . Oranienstein
Schmidt . Oranienstein

Hotel Dalilheim .
Eichmann m . Fr . Köln
Lüdemann . Hildesheim
Mandelbaum , Fr . m . 2T . Frankfurt

Hotel Basel : .

Ehrensberger , Kfm . Karlsruhe
Lill , Kfm . Mannheim

Karpf , Kfm . Nürnberg
Altmann , Photograph . Benin

Hamburger Hof .
Grossheim , Fbkb . Elberfeld

Vier Jahreszeiten .
Otto , Fr . Dr . m . Tochter . Köln
Scharrer m . Farn . Strassburg
Vanecker . Emmerich

Pensiop Hotel Haiserbad .
Frhr . v . Maltzahn , Offic . Demmin
Weber , Frl . Magdeburg
Bernstein , Fr . Philadelphia

Sassaiser Hof .

Beizen , Fr . Bent .
Sutorius , Bent . m . Fr .

Scheller , Kfm .
Schaufelberger , Kfm

Hotel du JSord .
Prinzessin zu Waldeck . Cleve
Reimer m . Fr . England
Reimer , Frl . England
v . Mickusch - Buchberg . Magdeburg

v . Grobois m . Farn . Lindau
Francke , Fr . m . Tocht . Berlin

Guttmann , Fbkb . Eschwege
Kahn , Fbkb . Eschwege
Mangelsdorf , Frl . Friedrichsdorf
Herrlich , Frl .

Creutzer , Bent . m . Fr . Berlin
Reuters , Hotelb . m . Fr . Darmstadt
v , Hadeln , Fr . Bent . Neuenhain
v . Hadeln , Frl . Frankfurt
Hüske , Bent . Stettin
Karst , Architect m . Fr . Cassel
Neuss , Stadtr . m . Fr . u . Bd . Köln

Lemperts , Fr . Bent . m . Farn . Köln
Schwarz , Major . -----

Winkhaus , Kfm .

Schröder , Senator m . Fr . Hamburg
Williams , Fr .
Williams , 2 Frl .

Killy , Kfm .
Koch , Kfm . m . Fr .
Ackermann m . Fr .
v. Beitzenstein .
Schwartz , Kfm . m . Fr . Frankfurt

Gülke , Kfm . . .
Colditz , Dr . m . 2 Töcht . Leipzig
Bussak m . Farn . u . Bed - Berlin

v . Vossler , Director . Hohenheim

Höfer , Kfm . Magdeburg
Heintze , Ob .- Postdir . Strassburg
Halber , Pastor m . Fr . Hamburg
Schumann , Kfm .

Weisses Hoss .
Kronenwerth m . Fr . Hamburg

Weisser Schwan .
v . Beneden , Prof , Dr . Lüttich

Hotel Victoria .

Vogel , Er . Prof . m . Sohn . Berlin

Müser , Consul m . Fr . Brüssel

Holtmar , Apotheker . Barmen

Hirschberg , Fr . m , Tocht . Berlin

Drews , Kfm .
pfilipp , Kfm ,
Hartmann , Kfm .
Krank , Kfm .
Mohr m - Farn .
Bertog , Fr . m . Farn .
ßassewitz - Levetzow .
v. Lobbe .
Baht , Justizrath .
Feldheim , Kfm .
Schroers , Kfm .
flittig , Kfm ,
Thier , Kfm .

Hotel Vogel .
Frankfurt

Heinemann .
v . Allem , Rittergutsb es .

Sturm , Reut . . . .
Gerber , Fbkb . „

Köln
v . Kehler , Reg .- Assess . Kassel
Batemann , Rent . Braunschweig
Aron , Rent . Berlin
Hirschei , Kfm . Worms
Weidenbusch m . Farn . New -York

- ~ München

Taunusstrasse 6 .
Bauer , Frl . Bonn

Zengeier , Reg .- Baumstr . Bonn

Bohley , Kfm .
Georg . 2 Frl . u . Schw . Frankfurt

Europäischer Hof .
Rauff , Banquier m . Fr . Berlin

Grüner Wald .

( Wiesbadener Bade - Blatt vom

Wonnenhof .

v . Serakowska , Fr . Westpreussen
van Hall , Fr . Bar . m . Bed . Haag
Eberhardt m . Farn . London

Meyer , Geh . Comm .-R . Hannover
Freudenstein , Fr .

Römer , Kfm .
Meltzer , Kfm .
Blum , Kfm . —
Leidecke , Kfm . Mainz

Stadt Eisenach .
Neuwied

Rhein - Hotel & ISepend .
Bultmann , Kfm . Vegesack
Brauers , Bauunternehmer . Goslar
Tretawnez , Capitän Southampton
Filz , Dr . m . Farn . Haag

Rämerbad .
Bacher , Fr . Rent . Barmen

Rose .

Miß Marge .

Roman von Arances Kodgson Burnett .
( 12 . Forts .)

Therese erwiderte nichts daraus , sondern legte mit sehr ent¬

schlossener Miene das Kleidungsstück um ihn . Ms es geschehen ,

sagte sie : „ Ich werde so rasch als möglich gehen , und Sle ^verden

in Kurzem daheim gebettet sein .
" Schon hatte sie ein paar -schritte

gemacht , als er sie zurückries und bat : „ Ick möchte misten , mm

es an der Zeit . Wie viel Uhr ist es ? "
„

Therese zog die Uhr und antwortete : „ Sechs Uhr . .

Röthe schoß dem jungen Manne in die Wangen und er ries :

„ Sechs Uhrl So srüh schon sind Sie vom Hause fort ? "

.......
„ Ja , ich bin früh ausgegangen,

" und mit dieser Untwort

eilte Therese davon . ,
Roger starrte in den dichten Nebel hinein und murmelte vor

sich hin : „ Kein Gedanke an mich hat sie hierhergesührt ! ^ ch

bin ein elender Thor ! "

XIV .

Eine Handvoll Schrot in der Schulter und ein ausgerenkter

Knöchel sind miteinander eine böse Konstellation , allein noch

schlimmer war es für Roger Dysart , daß
,

er die ganze Nacht über

in dem feinen , durchdringenden Regen auf dem Erdreiche rat freien

gelegen . Er war wochenlang an das Beit gefesselt , und als er

endlich wieder , blaß und hohläugig , im Wohnzimmer erschien ,

war er ebenso lange noch genöthigt , m einer trotz seines reizbaren

Widerstrebens unüberwindlichen Schwäche aus dem Sopha zu

liegen . Alles in Allem war er kein liebenswürdiger Patient , und

am wenigsten war er es eben in diesem Gtadium der Reeonvaleseenz .

Nur Elizabeths Gelassenheit vermochte einerseits , ihn zu ertragen ,

andererseits , ihn zu beruhigen . Miß Defarge hatte , der Gewohn¬

heit junger Heldinnen entgegen , nur geringen Antheil an der Wege

des Helden genommen . Sie hatte dieselbe Lady Dysart und

Elizabeth überlassen und sich mit ihrem gewohnten Wirkungskreise

begnügt . Letztere hatte ihr Heim in der Krankenstube ausgeschlagen

und bewährte sich mit einer Treue , Ausdauer und Geschicklichkeit ,

die allgemein überraschte und ihr warme Anerkennung emtrug .

Sie hatte mit bei ihr ungewohnter Lebhaftigkeit zu Therese be¬

merkt : „ Niemand hat so viel Anrecht darauf, , Sorge um ihn zu

tragen , wie ich , und es wäre mir unmöglich , daheim zu bleiben

und jemand anderen all dies thnn zu lassen .
"

Elizabeth Dhsarts stets ruhige Weise , ihre langsamen , laut¬

losen Bewegungen wie ihr Gleichmuth eigneten sich eben vortrestllu

für die Krankenstube . Eine Nacht um die andere saß sie in einem

großen Lehnstuhle am Kamine , den Kopf so behaglich auf den

hinten verschränkten Armen auflehnend , daß sie wirklich gar keines
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Schlafes zu bedürfen schien . Auch ließ sich ihre Hoffnungszuversicht
!rnd ihr trefflicher Appetit durch nichts erschüttern . Roger mochte
>m Delirium noch so sehr wüthen und sich noch so ungeberdig
gegen Arzneien und Kompressen sträuben , Elizabeth wurde dadurch
nicht außer Fassung gebracht und wußte mit sanfter Ausdauer
^ urchzusetzen , daß der Patient sich fügte . In Reuestimmung , in
welche der Kranke eben nach seinen heftigsten Ausbrüchen häufig
verfiel , gab er seiner Dankbarkeit warmen Ausdruck . So rief er
einstmals : „ Welch ein treues Geschöpf Sie doch sind , Lizzie !
Sie bleiben einem Menschen in Beständigkeit zur Seite , was immer
Mch er thun mag .

"

Ein ander Mal , als sie an seinem Bette stand , ergriff er
ihre Hand , und diese an seine hohle Wange drückend , stöhnte er :

„ Sie sind ein gutes Mädchen , Lizzie , und mehr werth , als ein
armer Teufel von Dysart Ihnen zu geben vermag .

"

„ Bin ich das ? "
fragte sie mit leisem , seltsamen Lachen und

beließ ihm ruhig ihre Hand .

_
Mitunter auch erschien Roger die Muhme ein räthselhaftes

Wesen . Allerdings hatte sie niemals irgend welche Sentimentalität
bekundet , und sie sprach auch jetzt so freimüthig , was ihr durch
den Kopf fuhr , wie nur je , und trotz all dem ersah er in der alten
Elizabeth eine neue , ganz verschieden von jener stattlichen Göttin ,
die ihn im Sommer so gutmüthig gefächelt hatte und die sich stets
und überall auf seinem Wege gefunden . Während er so dahinlag ,
sann er oft über die Wesenheit und Ursache dieser Veränderung

. nach , doch ohne darum klüger , zu werden . Seine leidenschaftliche
Liebe für eine

'
Andere beschäftigte ihn wohl zu sehr , um Elizabeths

Wesen zu verstehen , was er unter anderen Umständen vielleicht
doch begriffen haben würde . Er sann , wie gesagt , häufig darüber
nach , doch in ziemlich unbewegter Weise , und Sorge um die schöne
Muhme war es nicht , die seinen Schlaf beunruhigte , seinen Puls
beschleunigte . Menschen / mit denen man gewohnt ist , zu Verkehren ,
die man sein Lebenlang genommen , wie sie sich eben gegeben ,
pflegen Einem selten große Erregung

'
hervorzurufen . Wie aber

Zuckte jede Fiber an ihm , wenn er Therese Defarge
' s gedachte ,

trotzdem er sich , wegen seiner Thorheit , wie er es nannte , gründlich
verachtete . Einen Augenblick , als er auf dem durchtränkten Erd¬

reiche gelegen und sie zurückgerufen hatte , um nach der Zeit zu
fragen , hatte ihn wonnige Hoffnung durchbebt , doch nur , um im

nächsten Augenblicke wieder zu ersterben . Was immer , weich
'

wunderliche Laune es gewesen sein mochte , die sie zur Stelle ge¬
führt , sie war nicht gekommen , unr ihn zu suchen !

Während all ' der Zeit , die Roger in seiner Schlafzimmerhaft
verbrachte , hatte er Therese kaum irgend ein Mal gesehen . Sie

schien sich nicht um ihn zu kümmern , nicht um ihn zu sorgen .
Miß Defarge verbrachte die gewohnte Stundenzahl im Lehrzimmer ,
besorgte ihre Haushaltungsgeschäfte , bethätigte aber keinerlei Be -

sorgniß um den Kranken . Doch hatte Roger von Elizabeth gehört ,
daß Mr . Basil Howth die „ Krone " im Dorfe und die Gegend
überhaupt verlassen habe , und dies gereichte ihm zu einiger Be¬

friedigung , zu einigem Tröste . Elizabeth hatte ihn , als er sich
eines Nachts rastlos auf seinen Kissen herumgeworfen , durch die

Bemerkung überrascht : „ Wahrscheinlich hat ihn Therese nach
Huntingdonshire zurückgeschickt . Es war endlich Zeit , da sie sich
entschlossen hatte , ihn nicht zu heirathen .

"

„ That sie das ? " fragte der Kranke mit fieberhaftem Eifer ,

„ Sagte sie Ihnen , daß sie diesen Entschluß gefaßt ? "

„ Sie brauchte es mir nicht zu sagen , ich wußte es,
" ent¬

gegnete die Göttin in ihrem klassischen Gleichmuthe . „ Es war ja
doch ersichtlich , daß sie ihn , ohne jeglichen Grund dafür , beinahe
haßte . Sie würde ihn recht gern gehabt haben , wenn er sie nicht

hätte heirathen wollen , denn er ist ein Mensch , den man eigentlich
gern haben muß . Ich halte ihn recht gern .

"

„ Ich -- ich glaube es nicht,
" stieß der Kranke , sich un¬

ruhig hin und her schiebend , hervor .

„ Was nicht ? "
fragte Elizabeth .

„ Ich glaube es nicht , daß sie nicht die Absicht hatte , ihn zu
heirathen , daß sie ihn nicht gern hatte ! Sie ist kein Geschöpf ,
das Umstände damit macht , seinem Wollen Ausdruck zu geben .

„ Sie würde Ihnen gegenüber gewiß keine Umstände machen .

That ich es jemals ? " sagte Elizabeth , Roger so gelassen anblickend ,
als handle es sich nm den alltäglichsten Vorgang . „ Habe ich

Ihnen jemals erzählt , wie so die Verlobung zu Stande kam ? "

Roger murmelte etwas , wie daß es einerlei sei unddaßchndie
Dinge nichts angingen , seine schöne Muhme aber schien diesen Protch
gar nicht zu hören und trug ihre kleine Geschichte mit höchst unpersön¬
licher Gelassenheit vor . Sie sah , wie der Kranke jedes ihr «
Worte gierig einsog , wie seine Augen immer Heller glänzten , feine
Wangen sich immer höher färbten , und schloß dennoch mit

'
voll «

Ruhe : „ Pah , es ist ja doch nur natürlich . Verlieben sich Leute
ihrer Art jemals in solche , wo es zu erwarten stünde ? Sicher
nicht . Sie sind zu originell und impulsiv trotzig und überraschen
alle Welt , indem sie eben jenen Mann oder jenes Mädchen heirathen
die man am wenigsten geeignet für sie hielte . Diese außerge¬
wöhnlichen Menschen haben kleine Launen , wie sie gewöhnliche Ge¬
schöpfe , gleich unsereinem nicht kennen . Therese wird jemand
Unglaublichen heirathen oder aber sie heirathet gar nicht .

Als Elizabeth nach dieser Unterredung ins Wohnzimmer
hinabkam und Therese allein am Kamine sitzend fand , fragte fix
mit ihrer halb unverschämten , halb rührenden Geradheit : „ Haben
Sie ihn nach Huntingdonshire zurückgeschickt ? "

„ Nein, "
entgegnete Therese im

'
schärfstem Tone . „ Ich that

es nicht und weiß nichts von ihm .
"

Elizabeth hatte sich in einen Schaukelstuhl gestreckt und schien
in ernstliches Sinnen versunken .

So standen die Dinge , als Roger wieder in ' s Wohnzimmei
hinabkam , um , ein Schattenbild seiner früheren Erscheinung , kraft¬
los auf dem Sopha zu liegen . Allein selbst da ließ ihn Elizabeth
nicht im Stiche . Sie umgab ihn mit einer Fülle kleiner Auf¬
merksamkeiten , ja sie las ihm sogar vor , eine Anstrengung , die.
sie in gewöhnlichen Zeitläufen verabscheute . Sie bemerkte darüber
trocken : „ Wenn es ihn einschläfert oder zerstreut , was liegt da an
der Mühe ? Man muß ihn eben unterhalten .

"

XV .
Es ist nur natürlich , daß derartige Opfer nicht wirkungslos

bleiben konnten und sie brachten auch eine recht gewaltige Wirkung
auf Roger Dysart hervor . Es verging kein Tag , an dem er nicht
bitter und reuevoll der letztverwichenen Monate gedachte . War
Elizabeth nicht treu , unschuldig , großmüthig , und hatte er nicht
gesagt , daß er unschuldige , treue , großmüthige Frauen liebe ? El
hatte sie niemals voll gewürdigt , wie er es jetzt that und dennoch
-- ! Wie war es nur gekommen , daß er Elizabeth so gewisser¬
maßen als sein Eigenthum betrachtet hatte ? Es war ein all¬

mählicher Vorgang gewesen , der schon zur Knabenzeit begonnen
und sich langsam , aber stätig weiter entwickelt halte . Es hat
eigentlich gar keine Liebeständelei oder Hofmacherei zwischen den
beiden jungen Leuten stattgefunden , von denen keines sentimental
veranlagt war ; Elizabeth hatte sich einfach mit Zwanzig Jahren
ebenso in die Dysart - Launen Roger ' s gefügt , wie zehn Jahre
früher und wie damals war sie ganz zufrieden , unter vetterlicher
Oberherrschaft zu stehen . Und trotz dieses Standes der Dinge
hatte ein gewisses - Einverständniß unter ihnen geherrscht . Roger
hatte damit begonnen , zu sagen , daß , wenn er jemals heirathete ,
Elizabeth die Erwählte sein würde . Und als er älter wurde ,
galt es , man wußte selbst nicht recht warum , immer für aus¬

gemachter , daß Elizabeth irgend einmal seine Gattin werde . Natür¬

lich hatte es Momente gegeben , in denen er unter dem Einflüsse
ihrer wunderbaren Schönheit wärmer geworden war und eines

Tages hatte er sie sogar höchlich überrascht , indem er , zu ihren Füßen
auf dem Rasen liegend , ausgerufen hatte : „ Lizzie , Sie sind die

größte Schönheit in der ganzen Grafschaft ! Und das freut mich .
"

Er wußte , daß sie ihm tty ihrer ruhigen Weise geneigt sei,
und diese Weise hatte ihm vollkommen genügt . In letzter Zeit
aber hatte . sich . die ganze Welt wunderbar verändert . Roger war

von einem Feuer ergriffen worden , dessen Existenz er früher nicht

gekannt . Brennende Leidenschaft , sehnendes Verlangen und Reue

erfüllten ihn . Er litt heftig und , wie er sich sagte , zwecklos , denn

er war eben nur zum Bewußtsein über sich selbst gelangt , um zu
erkennen , daß er die höchsten Güter des Lebens verloren habe .

Und obwohl er untreu geworden , war Elizabeth treu geblieben .

Trotz aller Bewunderung ihrer Treue konnte Roger nicht umhin ,
in seinem Unglücksgefühle ungerecht zu werden und gelegentlich
verdrießlich vor sich hinzumurmeln : „ Wenn sie wäre wie die

anderen Frauen , so würde sie Bemerkungen gemacht und mancherlei
übel genommen haben , allein sie ist eben nicht gleich den anderen,

"

und er seufzte . ( Fortsetzung folgt .)
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Bekanntmachung .

Mittwoch , den 23 . März , Vor¬

mittags 9 und Nachmittags 2 Uhr
anfangend , werden im

Rheinischer Hof
(Ecke der Maner - und Neugasse )

ea . 40 — 50 abgepaßte Coupons Zu einzelnen
Hosen , Anzügen und Ueberziehern , in hoch¬
feinen Sommerstoffen , sowie
ea . 40 Coupons Sommerstoffe zu Damen -

Mänteln und Kinder - Anzügen

auf freiwilliges Anstehen meist¬
bietend gegen Baarzahlnng ver¬

steigert .

Wiesbaden , den 22 . März 1891 .

196

Gerichtsvollzieher .

Versteigerung .

Mittwoch , den 25 . März er . , Vormittags 9 und

Nachmittags 2 Ahr , findet Saalgafie 3

Fortsetzung
ier Versteigerung von Conditorei - Jnventar , z . B . :

1 gr . Ladenschrank , 2 Theken mit Marmor¬

platten , 2 gold . Spiegel mit Trumeaux , 1 Erker -

Einrichtung , 1 Marquise , 1 gr . kupf . Kessel ,
Ausstellsachen mit Kasten , Bonbon , Zucker
und Ostersachen ,

öffentlich gegen baare Zahlung statt .

Wiesbaden , den 23 . März 1891 . 196

Eifert ,
Gerichtsvollzieher .

Stammholz - Bersteigerung .

Mittwoch , den 1 . April l . I . , Vormittags 9 ' / - Uhr ,
kommen im Kiedricher Genieindewald in den Districten Hölzer , Haide¬
kopf und Sielgrabeu 58 Stück Eichen - Bau - und Werkholz - Stämme
oon 127 Festmtr . zur Versteigerung .

Anfang im Drstrict Hölzer 16 .
Kiedrich , den 14 . März 1891 . 144

Vivo , Bürgermeister .

Madame Edouard
,

3 . Museumstrasse 3 .
French and Englisli liats and bonneis .

Eng -lisli Haberdasliery , Soaps .
Fancy Stationery , Art Tables and Stools , Lavender

Sachets etc .

Kirchgasse 43
(gleich neben „ Hotel Nonnenhof "

) empfiehlt zur Frühjahrs - utf »
Sommer -Saison sein großes Lager in allen erdenklichen Artikeln :
Damen - Stiefel und Schuhe 4 .50 , 5 , 6 , 7 , 8 Mk ., Herren - Sttefel
und Schuhe 6 , 7 , 8 , 9 , 10 M ., elegante Stiefel und « chuye in
Ebevreaur , Glanz , Kitt rc . für Promenade und Salon , Lastingschuhe
und Stiefel , Hauspantoffel und Schuhe jeder Art , Kinder - und

Rädchen - Stinel und Schuhe in großer Auswahl : billigste Preise .
py

* Confirmanden - Stiefel .

Bekanntmachung .

Wegen Wegzug läßt Herr Dachdeckermeister Meyer hier m
in seiner Wohnung

H 21 . Moritzstraße 21 - 8
heute Mittwoch , den 23 . März ,

Nachmittags 3 Mr ,

folgende sehr gut erhaltene Gegenstände , als :

Eine Salongarnitnr , best . aus Canape , 2 Herren - und
4 Damensefst . n , 2 Nnstb . - Bücherschränke , 1 Nnßb . - Vert, -
eow , 1 Salonspicgel mit Nustb . -Rahmen und Trnmean ,
1 Consolchen , 1 5 -arm . Gaslüster , 6 Eich . - Stühle , 2 2 °th .
Kleiderschränke » 1 Hüngezuglampe rc .

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern .

Willi .

Auctionator und Taxator . 243

Büreau und Bersteigerungslokal : Mauergafss 8 .

fcitoMe zu Wiesbaöen
( Musik - Pädagogium , Taunusstrasse 29 ) .

Heute Mittwoch , den 25 . Marz 1891 ,

im Saale des „ Casino44 (Friedrichstrasse ) i

Prüfungen .

Nachmittags 2l/2 Uhr : Elementar - Abtheilung .

„ 41//2 Uhr : Mittel - und Oberclasse .

Abends 7 ' /s Uhr :

Prüfung <Ier OberciasM »

Programm :

1 . Sonate in G - dur für Violine und

Clavier , 1 . Satz ...... von Grieg .

2 . Saltarello .......... Heller .

3 . Impromptu in Es Schubert .

4 . Concert in G - moll , 2 und 3 . Satz . „ Mendelssohn .

5 . Scene de ballet für Violine . . . „ Beriet .

6 . Concert in Es - dur , 2 . und 3 . Satz . „ Beethoven . >

7 . Valse caprice ........ „ Rubinstein .

8 . Concert in F - dur , 2 . und 3 . Satz . „ Brassm .

9 . a ) Consolation ....... » Bisst .
b ) Ballade in As - dur „ Chopin .

10 . Walzer für zwei Claviere , vierhändig „ H von Wilm .

Der Eintritt zu den Prüfungen ist nur gegen Vorzeigen
des Programms gestattet , welches in allen hiesigen Musi¬

kalienhandlungen , sowie in der Anstalt , Taunusstrasse 29 ,

gratis erhältlich ist . 56961

Der Director :

Zum billigen , Bilder - Emrahme - Geschäst .

Engrss -Lager von . „ „ .
Bilderleisten , Spiegeln , Spiegelgläsern u . Gallerten

empfiehlt unter streng reeller und prompter Bedienung 504 /

ML . Offenstadt , Nerrgahe 1 .
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Confirmanden 99 '

garMm MS ^ dl We »

größter Auswahl

4059

© @ © © © O © (

Mesa !

an .

8
6848Nadeln , Garn , Seide , Del , Ersatztheile .

42äin jeder Größe vorräthig .

empfiehlt

Gr . Burgstratze 12 .

a88

s
lie er

B

NNläß

11 . MGKM9 Zinugietzer ,

Metzgergasse 3 — Grabenstraße 4 .

NB . Alte Waschtöpfe werden wieder wie neu verzinn!

Sämmtliche Neuheiten in Sommer - Handschuhen für Herren ,
Damen und Kinder zu den billigsten Preisen . Eonffrmanden -

Knaben -Semden la . . .
Kragen « nd Manschetten
Cravatten ......

Oaines » Tlaee ,

Ciiocolael © lind € aca ®

schon von 18 Mk . an .

A
.

Brettlieimer

- .20 „
- .10 „
- .30 ,,
- .40 „
- .10 „

1 .- ,,
1 — n
1.25 ,,

— .60 „

5699

Wilhelmstraße 2
Ecke der Rheinstraße .

4820
3 . M . Btotli Siaclif .

Zur Saison !
Erlaube mir mein reich assortirtes Lager von

Handschuhen und Cravatten
in empfehlende Erinnerung zu bringen .

BeVzimrie NEwieder

EF WaschtSpse

Joseph Ullmann
,

Kirchgasse 14 , vis - ä - vis NonrreNhof .

.Hoserrträger
Strümpfe .........
Taschentücher
Madcheer - Heenden
Hosen mit Stickerei . . . .
Röcke mit Stickerei .....
Korsetts .........
Handschuhe zu allen Preisen .
Kränze , Schleier , Kerzentücher .

m H

6ei i
ränge
i«r t

Big
Btbti

Anzüge
empfiehlt in

Kinder zu den billigsten Preisen . Eonffruranden -

tandschnhe
in Glace vonlMk . 75Pf . an . Eine größere Parthie

ravatten wird bedeutend unter dem Preise verkauft . 5653

A . Zeuner ^
s Wacliff « ,

Wa ™ « "
I)at6Äe,bie

in Berlin
erscheinende , für den Poli¬
tiker wie die Familie gleich
werthvolle Tages - Zertung
„ Deutsche Warte " entschlos¬
sen , den Abonnements -Preis
auf 1 Mark vierteljährlich
zu ermäßigen ?

W - : i sic eine Maffcn -
WWBI1 verdreitttng

anstrebt u . durch
ihre monarchisch freimütige ,
parteilose aber nicht farblose
Richtung einen veredelnden
und aufklärenden Einfluß
ausüben will . — Zu beziehen
durch alle Postanstatten .

Türkische Frcs . 400 Eisenbahnloose ,

Ziehung alle 2 Monate mit .Haupttreffern v . Fes . 600,000
— 300,000 — 60,000 — 25,000 ec.

Jedes Loos wird planmäßig mit mindestens F . 400 .—

gezogen . Auszahlung der Gewinne in Frankfurt a . M . mit 58 °/o
• in Gold . Niedrigster Treffer also = Mk . 158 —

Nächste Ziehung am 1 . April , Haupttreffer 600,000 Fes .

Mit deutschem Stempel versehene Loose , welche in ganz DeutsH
land erlaubt sind und immer ihren Werth behalten , offen « ich
ä Mk . 88 .— pro Stück gegen Baar oder Nachnahme . Liste nach
der Ziehung . ( M .-No . 5275 ) 120

Frankfurt a . M . Gustav Cassel .
Frankfurter Effecten - u . Wechselstube .

a in weißem und dceorittem

I Krystall ,
Olas

,
Porzellan und Steingut

= Kaffee - und Tafelgeschirre ( von den einfachsten bis zu den hcch-
5 feinsten ) in großartiger Auswahl .
c Waschtisch garnituren , Rheinwein -Römer und Weiukelcht*

( je 60 Muster ) .
fe ( Lad enabtheilung für Küchenausstattung u . Kochgeschirre .)

** Gleichbillige und feste Preise , ausnahmslos für Jedermann .
o5 Hotelbesitzer , Restaurateure , Pensions -Anstalten und jede Privas -
o . Haushaltung erlaube ich mir auf diese beste und billigste BezugsqM
E aufmerksam zu machen . 527t

M » Stillger , Häfnergasse 16 .

„
Electra “

-

Nähmaschinen sind die neuesten und
S prattischsten der Jetztzeit .

Absolut geräuschloser u . leichter
Gang . Kein Einfädeln mehr .

Viele neue und äußerst prak¬
tischste Apparate und Verbesserungen .

Langjährige Garantie , Unterricht gratis .
Bequeme Abzahlung — hoher Rabatt bei Baarzahlung .
Versandt nach auswärts franco . Preislisten gratis und franc »,

Fr . Decker , Mechaniker , ältestes Nähmaschinen - Geschaft ,

Mr Confirmanden i
empfehle : Q

t » von Mk . 2 .50 an . 8



Verlag : Zarrggasse S7 . Kelte 1 «

empfiehlt in reichster Auswahl

5810

Vertreter

m Hause Slcii

I rauer - Hüte
,

Häfnergasse
i 5 »
rumeaux , Fenster -

Kaffee ^ S ervice ,

Tisoh ^ Service ,

Trink - Service ,

Bowlen ,

Römergläser

Langgasse 33 .

Kostenvoranschläge gratis
und franco . (E . E . ä 958 ) 177

Empfehle mein Lager fertiger Spiegel
gallerien re .

Neuvergoldungen von Rahmen , Möbeln und allen Deco -
rations -Gegenständen in feiner Ausführung .

Grotzes . Leisten - Glas -Lager für Bilder -Einrahmungen .
____ ,________ Eigene Werkstätte . — Fabrikpreis . _________ 4529

„ , _ . . t , je 7 eröffnet habe .
Durch die während meiner 15 - jährigen Thätigkeit als erster Decorateur

Sei Herrn C . Eiclaelslieön . Hoflieferant Ijtcr , gesammelten Erfah¬
rungen bin ich in ' der Lage , alle in mein Geschäft emschlagenden Arbeiten
jur vollsten Zufriedenheit geschmackvoll und preiswerth auszuführen .

. Indem ich die geehrten Herrschaften bitte , mich in meinem Vorhaben
Mgst - unterstützen zu wollen , sichere im Voraus reellste und prompteste
Bedienung zu . Hochachtungsvoll

W Lotterie
Loose ä 1 Mk «

„
Reichshalleii66 ,

StistftrPhe 16 .

MW grch HkllllMeil - WlKiiWW .

. Austreten von Künstlern nur L Ranges .

Höchst decentes Ensemble .

Billets , sowie ^/i - Dutzend - 'und ' /u - Dutzend - Billets Zu sehr

„ mäßigten Preisen sind bei den Herren H . Mcitricr , Taunus -

Wße 7 , l
'
j . A . Maseke , Wilhelmstraße 30 , und Bernhard

lirats , Kirchgasse 44 , im Vorverkauf zu haben . 167

Anfang der Vorstellung Abends 8 Uhr .

Hochachtungsvoll

Oh » Hebtagger .

Rudolf Wolff
, Kgl . Hoflieferant

,

iSay & tstrass © 82 =

Geschlists - Eröffnung .

Den geehrten Herrschaften von Wiesbaden und Umgegend hierdurch
die ergebene Mittheilnng , daß ich am 1 . März d . I . ein selbstständiges

. AMrer - HD DecmüliV - GksWfl

Annoncen
:

für alle in - und ausländischen
Zeitungen , Fachzeitschriften etc .
befördert prompt und billigst die

Annoncen -Expedition
von

Heinr . Bister
,

STraiilifftert a . M . ,

k Zeil 76 .

Wiesbadener Hühoeraugenpflasler,

vorzüglich bewährtes Mittel gegen Hühneraugen , harte Haut u . s. w .,
zu haben in der 5051

JLowen - Apotlieke .

Grenadine
, Crepe , Rüschen , Spitzen ,

Tülle , Schleier ,
Bänder etc .

empfiehlt

Adolph Koerwer
,

11 . Langgasse 11
,

gegenüber der Schützenhofstrasse .

Silberne gebrauchte Taschenuhren von 6 Mk . an verkauft 5 !
M . csörimg -, Uhrmacher , Nerostraße 5 .

Bergolderer ,

ßiidemhmeii - u . Wiegei - FidridMU - GkstzSst
von

I Rothe
g Ziehung 17 . und 18 . April

des Vaterländischen Frauen - Vereins vom Rothe » Kreuz
unter Allerhöchstem Protectorate Ihrer Majestät der Kaiserin

zum Besten des Baues eines Siechenhauses in Cöslin
3915 Gewinne im Wertste von Mark 95,000 , darunter

20,000 , 10,000 , 5,000 re .

16 * Stettiner Pferde - Lotterie .
Ziehung 12 . Mai . -6 r A edle 1A Hoch -

Loose ü 1 Mk . Pferde 115 elegante
Listeu . Porto80Pf . Hnuptgew . : J v und Equrpagen

darunter 2 Vierspänner und 10 gesattelte Reitpferde .
10 Loose von beiden Sorten gemischt 10 Mk . - M »

gegen Einsendung des Betrages durch Postanweisung oder Coupons

, und Postmarken .
Bob . Th . Schröder , Bankgeschäft , Stettin .

Hier zu haben bei : Therese Waciiter , Webergasse 36 .

f 15 a . Langgasse 15 a . 9

H Porzellan , Steingut , Krystail , Glas
für Hotels und Haushaltungen .

v Complete Service , Wasch - Garnituren ,

Ganze Ausstattungen . 5431

xXS . Grosse Auswahl . Billigste Preise . 7 /
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_________

Für Knaben !
Das Neueste und Eleganteste fertiger

K » . 11

Knaben - Anzüge und Paletots
,

iür jedes Alter passend , empfehlen in der grössten Auswahl
i)29

am

Kasseler

Gebrüder Süss
,

Cnntirination .

Uhren I
■ und

empfiehlt

Hosenträger , Reise - und Tsurrftentasche « ,

PorLemomraies , PLaidrremerr , Trinksiasche «

W . Lammert , Sattler ,

___________ Metzgergaffe 37 . __________
5765

'
ünnVJVO 1 ® AVJ .
.. _____________ 5692

Zur Conftrmatwn
Epsthle zu den billigsten Preisen Brochs » , Ohrringe ,
Limge , Uhrketten , Armbänder re . in Gold und Silber ,
Türkisen - , Granat - und Corall - Waaren re .

Gleichzeitig mache auch auf mein neues Lager in bestversilberten
Gebrauchsgegenstäuden aufmerksam , bei guter dauerhafter
Waare äußerst billige Preise . 5384

Ernst Ey ring ,
Juwelier , Gold - und SiLberardeiLer ,

2 ^ Tarmnsstraße 27 .

Wohnungswechsel .
Meiner werthen Kundschaft , sowie einem verehrten Publikum die er¬

gebene Anzeige daß ich mit dem Heutigen meine Wohnung und Geschä"
von Lout,enplatz 7 nach Hclcncnftraßc 14 verlegt habe . Gleichzeitig
erlaube ich nur meine Gardincn -Wäscherei in Erinnerung zu bringen ,
otote mich zu allen vorkommenden Polster - , Tapezier - u . Dccorations '

Arbeiten bestens zu empfehlen . Letzteres Fach betreibe ich seit Jahren a«
Spezialität und bin im Stande , den weitgehendsten Ansprüchen zu genügen .
Musterarbelten in meiner Wohnung zur Ansicht . 4578

Achtungsvoll

<D . Meuter9
Tapezirer und Lehrer der Dekoration .

n d BÄ ® » ILM/M fs H aaren aus Paris .
wH ■ H h DE3 Feinste Specialität .

. . Preislist , gratis . 177
rn . Kümper , Frankfurt a . M ., Schnurgasse 52 .

- Wohuungs - und Geschäfts - Veränderungen für den soeben in
lAr > P " ffEnen 32 . Jahrgang meines Adreßbuchs , nament -
ich auch solche , die bereits für den 1 . Julr oder den 1 . Detober feft -

finden , wenn sie mir baldgesäMgst
fnnäinp6sm • rCn' J ?’eS M . letzt noch nicht geschehen ist . Auchsonstige Mittheilungen für die verschiedenen Abtheilungen meines Buches
sind mir willkommen . Der 31 . Jahrgang enthält 868
gegen 820 Seiten des 30 . Jahrgangs . Der Annoncentheil
( Geschäfts - Anzeiger ) 96 Seiten . Der 32 . Jahrgang wird be¬
deutend umfangreicher werden . Bei der großen Verbreitung des
Buches in hiesiger Stadt sind die sehr hiMg heveHNetSN
mnnoneen äußerst wirksam . Wer noch annonciren will , der
wolle sich gefälligst recht bald melden . Weitere Bestellungen des Buches
S “ O lederzett gerne entgegen . Für die bis fetzt eingelaufenen zahl -
dÄ Ä, ^ ,̂ DWen und die mir allseitig entgegengebrachte Anerkennungder Zuverlässigkeit meines Buches meinen herzlichsten Dank

Wiesbaden , am 7 . März 1891 . 235
Will ». Joost . Standesbeamter .

Uhrketten
in allen Metallen

empfiehlt

Ghr . NS9I
,

Uhrmacher ,
28 Langgasse , Ecke Kirchhofsgasse .

te,M .

ZwnlluddreiMster Jahrgang
01 “ kk "

dcD

Ausverkauf wegen Geschäftsaufgabe .

Spitzen , Putz - und Mode - Waaren zu jedem Preise .

Adolf Halh9 Langgasse 40 .
W “ Ladenreale , Hutstäuder , Büsten re . abzugeben . 6849
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Hosenträger .

Großes Lager aller Sorten Hosenträger in

Argosy , Esmarch , Jäger , Potter , Knaben - , so¬
wie selbstgesertigte Hosenträger in größter Aus¬

wahl zu den billigsten Preisen . 4895

SchNl - Ranzen mrd - Taschen
ehlt 4971

y . ijammert , Sattler , Metzgergasse 37 .

Mahag . - Ausziehtisch , 3 Eint ., 1 Klappsessel , Atarquisenstangech
ein starker Handkarren ec. ec. billigst abzug . Dotzheimerstraße 30,1 . 2802

Vorschuss- YereiR zu Wiesbaden .

Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht .

Die in der vorgestrigen General - Versammlung auf acht

Proeent festgesetzte Dividende für 1890 kommt

von morgen an Vormittags in den Kassestunden
und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr , von Frei¬
tag , den 3 . April an nur Vormittags gegen Vor¬

lage der Abrechnungsbücher zur Auszahlung .

Zugleich bitten wir , diejenigen Abrechnungsbücher , m

welchen ein volleingezahltes Geschäftsguthaben noch nicht einge -

ttagen ist , zum Zweck der Eintragung des Standes desselben Ende

1890 einzureichen und nach 4 Wochen wieder in Empfang

zu nehmen .

Wiesbaden , 23 . März 1891 .

Borschutzverem zu Wiesbaden .

Eittgetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht .

Brück . Gabel . 76

Job . Daniel HaasS Tabacke . I
W ”

Haupt - Depot für Wiederverkäufer I

zil Original -Fabrikpreisen bei

J . Bapp , zoldgasse 2 . 5352 I

Prachtvolle giftfreie Farven zum Färben der

Ostereier
lauf kaltem Wege in 20 verschiedenen Nuancen L Päckchen 5 und 10 Pfg .
empfiehlt die 5841

Droguerie von Otto Siebert L Co . ,
' gegenüber den » Rathskeller .

Ausstellung

der schönen tätowirten Amerikanerin

La Belle Irene
im

Englischen Hof , Parterre - Saal .

Nur für drei Tage .

Dienstag , den 34 . März .
Mittwoch , den 35 . März .
Donnerstag , den 36 . März .

Nachmittags von 3 — 4 Uhr nur für Damen .
„ ,, 4— 7 Uhr für Herren und Damen .

Entree 4 Mark per Person .

Drucksachen zum Quartal - Wechsel :

*

L Schellenberg
’

sche Hof - Buchdruckerei
,

Wiesbaden
‘

(/ /

fertiget

geschmackvoll
und preiswürdig

27 Langgasse 27 .-
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M
r Allein - Verkauf für Wiesbaden

bei

•c -B

feß

— cä

5593

8196
'

M » Schüler

4832

»fir
Nahmsn mit Scheiben für innere ErkerabtMunq wervm

ehr billig abgegeben Kirchgasse 30 , Hinterhaus .
8

5781

feC

Otistav WoifFs

Putz - Artikel .

, Soda , 10 Pf « « - 38 Pfg . ,
L » Kernseife per Pfd . von 26 Pfg . an ,la Schm,er , eise per Pfd . 19 und 22 Pfg . ,1,1 engt . Fensterleder vrür 40 Pfg . an , 5739

la Putztücher , 2 Stück 45 Pfg .

.
A . Lr . Karnes , Karlftraße 2 .

■ ______ Marktstrasse 26 .
Sie Achte französische Wichse frisch angekonnnen bei

--------

— ___ Marziieäm . Metzgergasse 20 ,
titr innovc ___ ___

W > « leinen Sohn , Carl Meier , mit Unterstützung durch
^ emen b evollmachtlgtcn Vertreter , Herrn Ph . Schneider

c9.
er feit -̂ 6hren tn meinem Geschäfte ununterbrochen thätia

5st,,m unveränderter Weise weitergeführt wird . Bestellungenbeliebe man wie seither an meine Firma Moritzftraüe 21an

Elchen . Für das mir bisher entgegcngebrachte Vertrauen bestensdankend , bitte ich , dasselbe auch auf meine Vertreter übertragen
zu wollen . 4gg7

Hochachtungsvoll

Carl Meiei
Dadliimtrm eifer .

* ,rxz s .

Meiner werthen Kundschaft , den titl . Behörden , den Herren
pmtmciftertt , Bauunternehmern und Hausbesitzern zur gefl . Benach -
ilichtigung , daß während meiner Abwesenheit von hier mein hiesiges

Parquettmüen - Wchse
Rbeste und anerkannt vorzüglichste Boden - Wichse .
Niederlage bei 54 ^ 3

Konis Schliß Langgasse 3 ,

Für Bäckereien

Wilh . Linnenkohl , Ellenbogengasse 17 .

Schild , Langgasse 3 .
Meli . Boos . Metzaergasse .
Willy foaefe . Langgasse .® tto Siebert & Co . , Markt .Jf . B . Weil , Röderstraße , Ecke der Lehrstraße .A1 *g » Bester . Kangen - Schwalbach .

°

Fossbodenlacke
in Oe ! und Alcohol , mit Farbe und naturell

Parquetbodenwachs ,

Parq ^ etbodesiwichse
,

Stahlspäne ,
nur beste Fabrikate , empfiehlt

t ^ Darbe für Futzboden -Anstrich
M verschiedenen Farben , trocknet über Nacht hart^ n Patentdosen a 1 Klio vorräthig in Wiesbaden bei

_ Schrrlgaffe 4 ,
alleiniger Vertreter der berühmten Fabriken :

Heinrich BSIeyer . Frankfurt , Mam Opel , RMels -
hkim , und Seidel & Wanniann in Dresden ,

liefert Fahrräder aller Gattungen zu billigsten Preisen .
"

NB . Sammtliche Fahrräder der genannten Fabriken liefere auf
Wunsch mit „ Cushion - tyre “ oder Pneümatic .

Verschiedene noch auf Lager habende vorigjährige Modelle
verkauft um damit zu raumen , unter Garantie für feinste tadel -

Prelsen
vnd leichten Gang bedeutend unter den seitherigen

Einige gebrauchte Sicherheits - Zweiräder werden billigst
abgegeben . öl

AttfAdri4 -a fiJatAAM.UÄ.L im Eigene bell -
eingerichtete Reparatur -Werrstätte . uoW

Kältfcrn Unterricht gratis . " Ms

___ ________ . L. _ , ....... a
- - Ms . 71

Ber « stein - Glanz - Lack
~

„
Lernol , feinstes franz . Terpeutiuöl ,

sowie sammtliche streichfertige Oelfarben empfiehlt die Droguerie von
Otto Siebert efc Co . ,

gegettüber dem Rathskcller .
5

57g .

der beste

bequemste

Z und eleganteste

Modenanstrich ist .

Viele Tausend
Annehmer

beweisen , dass der

Behre ^ s
’ sche

Eduard Wemndt Kirch .
1; gasse 28 .

4508

HeÜMrmdstr -rße 35 .

Mtzrik - Laser .
Frchbod - A - Bcnlfteiil - Glauzlack Büchsî und allen Nüanccn
für Fußbädeu uud ssustige D - lfarbeu zum Selbstaustrich fertig

art . < .. . pvi DU
Abnahme größerer Quantitäten wesentlich billiaer

4846

_ _________
D . Bürgen « 1 » .
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8941empfiehlt
JJ . M . Hoti » ftaciif . , Kl . Burgstraße 1 .

❖

Ein junges hübsches Pinschsrhüudchen an gute Hände zu ver¬

schenken . Näh . im Tagbl .-Verlag . o788

r

286

6614

Kanarien ( Toureusäi
billig abzugeben Kellerstraße

o
❖
4>
❖
♦
O

Feinste Gothaer

u . Braunschweiger Fleischwaaren

Eine neunpferdige Locomobile und eine Ceutrifugulpumpe zu

vermiethen Oramenstraße 4 . M . s > örr . 2,41b

Handschuhe macher ^ ? ov ^ v » pp ^ » i »Michelsberg 2 . 1145

Handschuhe werd , schön gew . u . ächt gefärbt Weberg . 40 . W19

Mieth - BertrSge Langgasse 27 .

Geschirr und Schlitten . Näh . Ludwigstr . 2 . .4 » . Weimer . 5622

Ein neuer elcg . Zitherkasten , ein gebt , großer Koffer , eine gebr . Bett¬

stelle , zwei Schränkchen und Waschtisch zu verk . Albrechtstraße 31b , 2 r .

Gebr . Badewanne mit Ofen billig abzug . Sonnenberg , Gartenstr . 8 .'

Das beste Mittel gegen aufgesprungene Hände ist das

Kalodermin
der Wilhelms - Apotheke , Rheinftrahe 9

( neben dem Vwtoria - Hotel ) .

Die Wilhelms - Apotheke empfiehlt seiner

Eine leistungsfähige , mit besten Empfehlungen versehene beffere

Wäscherei wünscht noch einige größere Häuser (Hotels ec. ) zu über¬

nehmen . Gesl .
'
Off . unter » . Si . 5 an den Tagbl .-Verlag . 4007

mpfehlc mich zum Anfertigen von Merrem unb » naben -
'
kleidern ; u billigen Preisen . Garantie für guten Sch und

tadellose Arbeit . Tleparaturen schnell u . btlltg 2242

Bj . Wessel , Schneidermeister , Kl . Klrchgaffe 4 .

liefert rasch und preiswürdig

Carl Schnegelberger
’
s Biiclidniekcrei ,

80 . Kircligasse 80 .

Special - Wäscherei für Spitzen ,

Gardinen , Guiyuren , Echarpes , Fiihus , Cravatten ,

Hauben , Federn , Handschuhe re . 3479

Anna Raterban , Louisenstr . 36 , Ecke Krrchgafse ,

Gardineu werden ohne scharfe Mittel gewaschen , auf Spannrahmew

getrocknet und in weiß und creme wieder wie neu hergestellt . 2 Blatt

1 Mk . Näh . Jahnstraße 5 ,

Rene Malta -Kartosfelu vei 5 Pfd . 13 Pf .

Frischer Pumpernickel 25 Pf .
Gemüse - und Früchte - Conserven .
Orangen , sütz und seinschalrg , 6 , 8 und 10 Pf .

Feinste Süßrahmbutter per Pfd . Mk . 1 . 20 .

tzoeosnusjbutter und Margarine per Pfd . 60 Pf .

« ss . Grabenftratze 3

Leberthran , vorMglich , billig ,
ausländische Specialitäten .

Die ärztlicherseits verordneten Medieinalweine , insbesondere
Tokayer , Capweine , Priorato , Portwein , spanische Weine verlchte -

dener Marken , Original - Bezug unter Gewähr der Reinheit , sowie
Medicinal - Cognars zu billigen Preisen . 23048

Christostc -Bcstecke zu verleihen Göthestratze 34 , Part . 5343

/Ltiiülo aller Art werden billigst geflochten , reparirt u . palirt
ötllulC bei F =li . Kari », Stuhlmacher , Saalgasse 32 . 1838

Bügelstählc zu haben Helenenstraße 30 , Eckladen . ____
ZMZWk -» Ein aut erhaltenes Gewächshaus , welches sich vor -

trefflich bewährt hat , innen u . außen Eisenconstruction ,
mit lämmtlichen Deck - und Vorstellläden und eisernem Wasserreservoir

ist billig zu verkaufen . Zu besichtigen von 3 Uhr Nachmittags ab Bier -

Sprengers latrinen - Abfohr .

Aumelde - Bureau zur Abfuhr bei 17406

Herrn fB * Mahn , Kirchgasse 51 .

Ein gebrauchter , noch gut erhaltener , Landauer und ein gebrauchtes
Halbverdeck steht zu verkaufen Feldstraße 16 .

Zu verk . : 1 Einsp .- Chaise mit No ., 1 Pferd , compl . Ein - u . Zweisp .-

Gelchn -r und (schlitten . Näh . Ludwigstr . 2 . Ad . Weimer . 5622

Kette 33

Zrr Verleihen
Silber - Bestecke , Tafeltücher , Tischtücher u . Servietten hei 4708

W". Friedrichstraße 20 .

Fischhandlnng
3 . J . Höss ,

auf dem Markt und im

Laden Mauergasse 7 .

Heute und während der Feiertage jeden Tag frisch vom Fangein -

treffend : Prima Egmouder Schellfische , Cabliau , Schollen , Mer¬

lans , Zander , Seezungen (Soles ) , Limandes , Steinbutt ( Turbot ) ,
Achter Winter -Rheinsalm und Elbsalm . , .

Außerdem treffen ein : Lebende Rheinhechte , Karpfen , Schlote ,
Varse , sowie holländische Voll - Bratbücklinge zum billigsten Preis .

BestelLrmWR sirr Charfreitag
nehme schon heute an im Laden Mauergasse 7 und auf dem Markt . 91

Thierarzt Schnng wohnt setzt
Philippsbergstratze 4 .

Architekt ,
akad . gebildet , in mehreren Concurrenzen mit dem I . und II . Preise prämnrt ,
empfiehlt sich zur Anfertigung von Bauplänen , Kostenanschlägen , Bau¬

leitung , sowie zu allen in das Baufach anfchl . techn . Arbeiten bei zuver¬
lässiger , billiger und reeller Bedienung . Gcfl . Off . unter h . Ä . 13 an
den Tagbl .- Verlag ."

Drucksachen
für den < ^ nnrtal ® weeh $ el

Wev fparen
will , bestelle

Kotir . Kalt . Kis - 6. Centn » 24 .—

Kolfi . j .im6urger OKäse A Centner ............. M 23 .—

Kotfi . «bdamer Käse n Eentner .................. * 30 —
" ab hier gegen Nachnahme empfiehlt ,

Jeilieis Werner , Neumünster t . a .

X 10Pfd .-Probepoficolli ^ t 3 -40 u .^ t 3 -30u ../t 4 — portofrei .
Schlosserei - Verkauf .

Eine im besten Betriebe stehende Schlosserei mit guter Kundschaft ;
ist Gesundheitsrücksichten halber sofort zu verkaufen . Es können , auch
2 — 3 Neubauten mit übernommen werden . Werkstätte tm eigenen Hause .
Näh , im Tagbl .- Verlag . _________________ __ _________________

Lehrstraße 2 Bettfedern . Daunen u . Betten . Bill . Preis . 2243

Ein gutes Pianino zu verkaufen Louisenstraße 12 , 1

Eine fast neue Plüschgaruitur , Chaiselongue , Tische , einige
Koch - und Porzellansachen zu verkaufen Rheinstraße 56 , Gartenhaus

Ant . Klciderschrank m . Wappen u . eich . Truhe m . kunstw . Eis - nbeschl .,
anno 1739 , zu verkaufen . Wo ? sagt der Tagbl .-Verlag . 5833

Sopha mit 2 Sesseln und Portieren , 2- thür . Kleiderschrank , braunes

Sopha ivegen Umzug zu verkaufen Taunussträße 57 . 5364

Neues Canape für 38 Mk ., wenig gebraucht , billig abzugebeü

Michelsberg 9 , 2 St . l . ____________________________
» 678

Ein schönes großes Büfiet , sowie dazu passender Gläserschrank billia

zu verkaufen bei fr . Bietrich , Friedrichstraße 20 . 5586

160,000 Stück Feldbackstcine im Dteiler abzugcbem Näh . im

Tagbl .-Verlag . ________________________ _________
5530

Spreu billig zu haben bei W . Kraft , Dotzheimerstraße . 5659

Ein Pferd mit Federrolle zu verkaufen Wellritzstraße 30 , 2 l . 4673

Kanarien ( T̂ourensänger ) , Schwarzkäpfe , vorzügl . zur Zucht ,

ä abzugeben Kellerstraße 9 , 2 .
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Atelier Hugo Schröder
.

Aufnahmen von Porträts , Gruppen , Vergrösserungen etc . in
jeder Grösse und anerkannt feinster Ausführung .

Ausstellung am Hause und gegenüber .

3 . Weberg ^asse 3
( neben Hotel Nassau

"
) . 5861

R
io

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXi

A
.

Brettheüner

Mark 14 — 38 .

Mark 12 — 33 .

X

Mark 6 — 18 .

X

Mark 12 — 24 .

Mark 5 — 12 .

Mark 6 — 25 .

» - !? ' " > Wilhrlmstraße 2f ! Umtausch !

------------- Ecke der Rheinftratze . ___
81

Ein sehr guter Doppelsp . -Wageu zu verk . Webergasse 49,1 l . 5599

X

I

X
X

Billige ,
auf jedem Stück

vermerkte

feste Preise .

Billige .

auf jedem Stück
vermerkte

feste Preise .

(Geschäfts - Gründung 1870 ) .

Jong9ings « Anzüge
aus festen reinwoll . gezwirnten Stoffen

Jünglings - Paletots
aus Melton und Cheviotstoffen

Knaben - Anzüge
aus festen reinwoll . gezwirnten Stoffen

Z ^ ^ ?F ^ ^ XX « « XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
Raupenleim ( Brnmatalerm ) i Waaen .Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 . 5079 I F ™ ! - c - — 1- - «»-

“

Knaben ■ Blonsen
in Flanell , Lama , Tricot und Satin

Knaben - Paletots
aus Cheviot und Meltonftoffen

Knaben ® AnMige
( Blonsen - Facon ) ,

ÄÄTSS » Ste " * * * ” ® ” ' ; • * * mi “ , inb Ms . wt und d - ,

8 <

Z
flefi
beti

ein

M



3 . Beilage ; uw Wiesbadener Tagblatt .

Ao . 71 . Mittwoch , den 25 . Marx 1891 .

Liqnenr - Versteigemg .

Samstag , den 28 . März d . I . ,

Bormittags IO und Nachmittags
2 Uhr anfangend , versteigere ich

auf freiwiRiges Umstehen in dem

Rheinifchen Hof , Mauergaffe 16 ,

solgende Liguenre , als :

Cognac , Rum , Pfefferwirmz ,

GetreideMmmel , Wachholder ,

KnwweL , Nordhänfer und

dergleichen wehr ,

gegen baare Zahlung öffentlich .

I Wiesbaden , den 24 . März 1891 .

Eifert ,

___________
GerichtsvoAzieher .

Geschäfts - Verlegung .

Meinen werthen Kunden , lotoie meiner werthen Nachbarschaft die .
ergebene Anzeige , daß ich mein Colonial - Waaren - Geschäft von
Aodcrstratze 27 nach Römerbcra 12 verlegt habe . Für das mir bisher
geschenkte Wohlwollen bestens dankend , bitte ich , mir dasselbe auch fernerhin
bewahren zu wollen .

Hochachtungsvoll

__________________
«Jos . IPapalau .

Bothe Kreuzloose ti 1 Mk . ,
Ziehung schon 17 . und 18 . April ,

Stettiner Pferdeloose ä 1 Mk . ,

Frankf . Pferdeloose ä 3 Mk . , _
Ziehung 15 . April , 5911

empfiehlt JF . de Fallois , 20 . Langgasse 20 .

Vortrag ■“ ‘ HB
3 ? . tleorg Müller boll Bristol

Mittwoch , den 25 . , und Freitag , den 27 . März ,
Abends 8 °/r Uhr ,

„ Kaiser - Halle
"

, Bahnhasstratze 20 .

________________________
Eintritt frei .

Wiesbadener Radfahr - Verein .

Am SS . , 30 . und 31 . März d . I . :

( bster - Fahrt
Bingerbrück über den Hunsrück üach Trar -

W ^ DWVWbach , von da durch das Moselthal nach Coblenz
'W ^ ^^ Ws0 « nd durch das Rheinthal hierher zurück .

^ S3 | | | | siz Abfahrt per Bahn bis Rüdesheim am Oster -

Sonntag 7 Uhr 1 Min . Vormittags .
Die Ankunft in Coblenz erfolgt am Oster - Montag so früh¬

zeitig . daß noch an diesem Tage die Rückfahrt hierher per Bahn
möglich ist .

Nichtmitglieder find zur Theilnahme höflichst eingeladen . 91

Israel
.

länoer - Meo - toin
.

Zu der am Montag , den 30 . März , Vormittags
10 Uhr , im Saale des Gemeindehauses stattfindenden General -

Versammlung werden die Vereinsmitglieder ergebenst eingeladen .

Tagesordnung : 1 . Berichterstattung . 91
2 . Wahl der Revisions - Commission .

Der Vorstand .

______________
I . A . : Dr . M . Silberstein .

Ostentier l ' iscliliandS ung ,
27 . NerosLraße 27 u . auf dem Markt .

Empfehle frischen Rheinsalm , Elbsarm ,
feiuste Ostender Seezungen , Steinbütten /
Limand « . Cabliau , Schellfische , Mrr -

Zander , Schollen , Petermännchen ,
lebende und frisch abgeschlachtete Rhein¬

hechte , Karpfen , Schleie , Barse ec. zu billigsten Tagespreisen .
Job . Wolter .

Louis Franke
,

Neuheiten
für die Frühjahrs - Saison

in grosser Auswahl und

jeder Preislage .

Spitzentücher ,

Echarpen , Hohns ,

Coiffuren , Hauben ,

Taschentücher ,

Gilets etc .

StömsgB . Hofläeferasit ,

W ilhelm ^ tr 2

( nahe den Bahnhöfen ) .

Specialität :

Spitzen- Stkkereien
,

feine Damen - Wäsche ,

Vertreter von Gebrüder Messe , Berlin .

Verkauf nach Berliner Preisen .

Neuheiten
in Spitzen - Volants

zu Kleidern ,

gestickte Kleider
in weiss und creme ,

farbige gestickte Kleider ,

alle Arten

Schweizer Stickereien
zur Wäsche - Confection

zu

besondersbilligenPreisen .

5910
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BESfiS Verschiedenes MNZM

Ihren Brief zu spät erhalten ; bitte nachfragen u . Ihrer Ziffer
8 . M . $ i .

der die Gartemneilcr auf der Adolphs -
ö? hr nbaenssen hat , ermittelt , damit ich denselben zur Anzeige bringenkann , erhalt eine gute Belohnung . j . Cngehener .

.. Büglerin ,
pcrfcct ' toiinfd,t uoch für einige Tage Kunden . Näh . Emser -

flTUp " 1 «/ .

Ich wohne nach wie vor
” " *"

Geisbergstraße 18 .

W . GäraicM ,
— — ________ Markeur . 5885

Wohnungs - Berändernng .

w & ssa .
11

» LL * « » ' * a * * » j >»

Wohnung « - und Grschäfts - Krrtrgimg .
- ^ Sxncrn ^ Erthen Kunden und Gönnern die ergebene Ameiae , daß icü

merne Äohnung und Wäscherei von Vleichstraße 21 nach meinem Hause

AranLenstraße 19
Berlegt habe . Für das bisher geschenkte Vertrauen bestens dankend , bitte
ich, dasselbe mir auch fernerhin bewahren zu wollen .

Achtungsvoll
      Frau Thomä . Wäscherei .

Theater -Abonnem . 90 . 91 . Ein Viertel 2 . Stanggall . Vorders . Vl 26
"

gerade No . v . 2 an , abzugeben Albrechtfiraße 33 « , 2 r .___________________
'

---- * ' Rangloge abzugeben . Näh . Moritzstr . 29 , 1 Tr .
~

Guter Privat - MittagStisch wird gesucht . Adr , ( mit
Preis ) «ub J . E . 9 an den Tagbl .-Verlag . *

„ ^ ° tmrat,iren an Nähmaschinen aller Art werden unterGarantie prompt und billig ausgeführt .
Adolf Etau »ij »f . Mechaniker , Goldgasse 5 , 2 . St .

Für die zahlreichen Beweise herzlicher Theilnahme
an dem uns so schwer betroffenen Verluste unserer

nun in Gott ruhenden lieben Kindern . Schwestern und

Schwägerinnen ,

Dill mH Jühllmelte
,

und für die reichen Blumenspcnden , sagen wir allen

unseren tiefinnigstcn Dank .

Im Namen der Hinterbliebenen :

A . Meier ,

Louisenstraße 14 .

ToÄes - AVzeige .

^
Freundeu und Bekannten die traurige Mittüeilung , daß heute

Mittag 12 / i Uhr uuferc liebe Schwester , Schwägerin und Tante ,

FrLAlem Theress Kling ,
sanft verschieden ist .

Die trauernden Kinterbliebrnrn .
Wiesbaden , den 23 . März 1891 .
Die Beerdigung findet Donnerstag um 2 Uhr vom Sterbehause ,Gr . Burgitraße 5 , ans statt . zggg

Zette 36
Wiesbadener Tagblatt . N » . 71

Wer leiht einer Wittwe 1VVO Mk . zu 6 °/ ° auf ein 1 Iahrs
"

^unter E . postlagernd Wiesbaden .
° S.

5915
a . Mottio . Markt k . Mauergasfe 8 .

M FaMilien - Uachrichte « |gG -. Säisttio , Mauergasfe 8 .

Big Verkäufe ZRWUW

. . .. Röderstraße 17 zu verkaufen , nur Hinterhaus l
"

St , 1 Bett , voT
ständig neu , ■» Mk ., Deckbett 10 Mk ., Kifffn 8,50 Mk .

JMÄ I ' füto2C emem hochverehrlfchen Publikum
ft ®

b “ P xä) Mainzerstraße 72 , vis - ä - vis dem Schlacht¬
ruf £ ,ne Kunst - u . Handelsgärtnerei errichte , verbunden miteinem Blumenstände , täglich aus dem Markte . Empfehle mich zu

roller ^ nd
^

KiM ? °
R Klagenden Arbeiten unter Zusicherungreeuer und billiger Bedienung .

PW88 » Ein nachweislich rentables Colonialwaarengefchäft
h

®VTS \ . Suter Lage in Mitte der Stadt ist ® rantoett
gu vertäuten durch Baniel Kahn , Philippsbergstraßc 39 , Part M

Italieuische Weme ,

Mpfichlt
^ ° 16i § 1,20 bic Nasche , sowie mehrere seine Sorten

----- ■ 6» - SEattio , Maueraaffe 8 .

in großer Auswahl .

^ ' >b s'/l bt
.
e Gelegenheit bieten wie heute . Ein hocheleganter Pscilcr .sptcgcl nnt
^ Trumeanx und weißer Marmorplatte , 3 *Victer hnT

rXlnF1 ’' ^ " ^ U, noch sehr gut ( Halbbarock ) , 32 Mk ., 1 Birchs
nußbaum - poliri , sehr gut erhalte « , 45 Mk ., 1 Soph » M2SeffelNm grüner Seide 55 Mk ., 1 Waschconsole mit weiß »

^ " rplatt - , tadellos 33 Mk ., 1 zweithür . Klciderschrank , £
gut , 23 Mk ., 1 Sopha ( Barock ) mit 2 überpolsterten Sesseln , no*

Buffet ( Eichenholz ) 25 Mk ., 1 Nußbaum -Komnw ^
f - m,t autem Ton 20 Mk ., 1 Confoleschränkckm
Qnr^ a,die 9J2£-' 1 Schrcivkommode 43 Mk ., 1 Schreivkommoh
m uiit Glasanssarz , fast neu , 28 Mi '
» oatchttsch 7 Mk ., 1 Bettstelle 3 .50 Mk ., 1 Spiegel 6 Mk ., 1 Küchen ,

sUmeqatz ) 9 Mk 2 Federkissen 4 Mk , 1 Küchentisch 2 ®1
_ aroBe Trschplatte , eichen - laairt , 4 Mk , 1 Kegnlator -Uhr mit

Schlagwerk 17 Mk . , 1 Spiegel 2 Mk , 1 Ledersessel 14 Mk , eineKuchenuyr 9 Mr , Stühle , Äilder , Porzellan u . f . w . sofort mverkaufen 27 . Walramstraffe 27 , Hinterbanö .
81

Hochachtungsvoll
— _______ Anglist Preiisser .

PARFUIHERiE - ORiZA
von L . Legrand hi

EÄ } NINON de LEICLOS
verleiht ein jugendliches Colorit und macht die Haut sammetarti -

und zart .
General - Depdt für Deutschland :

Wiegand & Lanh in Frankfurt a . M . ;

Ba „ „ ? n W ’ es !‘ llde ‘1 bei : (Man .- No . 5328 ) 120Erl . Kosener . Coiffeur , faranzplat » a .

sut erhaltener Kittder - Sil ; - und Liegewagen mit Si
'
Hradcrn billig zu verkamen Bleuhstrage 17 , 1 .

. Em - Kinder - Bettstelle und - in Kinder - Sitzwagen billig zu verkauf «'SDeDctTt|tTQ^ e O, <5 5923
Zu verk Kücbenfchrank , Sesfel , Tische , Betten Danibaclithal 2,1 St . 5924
Ein schöner Fliegenschrank zu verkaufen . Näh . Schwaldachcö

straße 5 , tut 2 . St . ■

Orangen .
frofee Auswahl , als : Blut - , Murtta - , Valencia - und Messina -
orangen , sowie Messina - Citronen empfiehlt 5947

s » . Mattio . Markt u . Mauergasse 8 .

Aecht italienische



K erlag : Zauggaff - 27 . 27

5872
M . Säotli Kaelif .

Lumpe « , Knochen , Eisen , Glas , Papier
und Metalle zu verkaufen hat , bekommt die
höchsten Preise von

Wido , Hirschgraben 18 .
NB . Bestellungen werden auch aus meinen

Lagerplätzen an der Maiuzerstraße angenommen
und pünktlich besorgt .__

Für Damen !
Täglich Aufnahme von Schülerinnen zum Zn -

schneide - Kursus von Damen - und Kinder - Kleidern .
Perfektes Lernen wird garantirt . Preis bis zur
Reife 20 Mgrk . 3624

Frau Rendant Meyer , Schillerplatz 3 , 2 .

Eme Stehleiter
kaufen gesucht .

Meine Sprichst , zur Annahme neuer Gesangschiiler sind jetzt tag
lich — cxil . Sonntags — von 9 — 11 Uhr .

_____ ____________
Ctertrud Bossler , Kirchgasfe 2 a , 1 ,

Stotternde !
Auf mehrfaches Verlangen höherer Persönlichkeiten , sowie auf spezielle

Anregung eines König ! . preutzischcn Ministers a . D . habe ich in
Wiesbaden einen Cursus für Sprachleidende eröffnet und können solche
nur noch einige Tage hindurch ausgenommen werden . Dieselben
werden , gestützt auf 30 -zährige Erfahrungen und glänzende Erfolge ,
durch ein

'
einfaches , von mir erdachtes und an mir selbst erprobtes Ver¬

fahren dauernd geheilt . Heilerfolge mehrfach durch Königliche Be¬
hörden ausgezeichnet . Auszug nut amtl . Attesten gratis . Unbemittelten
humanste Rücksicht .

D . Tenweges aus Krrrgstei « fttet ( Wests .) ,
z . Z . in Wiesbaden , KrankfnrteDratze 2 , Gartenhaus links .

Sprechstunden täglich ( auch Sonntags ) von 12 — 1 u . 4 ' /-— 6 Uhr Nachm .

Wterthümer , als : Oelgemälde , Kupferstiche , Porzellan , Münzen , Waffen ,
Hold- und Silberfacheu bezahlt gut Fr . Gerliardt . Kirchhofsgaffe 7 ,

Getragene Kleider , Gold - und Silberborden , Gold - und Silüer -
zickereien werden zu den höchsten Preisen angekauft bei 4833

Harzheim , Metzgergasse 20 , 1 St .
" ZsTTTZTTZ zahlt mehr für Möbel , Kleider , Gold , Silber

u . s. w . als Hari Xey . Schachtstraße 9 ,
Gut erhaltener Secrerär und Spiegelfchrank zu kaufen
gesucht . Offerten nebst Preisangabe unter 54 . S . so

den Tagbl .-Verlag abzugeben .
' Ein großer eiserner Schrank zum Aufbewahren von Silbersachen
-ii kaufen gesucht . Näh , im Tagbl .- Verlag ._____________________

5848
Nnsrangirte Teppiche u . dergl . werden gut bezahlt bei

__ ___________________________ _______
Kies . Platterstraße 28 .

24 . Hochstätte 24
Herben fortwährend Lumpen , Knochen , Glas , Papier , Eisen , alte Metalle re .
pi den höchsten Preisen angekauft ; auf Verlangen im Hause abgeholt .
, _____________ _____ _______________ F . JäarklofT .

Ein junger wachsamer Hund gesucht Sleroiraße 5 , Uhrenhandlung .

UeeisA -
ml . Gefurrdeu

Weiß und braun gefleckter junger Jagdhund
vt » -* in der Nacht von Montag auf Dienstag ver -

lanfen ) . Wiederbringer Belohnung . Vor Ankauf wird gewarnt .
Hotel Tannhäuser .

Unterricht UZM ^ lML

Wiesbad . Postfachschule d . Pädagogiums Forsche (staatl . genehm .
E9m̂ ' r.

6 - ^ r -' Querfeldstr . 4 (Emserstraße - Ecke ) . — Haus nur für Schul -
». Penstonszwecke . Aufn . v . 14 . Jahre au . Bereits dreißig Subalternbeamte
ms ders . hervorgeg . Auch d . Schwächsten — wenn nicht Idioten —
toerd. geförd . ; die Begabtesten können d . Cinj . - Freiw . -Examcn er¬
streben . Landwirthssöhnen , Schreibern , Handwerkern — die feine Lust m .
$• Berufe haben — Real - u . Ghnmasialschülern , die nicht Vers ., besond . z.
empfehl . Die Anstalt ist keine Presse , sie erstrebt attgem . Bild . , lehrt
« riefstiel , Buchführ ., Sprachen , darum auch s . Kaust ., bess . Handwerker ,
vureaugeh . v . gr . Nutzen . Bill . Pens . Schulgeld sehr matz . , auch f .
d. Aermsten erschwiugl . Sch . a . Wiesb . Umgeb , k. tägl . heimreis . Bahn -
vegünst . Meld , recht b . erb , b . d . Dirig . Fnrsclie , Jahustr . 5 . 4842

Cand . phil ., energ ., erkheill Nachhülse -Unterricht
MWM ttn deutschen Aufsatz , alten u . neuen Sprachen , Algebra ,

Geometrie , Chemie ( etient . mit Exp .) , Stenographie ." ah . Hellmundstraße 48 , 1 . St . Sprechst . von 11 — v »1 .

. Pädagogium Punsche
, Sggfe *

»egtnnt d . Gymnasialuuterricht d . 6 . April . Besonders ist d . Anstalt
mr Solche geeignet , die im Gymnasium nicht fortkommen o . in borge «
racftrai Alter noch studieren wollen . Noble Passionen werden nicht
»iduldet , das Lernen bleibt die Hauptsache . Jährlich mehrmals

staatl . Revision . Billige Pension . 5888
Vorsteher Forsche . Jahnstraße 5 ( bis 2 . April ) .

Rasch sörd . Elementar - Unterr .
8893

Weilt ein vorzngl . empf . Lehrer an solche Schüler , d . Ostern die ösf .
LAnl . noch nicht besuchen sollen . Off . 8 . .4 . B . S bef , d . Tagbl .- Verlag .
~ Eine staatl . gepr . Lehrerin erttjeilt Unterricht zu mäß . Preise .
Lis , u . 41 . IV . a . d . Tagbl .-Verlag .

raazäsisohar Unterricht wird erth , N . Tagbl .-Verlag 2931
Herons de conversation 1‘raiicaise par un Francais .

^ aresse H . C . 8 . Exp . de cetto fenille
’

17329

_l Seeons de francais d ’une institutriee i 'rancaise . S ’adresger
Feller & Ctecks . 2933

^^ Zilavier - Fnterriclit gründlich , billigst . N , Tagbl .-Verlag . 2930
Grdl . Clabier - Uttterricht p . Std . 50 Pf . Näh . Tagbl .-Verl . 2417

Aarmobilie « ; « verkairfe « .

Ein rentables Eckhaus , neu , für jedes Geschäft passend , sofort zu ver¬
kaufen . ä " . SS . Reich .

Herrschaftliches Besitztum
kaufen . Näh . durch E . Weitz , Michelsberg 28 . 2998

Ein hoch rentables Eckhaus , für einen tüchtigen Kaufmann geeignet ,
preiswert !) zu verkaufen . 8B . SS . Sä lieh , Dotzheimerstraße 30 a .

Villen Nerothal 45 und 47 zu verkaufen oder zu vermiethen . Näh .
Adelhaidstraße 62 , 2 , oder Kranzplatz 4 , im Laden . 19905

Rentables Geschäftshaus ( gute Sage ) zu vk. Ch . Falber , Nerostr . 40 .
Münder angenehmer Höhenlage ist mir ein Eck - Etagenhaus ,
welches freie Wohnung und 1000 Mk . Ueberschuß rentirt , zum

Verkauf übertragen . Finh , Friedrichstr . 9 , Sprechst . : 11 — 2 Uhr .
In einem . der schönsten Plätze des Rheingaues ist daS erste

Hotel mit Restaurant re . sofort verkäustich . Bedingungen
günstig . 4254

jr . Meter , Immobilien -Agentur , Taunusstratze 18 .
Bauplätze und Villen , bis zum 1 . Juni beziehbar , an der Alwineu -

straße zu verk . Gustav Walch , Kranzplatz 4 . 4014

Baustellen zu verkaufen Möhringstraße 10 ,

Immobilie « x« kaufen gesucht .

Haus , in gut . Zust . u . rent ., zu kaufen ges . Off . u . Chiff . M . 1L. 18
mit genauer Beschr ., Größe , Miethzs ., Preis , Zahlungsbed . im Tagbl .-
Verlag abzugeben . 5652

Geldverkrhr
Capitalie « ? « verleihen .

Verschiedene gute Steigschillinge zu cediren gesucht . Offerten unter
H . 18 m dem Tagbl .-Verlag niederzulegen .

1050 Mk . Vormundschaftsgelder zu 4 ' / - ° /o liegen vom 1 . April an zum
Ausleihen bereit . Näh . bei 5651

Ijudwi ® Birk , Maurermeister zu Schierstein .

Capitalie « x« leihe « gesucht .
Eine zweite Hypothek von 17,500 Mk . bei 4 ' / - % Verz . , noch

unter 60 % der Taxe , also absolut sicher , zum 1 . April zu
cediren . Off . sab Mr . T . an den Tagbl . - Berlag . 5W0

4000 Mk . 1 . Hypothek ä 5 °/o pr . mögt . bald . ges . Absol . Sicherheit
Offert , sub 14 . R . 18 an den Tagbl .-Verl . erbeten .
<6 ^ ( MM ) bis zu 7i der Taxe ä 4h - 7 « ohne Ver -

mittler gesucht . Adressen unter « «
an den Tagbl .-Verlag erbeten .

10 1 Hßfi SIT/T zuui 1 . April gegen 10 °/o und nachweisliche
. IvJyvUV v « tl . Sicherheit , event . Geschäftsantheil , auf

einige ^ ahre gejucht für eine industr . Unternehmung . Offerten untet
<>. 1” . <a . an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Ich suche Dpn einem Privatmann auf ein neues Haus in schönster Lage
zum 1 . Juli d . I . als erste Hypothek 70,000 Mk . zu 4 % die Hälfte
der Taxe . Offerten bittet man unter Adresse H . B . 50 im Taqbl .-
Verlag mederznlegen . 5780
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Schüler od . Schülerin findet schöne Wohnung und gute PenM
Zu erfragen im Tagbl .-Verlag . . 4580

Geschäftslokale etc .
Großer Garten mit freundlicher Wohnung von 5 Zimmern auf 1 . Juli

zu beim . Näh . Emserstraße 45 , über 2 St ., 11 — 12 Uhr Vorm . 5317

„Für Fuhrwerksbesitzer .
Eine geräumige Wohnung nebst Stallung tot 6 — 10 Pferde arok -,

Scheune und Hofraum , wegen Geschäftsaufgabe ganz oder getheilt ft
fort oder zunr 1 . Jul : zu vermiethen . Näh . bei 50™

Martin Heck , Wwe ., Ludwigstraße 8
^ W ^ rplatz , 45 Ruthen , an der Mainzerstraße zu verpachten . Näh

Dambachthal 5 . 4748

Möblirte Mohnange « .
I » gesunder angenehmer Höhenlage lDampsstraßenbahnst .) habe ich ein,

elegant moblirte Parterre -Wohnung , sowie Bel -Etage , großer Garten
zu beim , f ink , Friedrichstraße 9 , Sprechstunden von 11 — 2 Ufjr

'

Leere Zimmer , Mansarderr , Kammern .
Rheinstratze 91 , Part ., zwei Zimmer an eine Dame abzugeben . 5253
Römcrberg 12 ein schönes Frontspitzzininier per sofort zu bm . 5878
Ein frdl . unmöbl . Zimmer zu beim . Näh . Hermannstr . 11 , Pdh . 1. 5565
Kclenenstratze 20 ist eine heizbare Mansarde zu vermiethen . 5897
MLnfa ^ de an eine einzelne Frau zu vermiethen Jahnstraße 6.

Nah . Neubauerstraße 4 .
Eine Mansarde zu vermiethen Walkmühlstraße 20 . 3246
Eine große Mansarde sofort zn vermiethen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 5621

Moblirte Zimmer .

Albrechtstratze 33 ist ein möblirtes Frontspitz - Zimmer auf 1 . April dtt
zwei anständige ruhige Herren zu verm .

Vleichstraste 14 , 3 St ., ein möblirtes Zimmer an einen Herrn zu
Blerchstratze 21 , 3 , möblirtes Zimmer zu vermiethen . 5898
Emserstratze 19 möbl . Zimmer m . gut Pens . mott . 60 Mk . z. v . 5795
Mrankenstratze 5 , Part ., sind 1— 2 möbl . Zimmer sofort billig zu ver-

mlethen . Betten nach Wunsch .
Frankenstratzc 11 , 2 St . , möbl . Zimmer mit 2 Betten m . od .

ohne Penpsn b . zn vermiethen . 5887
Hcrmannstratze 12 , 2 ein schön möbl . Zimmer zu vermiethen .
Hermannstratze 15 , 3 . Stock , ist ein schön möblirtes Zimmer auf

1 . April zu vermiethen . zzzg
Karlstratzc 16 , Part ., ist ein schön möbl . Zimmer sofort zu verm . 5018
Karlstratze 26 , Part ., ist ein schön möblirtes Zimmer auf gleich oder

1 . April zu vermiethen . , 524g
Mauergaffe 14 ein sch. möbl . Zimmer zu vermiethen .
Moritzstratze 28 ein gr . gut möbl . Parterre -Zimmer zu verm . 5035
Rerostratze 9 möblirtes Zimmer zu verniiethen . 5598
Rheinstratze 91 , Part ., Salon und Schlafzimmer auf 1 . April an

eine Dame zu vermiethen . 5259
Taunusstratze 45 , Sonnenseite , gut möblirte Zimmerzu beim . 22987
Schöne frei gelegene Zimmer zu vermiethen Geisbcrgstraße 24 . 5413

Zwei sein möblirte Zimmer , ein Schlafzimmer und
' Salon Lehrstraße 4 , Part . 5286

Ein smönes möbl . Zimmer mit guter Pension zu vermiethen Albrecht -
stratze 35 , im Metzgerladen . 4514

Ein möblirtes Zimmer zu beim . ( Preis 14 Mk .) Bleichstraße 8 , 1 . 5824
Em einfach möbl . Zimmer zu verm . MH . Friedrichstr . 18 , 2 . Et . I . 4923
ÜW “ Zimmer mit Pension an einen Herrn zu beim . Häfnergasse 5 , 1 St .
Möbl . Zimmer zu vermiethen Karlstraße 44 , 2 Tr

Wdlittes M « r * ,il "

Well f ntrnisked rooms to 6. et ( 1 sittisig and two
feedrooBis ) second iloor . 13 Bjonisenstrasse .

MolfU « « g - tt .

Adolphstratze 10 ist die 2 Tr . belegene Wohnung , bestehend aus 1 Salon ,4 Zimmern , Küche mit Zubehör , zum 1 . April zn vermiethen . 5580
' » £ •„ Bnrgstratze 3 , Bel - Etage , zwei elegante nnmöblirte Zimmer nebst

Küche und Zubehör per 1 . April zu vermiethen . 1097
Gustav - Adolfstratze 3 ( Landhaus ) ist auf sogleich oder 1 . April billig

zu vermiethen : Erne sehr schöne Wohnung im 2 . St . von 4 Zimmern
mt Kucke , 2 Kannnern , Kellern ec. und Balkon . Mitgebrauch der
Waschküche , des Bleichplatzes und des Trockenspeichers . Hohe gesunde
Lage , nur 10 Minuten von der Mitte der Stadt . Näh . bei 4522
. . 5# r . Hob . v . Malapert . Hartingstraße 4 .

^ dstetnerweg oa ist die Bel -Etage mit moderner Einrichtung sofort
odn Water zn vermiethen .

Nerostratze 36 , 1 St . , abgeschlossene Wohnung von 3 Zimmern , Küche
imb Zubehör aus 1 . Juli zu vermiethen . 5909

bO ist die 2 . Etage , bestehend ans 7 Zimmern
Zubehör , per 1 . Juli zu vermiethen . Näh .

daselbst rn der 1 . Et . 5262
Saalgasse 10 kl . Wohnung an kinderlose Leute zu vermiethen .

1 X drei Zimmer , Küche und Zubehör ( 2 . St .)
-S- eS auf gleich zu vermiethen .

_? cr
-? ?,

^ ugaffe und Röderstratze 33 ist ein Logis pon 3 Zimmern ,Küche , Keller zu vermiethen . 5380
Bel - Etage , bestehend aus 3 Salons , 5 Zimmern

nenn reichlichem Zubehör , Bade -Einrichtung ec., per 1 . Juli zu ver¬
miethen . Einzuiehen Nachmittags von 5 — 6 Uhr . Näh . irn 2 . Stock . 5891

In der Nahe der Kuranlagen wird per 1 . April eine

Hochparterre - Wohnung
wit Gartenbenutzung frei .

Reflectanten belieben Offertennnter , . i . andiiaus ‘ postlagernd abzuaeben .
® te Frontspitze m der Villa Jdsteinerweg 5a ist sofort an ruhigeLeute zu vermiethen . 11

ä ^iea<,a
« ; rfnnrtÄ2lh ( 'f ^ in - ^ er ^ AdolPhshöhe , links ) Bel - Etage :3 Z ., Balron , Küche , Speisek . n . Mans ev . 1— 2 Frontspitzzimmer dazu .Chr . Moelleg , BaumschMs . 5892

Gesucht zum 1 . October Herrschaft ! . Wohnung ,
7 bis 8 Zimmer mit Zubehör , im Villen¬
viertel gelegen . Preis 2500 bis 3000 Mk .

Offerten unter V . A . 40 an den Tagbl . -

Verlag erbeten .
'

5844
Geß v - einz . Dame z 1 . Juli i . Kurviert . i . still . Billa Wohn . v . 8 bis

4 Zimmern , Knche , Zub . ec. Sos . Offert , unterB . i Taabl .-Berl . erb . 5755
Gine iitteie Same sucht zwei leere Zimmer und Pension Mitte der Stadt .

Offerten unter L . 8 . to ® an den Tagbl .-Berlag erbeten . 5686"
Einz . , ruh . Dame sucht ein unmöbl . größ . Zimmer (nicht
Nord,eite ) nurm anständ . reinl . Hause auf längere Zeit

unethen . Nahe d . Rhernstraße bevorzugt . Fr .-Off . mit Preisangabeunter fr ' . Ei . 30 $ besördert der Tagbl .-Berlag .
Ein . Fraulem , welches wenig zu Hause ist , sucht ein einfaches möblirtes

Zmmier >m Wellritzviertel . Offerten postlagernd unter JB. Bi . 1 ® ® .
CWW sucht ein gut möblirtes Zimmer , nichl zu

on ™
toett bom Kurhaus , zum Preise von ungefähr20 bl » 2o Pik . per Monat , auf längere Zeit zu miethen . Offerten mit

. Preisangabe unter H . H . as an den Tagbl .-Verlag erbeten .
Laden - mit Wohnungs -Gesuch . -

Jnsrehuenter Lage der Stadt Wird du hübscher Laden mit
Wohnung von 2 — 3 Zimmern sofort zu miethen gesucht .
. Offerten unter L . w . so befördern « . k . Baabe & c « .
i « Pzorzheim . . ( Mannser .-No . 5496 ) 120

Geeigneter Platz zum Kaffeebrennen zu miethen event . auch zu
. aufen gesucht . Derselbe darf nicht zu weit entfernt fein und auf keinem
Berg liegen . Nah . im Tagbl .-Verlag . 5919

Pension , möbl . Zimmer , Salon Elisabethenstraße 19 , Bel - Et .

uiacl IP OM ^ LOM
Sonnenbergerstratze 34 .

Größere Wohmngen , sowie einzelne Zimmer .
Bäder im Hanse . SM

Bes . : Winhelmann . _

Zn vermiethen auf 1 . April ein freundliches , hübsch möblirtes Zimni -r
Moritzstratze 32 , Hinterhaus links 1 . Et . 5819

Em möbl . Zimmer vom 1 . April an zu vermiethen Nerostraße 29 . 5233
Ein schön möblirtes Zimmer an einen anständigen Hem
zu vermiethen . Näh . Nenaasse 17 .

Em emfach möblirtes Zimmer zu verm . Rbeinstraße 43 , Frontsp . 5675
Schön möbl . Zimmer zu beim . Schillerpl . 2 , Seitenb ., Kleber .
Möbl . Zimmer an einen Herrn zu beim . Schulberg 9 , 1 St .
Schön möblirte Zimmer Schulberg 15 , Gartenhaus Part .
Möbl . Zimmer zu vermietheii Schulberg 17 , Hth . 2 .
Sch . möbl . Zimmer m . Pension b . z . bernt Wellritzstraße 22 , 2 r .
E . geraum , gut möbl . Zimmer zu beim . Wörthstraße 12 , 1 St .
Eine möbl . Mansarde zu vermiethen Feldstraße 27 , 1 St . I .
Ein reinlicher Arbeiter erhält Kost u . Logis Bleichstraße 37 , Hth . 2 St . L
Arbeiter erhalten Logis Schwalbacherstratze 29, ' Hinterh . Part .

Brav , stellensuchende Mädchen finden freundliche AnsnahM
Spiegeigasse 3 , Hinterh . 1 . St .
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24 Jahre alt , wird « sucht und wollen sich Bewerberinnen heute Bor¬

mittag von 11 — 12 Uhr oder Nachmittags von 3 — 4 Uhr vorstellen in

। Ritter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 , im Laden .

, I Ein braves Mädchen wird zum 1 . April geb Roderallce 26 , Part . 5920

{ I Ein starkes reinliches Mädchen wird gesucht Langgaste 53 , 2 « . i .
1 --

Ein junges Mädchen sofort gesucht Kl . Burgsttahe 3 ,
Schüler .

Ueelng : Tansgcksse

Eine tüchtige Verkäuferin , längere Zeit in einem Knrz -, Weiß -

u . Modewaarcngeschäft thätig , sucht Stellung per 1 . Mat oo .

spater . Offerten unter i ” . X . eo vostlagemd .

Eine tüchtige Berkänferin .
der Passemcnterie - , Kurz - und Modewaaren -Branche sucht ui einem

feineren Geschäfte Stellung . Gefl . Offerten unter A . S . - Il¬

an dm Tagbl .- Verlag erbeten .

Weibliche Ueesone « , die Stellung finden .

tc. ekncht Verkäuferinnen nach München , Stuttgart , Nürnberg ,

ttödiituicti , Alleinmädchen , einfaches langes Ällernmadche «

nach Saarbrücken , Kindermädchen sofort pur hierher , tucht .
« andmädchen durch stern ’ s Bureau , Nerostratze 10 . .

Kammerjungfer , welche schneidern , srisiren u . lermren kann , m kleine feine

Haushaltung per bald gesucht d . BUter ’ s Bur ., Taunusstr 4o Laden .

Gesucht eine Kammerjungfer , eine gute Koche « r «
R ^ W groß . Herrschaftshaus , mehrere feiu bürgerliche
"

Köchinnen , drei Fräulein zur Stütze der Hausstau , eure

Haushälterin für Pension , eine Kochi « nach Coble « z , et «

nettes Alleinmädchen zu einer Dame , ein Zimmermädchen ,

was gut bügeln kann , eine Hotelköchrn , er « Zimmerkellner
und er « jüngerer Bademeister . ,

Bureau Germania , Hafnergasse 5 .

Ein einfaches , tüchtiges Mädchen gesucht Wellritzstraße 28 , 2 5418

» 2 « '
i . 5SÄ .SSÄ M

ein tel& s » äb $ n
"

nl
' Sm5 » « lli« S " - >» - »

ein Mädchen ,

Ein kichfttges,fl7ißiges Mädchen , am liebsten vom Lande auf sofort gebucht

KSrabenftraB
^

lO
jeber Arbeit williges Mädchen auf gleich ge¬

sucht Dotzheimerstraße 22 . otou

aße 16 , 1 , wird em Mädchen gesucht .

Moritzstratze 9 , 2 . St ., wird ein tüchtiges Mädchen nach Ostern

I Ein
^

braves Dienstmädchen gesucht Jahnstraße 7 , Hth . Part . Zu erfragen

Ein ^ aves
°
diädchen gesuch? Ellenbogengasse 9 (Korbladen ) .

Ein anständiges Mädchen , welches Küche und Hausarbeit gründlich ver¬

steht , per 1 . April gesucht . Näh . Theodorenstratze 1 .

KWerrwädcheU ^ Pariser Hof " ^ ^ piegelgasse .

Ein kräftiges Häusmädchen gesucht Stiftstraße 16 ob ' b

Ein braves Mädchen zum 1 . April gesucht Romerberg 18
I Mädchen , das gründlich zu waschen und zu putzen versteht , für klemm

Haushalt gesucht Adlerstraße 49 , Hinterh 2 Tr . ,
I Ein braves Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und jebe HMsa . beit

I gründlich versteht , wird zum 1 . April gep Delaspeestraße 2 , - , Tr . c>871

Ein braves sauberes Mädchen , un Haushalt und « erviren bewandert , stiidet
I sofort eine gute Stelle . Näh . im Tagbl .-Verlag . , , p8J4

Ein nettes Hausmädchen , welches jede Hausarbeit verstehr , serviren kann ,

WKHUMT MM Wplll und propres Allem -

mädchm , welches fein bürgerlich kochen kann , für einen klemm herrschaft¬

lichen Haushalt . Nur mit guten Zeugnissen versehene Personen wollen

sich zwischen 4 und 7 Uhr Nachmittags melden Adelhaidsiratze o . Part .
Ein evangel . Mädchen , weiches jebe Hausarbeit

MffiW arüudlich versteht , wirb als Hausmabchen gesucht
I Sonnenbergerstraße 4 . . .
| Einfaches steißiges Mädchen für Haus - unb Kuchenarbeit öesuchi

2 1 ST.r . r . ° yue >

MoDes .

Eine qeroanbte gute Mode -Arbeiterin wird per Jahr für ein feines Geschäft i

aesiicht . Fr .- Off . u . ® . ® . *8 an ben Tagbl .-Verlag . 5766

Durchaus tüchtige Taillen - und Rockarbeiterinue « gesucht von Sophie |
Müller - Schöler , Neugasse 12 , 2 . 5436

Ein für Handarbeit begabtes junges Mädchen aus anständiger tftnmue
wird in bei Weiß - unb Kunststickerei unentgeltlich ausgebilbet in bei

Industrie - und Kunstgewerbeschule des Frl . Ridder , Neugaste 1 .

Meldungen Vorm . 10 — 12 Uhr im Bureau der Anstalt . ° 44O
r/ » - eLZ eine sehr geschickte Weißzeugnäberin für in und außer

dem Hause Adelhaidstratze 28 , 2 St .

Eine gute Flickerin ges . Adelhaidstraße 28,St .

Lehrmädchen SeitenbamE
" En ß ^ U* t - $ % 269

Einige anständige Mädchen können von April an das

Kleidermachen gründlich erlernen Kirchhofsgasse 7 .
W * Junge Mädchen können das Weißzeugnähen gründlich erlernen .

«StiftftraBe 21 oool

Ein starkes Mädchen kann das Bügeln erlernen . Näh . Bleichstr . 20 , Hth .
Ein br . Mädchm kann das Bügeln gründl . erlernen Helenenstraße 5 , 2 .
Ein sauberes Monatsmädcheu gesucht Adlerstraße 48 , Part
Eine Monatsfrau von 7 — 9 Uhr Morgens ges . Webergasse 39 , 1 l . 5893

Eine zuv . Monatsfrau f . Morgens ges . Schwalbacherstr . 49 , Part . o896

Monatsfrau gesucht Taunusstraße 33 , 2 , St . . „ . „ „ I
"

Schwalbacherstraße 3 , 1 Tr . r .
' " 5908

■ Reinliche Monatsstau , die mtt ^ Ziinmerremigen gut umgehen kann , Ein Tiae ? Mädchen für sofort gesucht Platterstraße 42 .
dm Tag über sofort gesucht Jahnstratze 21 , Part , rechts

Gesucht zwei Mädchen in kl . Haushalt geg . hoh . Lohn Schachtsti . 5 , 1 . St .
Em Launnistchcn gesucht Baynhofstraße 9 , Blummladm . I ein ordentliches Mädchen gesucht Römerberg 24 .
Mädchen zum Lumpen,oruren gesucht . Nah . rfiiedrichstraße 36 . 5611 LE - '

Ein ordentliche « Dienstmädchen gesucht Webergasse 31 , nn Laden .
Em j . Mädchen siir leichte Hausarbeit einige Stunden des L.ages gesucht ?^ egS^ äbdjen $ leichte Hausarbeit tagsüber gesucht Helmenstr . 25 .

Frankenstraße 5 , Hmterh . Part . ? 4d8 l J . . . . . Goldaasse 8 ( % r . Warlies ) ,
Ein junges reinliches Mädchen des Tags über gejuxt s . zwei bessere Kindermädchen ,
Kirchgasse 42 , Conditorei . °

sechsAlleinmädcheu in feineFamilie » , zweisiewandte Haus -

Mädchen , eine Anzahl fein bürgerliche Köchinnen ( 25 Brr . )
I _ . gebientes feineres Zimmermädchen , m Hanbarbett und Zimmer -

• SSZ » NSW ’ M L
’

24 3 “ " " BiÄ ’ * * —

Gesucht zwei fein Bürget ! ., eine Herrschaftsköchin , sechs tüchtige Mädchen ,
drei Landmäbchen durch A . Eichhorn , Hermmühlgasse 3 .

Vietoria - Bürca « , Ncrostratze 5 , sucht Köchin nach außerhalb ,
gesetzte Person 85 Mk . , Köchin nach Süd -Amerika , hohes !

Gehalt , Reitknecht nach Süd - Amerika , Französin für hier ,
fein bürgerliche Köchinnen und Hausmädchen . r

Ö rtftt ' i' fnrfmr eine perfecte unb eine angehende , welch letztere gut
u ClWUIUI . nähen u . stopien kann , werden gesucht . Vorstellung

heute von 3— 5 Uhr in Ritter ’ ® Büreau , Taunusstraße 45 , Laden .
Gesucht eine persecte Herrschaftsköchin gu , einem

MKIasgär einzelnen Herrn nach Holland . Beste Zeugnisse er -

forderlich . Näh . Rheinstraße 11 , Part , rechts .
Fein bürgerl . u . brgrl . Köchinnen , Haus - u . Stubenmädchen ,

Kasfeeköchinnen , Hotel - Zimmermädchen , Krankenwärterr « ,
Allein - , Kinder - « . Küchenmädche « s . « riEnber -r ’ s Büreau .

Ein besseres HaUswädcherr ,
welches serviren kann , gesucht . Näh . im Tagbl . -Berlag . 5499
Ein kräftiges Hausmädchen gesucht . Näh . Schwalbacherstr . li , Eckladen .

Gesucht
ein solides tüchtiges Hausmädchen für 1 . April . Näh . Parkstraße 8 ,

10 — 12 Vorm . und 6 — 7 Nachm .
Ein reinliches bescheidenes Mädchen für jede Hausarbeit zum 15 . April

gesucht .
’Waldschinidt , Schützenhosstraße 13 , Part .

Ein j . Mädchen zu leichter Hausarbeit gesucht Grabenstraße 9 , 1 . St .
Ein starkes Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht . Näh . un

Tagbl .- Verlag . 4401

Em einfaches Mädchen
gesucht Wilhelmstraße 42 , Conditorei . 4499
Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht Adolphstraße 7 , Laden . 5301

Gesucht zum 8 . April
in eine ruhige Haushaltung ein junges kräftiges Hausmadchen, . welches

nähen unb bügeln kann . Nur Solche mit guten Zeugnisten mögen sich

melbcn Adolphsallee 21 , 2 . ,

WWs WW » BMR
Eine tüchtige Kellnerin gesucht Saalgasse 26 . 5922

Weibliche Nersotrcrr , die Steilung suchen .

Eine jüngere französische Bonne ( Schweizerin ) , eine Erzieherin in

mittleren Jahren , welche verfeet in Musik , Fiaiizdstich unb Englisch ist ,

auch als Gesellschafterin ging ( gute Atteste ) , und Ktndersranletn

jeder Branche empsiehlt Büreau Germania , Häfncrgasse 5 .
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^ ,Uhr Nachm . und von 8— 9 Uhr Abends
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Lackrrer « « d Anstreicheraebülke
ßCfucto bei C . fieyer , Hochstätte 4- N

Cm Mchtiger Schneidergeselle gesucht Langgasse 6Em Roci - und Holenarbeiter wird sofort gesucht Neuaas, '
e 19Süchtige Hafenarbeiter gesucht . Näh . im Taabl -Baa

M . 6 - snchr eteinntüwr SerIßfl -
t stechen zurre lofortiaeu Eintritt einen
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Stelle « suche « » «•» «

. .. , Victoria - Bürcau , Nerostraste S
W *

MM ' " H ° ^ ^ ermädchen

L ^ ^ ochter ? sucht
"
StellFzur Stütze

zumacheu
' Wtt ' « Geschäft als Verkäuferin nützlich
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allein
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sogleich gesucht bei
A . Pawlitzky , Schiersteinerweg .

gesrrcht »
Brauerei „ Bierstadter Felsenkeller " .

5723

Männliche Personen , die SirUung srrchen .

äi . M . 4 ® «s an den Tagbl .- Verlag erbeten .

Ein tüchtiger Ackerknecht gesucht Feldstraße 21 .
Ein kräftiger unversteiratheter Knecht mit guten Zeugnissen

ist , wünscht sich zu verändern als Büffeticr oder sonstige dauernde Stelle .
Näb . durch lEiclalsorm . 3 Herrnmühlgasse .

Aunger nrilitärfreier Diener mit guten Zeugnissen

Nachdruck verboten .

Der Witz des Schicksals .

Von Kurt Kersten .

Wir saßen gemüthlich am Biertisch und unterhielten uns über
Dies und Jenes und noch mancherlei Anderes und , wie es kam ,
das ist dabei Nebensache , wir geriethen in einen Meinungsstreit ,
als dessen Folge sich eine Wette ergab zwischen meinem Gegen¬
über und mir . Da die anderen am Biertisch Sitzenden den
Streit nicht zu entscheiden vermochten , so reichte mir mein Gegner
die Hand zum Einschlagen über den Tisch und rief : „ Was gilt
die Wette ! "

„ Nun , meinetwegen eine Flasche Sect .
"

„ Nicht doch , sagen wir ein Souper .
"

Ich ergriff die Hand , die Kneipgenossen schlugen durch und
so freuten wir alle Vier uns zunächst aus das Souper , denn wer
von uns beiden Wettenden zahlen mußte , bas wußten wir ja noch

nicht und die beiden Anderen am Biertisch waren jedenfalls stech

in der wohlberechtigten Hoffnung , als Entscheidende bei der Wette

zu dem Souper hinzugezogen zu werden . Aber den nächsten Tag !

schon war ich in der glücklichen Lage , meinem Gegner den Be¬

weis in die Hand liefern zu können , daß ich der giiMiche Ge¬

winner der Wette sei und seiner Einladung zu einem Ab end eß en

entgegensähe . Die Einladung ließ denn auch nicht auf stch warten

und so saßen wir in einer gemüthlichen Junggesellen - Wohnung

int kleinen Kreise , zwei Freunde waren noch hinzugezogen worden ,

zu sechsen also , an dem wohlgedeckten Tisch , der eme solche Fülle

guter Dinge enthielt , daß man die Vorsorglichkett eines Jung¬

gesellen bewundern mußte und die große Bedenkltchkett , die den

Gastgeber bei der Besorgung des Soupers an ben Tag gelegt

hgtte , wie sie die umsichtigste Hausfrau nicht vortrefflicher hätte

zeigen können . Einer an der kleinen Tafelrunde klagte üben

Mangel an Appetit und dies gab zu einer Unterhaltung Aillatz
über den Witz des Schicksals , der uns manchmal da den Appetit

zu rauben pflegt , wo wir an wohlbesetzter Tufel sitzen und uns

den Hunger und die Eßlust da ins Haus schickt, wenn wir

nichts zu essen haben . Es ist die Tücke des Schicksals , die als

eine merkwürdige Confusion im fatalistischen Postwesen angesehen
werden muß .

'

„ Der Witz des Schicksals, " das wurde das Sttchwort der

Tisch - Unterhaltung , und die ältesten Geschichtchen , bie in dieses
Gebiet hineingehören , wurden aufgetischl . Mein Tischnachbar er¬

zählte mit großem Behagen jenes hübsche Märchen von dem

Manne , der mit einem Säckchen voll blinkender Goldmünzen aüf

den Jahrmarkt wanderte , um dort an den Jahrmarkts - Buden stin
Glück zu versuchen . Er hatte es sich in den Kopf gesetzt , nichts

zu kaufen , er wollte an den Würfelbuden , die es früher ja auf

jedem Jahrmarkt in Fülle gab , Schätze gewinnest , und er würfche
an jeder einzelnen Bude und ließ ein Goldstück nach dem andemr

wechseln , um das Geld dann einzeln in die Hände der Bude « -

besitzer wandern zu lassen . Schon hatte er nur noch einen ein - '

zigen Groschen in seinem Vermögen , aber auch dieser war bald

verwürfest und rathlos stand er nun da . Er war von der Leiden¬

schaft der Spielwuth gepackt und er wollte sich nicht trennen ,

ohne etwas gewonnen zu haben . Dies sah ein kluger Mann , der

auch an jener Würfelbude stand , und er sagte zu dem imMH -

lichen Spieler : „ Sieh da , Du dünkst Dich arm , nun Du all '

Dein Gold verspielt hast . Ich will Dir den Weg zeigen , wie

Du wieder zu Deinem Selbe gelangen kannst . Du hast schöne ,

lange Locken an Deinem Haupte , ich will sie Dir abschneiden ,

gieb sie mir , ich gebe Dir dafür ein blankes Goldstück .
"

Der Mann besann sich nicht lange und willigte ein . Auf

offenem Jahrmarkt — es war ja noch in einer Zeit , wo das

Leben auf der Straße nicht so lebhaft fluthete wie heute —

wurde das Haar vom Haupte geschnitten , und bald hielt der

Mann mit dem Kahlkopf ein blankes Goldstück in der Hand , mit

dem er mit neuer Hoffnung an die Würfelbude ging . Aber er

halte wieder Unglück , er verlor und verlor und verlor wieder , bis

er nur noch einen Groschen in seiner Hand hielt ; kurz überlegte
er , ob er auch dieses letzte Geldstück , das er nun besaß , opfern

sollte , aber nur kurz überlegte er und schon hatte er wieder den

Würfelbecher angesetzt und würfelte und siehe da , es war ein

Gewinn . Als aber der Würfelbuden - Jnhaber nachsah , welch
' ein

Gewinnstück sich der unglückliche Glückliche erwürfelt hatte , da

war es — eine Haarbürste , und das war ein Witz des Schicksals .

In das Unendliche zu vermehren wären die Beispiele und

Geschichtchen , die man vom Witz des Schicksals erzählen könnte ,
von der Schicksalstücke , die dem Einen , der es nöthig braucht ,

Etwas nicht gönnt , während es dem Andern , der es schon in

Ueberfülle hat , leicht in die Tasche fällt .

„ Es waren z . B . einmal, "
so erzählte darauf ein liebens¬

würdiger Tafelgenosse , „ wohlhabende Leute an einem schönen ,

warmen Sommertage mit ihrer Bedienung auf ' s Land gefahren ,

wo sie in einer Villa gar prächtig und fröhlich den Rest des

Sommers verleben wollten . Nach einigen Tagen wurde der Be¬

diente , der , weil andere Räume in jener Villa nicht zur Verfügung

standen , im Gartenhause schlafen mußte , in die Stadt geschickt zu

einer Besorgung und hier klagte er einem Bekannten über die

ganze Sommerfrische und besonders über seine schreckliche Schlaf -

stütte mit den Worten :

Zchristsetzer - Lehrlmg L "
-L SHJg

'

Carl Sclinegeiberger ’s BAÄdruckevei .

Kjn braver Junge kann als Setzerlehrling unter günstigen Bedingungen
ptnttctcn obt/D

Buchdruckerei V4 . Simmet , Faulbrunnenstraße 3 .

Mucht ein junger Portier , ein Kellnerlehrling , drei Hausburschen durch
l » i >rner ’s Bureau . Kleine Schwalbacherstraße 16 .

gafft , ein jung ., selbstst . arbeitender , wird pr . 1 . April in auswärtiges

Hotel ( Jahresftelle ) gesucht durch
Mitter ’ s Büreau , 45 . Taunusstraße 45 , im Laden .

rfSBSSBss . Jg . spracht . Oberkellner , Zimmerkellner , Küchenchefs , junge
Pf Kellner , Hotelhausburschen , sowie einen jg . Diener , der ser -

viren kann , sucht Ctriinberg -’ s Bureau , Goldgasse 21 , Cigarrenladen .
Ein mit der Pflege von Kranken vertrauter juiiger Mann mit guten

Zeugnissen wird zum 1 . April gesucht . Gute Lobnverhältniffe . An¬

meldungen v . 2 — 3 Uhr Nachm . Heilanstalt Sonnenbergerstr . 43 . o801

E . erfahr . Wärter wird für einen Geisteskranken leicht . Grad , gesucht .
Meld . m . Zeugn . Näh . im Tagbl .-Verlag . .. .

5899

Ein junger tzausbursche für leichte Arbeit gesucht . Näh . bei c><63
Eäosentiml . Marktstraße 30 .

Ein junger Hausburscke für leichte Arbeit per 1 . Avril gesucht Markt¬
straße 30 , im Papierladen . 58,3

Ein junger Hansdursche gesucht Moritzstraße 37 .
Ich suche einen zuverlässigen kräftigen Hausbursche « . , 5913

L . Goldgasse 2 .

Ei » Himsbürschs
für dauernd gesucht auf sofort oder 1 . Aprtl ; gleichzertig ein Mädchen

vom Lande für Haus - und Gartenarbeit Dotzheimcrstraße 56 . 5357

Auf sofort ein Laufbursche von 15 — 17 Jahren zum Austragen . 5834
Mrttelrtzeinifcher BeLmten - Vercrm , Bahnhofstraße 1 .

Ein Bursche gesucht Oranienstraße 4 . .
Ein Kegeljunge vom Lande gesucht Stiftstraße 16 . 5875
Ein ordentlicher Gartenaebciter wird für dauernde Beschäftigung auf

Taglöhner gesucht Albrechfftraße 25a .

Ein Taglöhner (gelernter Gärtner )
für dauernd sofort oder später gesucht ; ebendaselbst kann ein Jungender

die Gärtnerei erlernen will , eintreten . Näh . beim Gärtner 5868

C » Frick ,
Röderstraße .

Ein tüchtiger Schweizer sofort gesucht von 5877
w . Kümmel , Moritzstraße 29 .

ffisi mh . Mwm
angemessene dauernde Beschäftigung . Gest . Off . unter 31 . 19 an
den Tagbl .- Verlag erbeten . 4587

Ein solider Mann , welcher längere Zeit hier in befferem Restaurant thätig
ist, wünscht sich zu verändern als Büffeticr oder sonstige dauernde Stelle .
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» Ach , der abscheuliche Geruch von den Rosen verpestet mir
die ganze Lust und die verdammten Nachtigallen heulen die ganze
Nacht hindurch, « und Derjenige , zu dem sich jener Diener in
dieser klagenden Weise äußerte , war ein armer junger Mensch
mit poetischem Gemüthe , dem es nicht vergönnt war , während des
heißen Sommers der Stadt entfliehen zu können und der sich
nichts sehnlicher wünschte , als einmal den Rosendust und den

Nachtigallensang so recht mit vollem Herzen genießen zn
können . "

„ Aber das Schicksal witzelt nicht nur,
" meinte ein Pessimist ,

„ wenn es unrecht die Gaben vertheilt . Das ganze Leben ist oft
nur ein Witz des Schicksals . Dasselbe gießt den Armen das
Brod und läßt sie bei dem Verzehren desselben dazu weinen , um
ihnen durch die salzigen Thränen das Gewürz zu ersparen .

"

„ O pfui ! Das ist ein cynischer Witz des Schicksals, " meinte
ein junger Wiener Kaufmann , „ und wenn es erlaubt ist , hier
an vollbesetzter Tafel in der Tonart zu reden , hier , wo wir üppig
speisen , von Mangel zu sprechen , nun so will ich ein kleines Ge -

schichtchen erzählen , das wohl in dieses Gebiet gehört . Es ist
jüngst in Wien passirt . Da stand kürzlich vor dem Bezirksgericht
eine Frau wegen Bettelei angeklagt , die einst in ihrer Blüthezeit
unter dem Namen „ Schöne Emilie " in der ganzen lebenslustigen
Kaiserstadt an der Donau bekannt war . Sie hat sogar einmal
eine künstlerische Rolle gespielt , nnd wer die Werke von Hans
Makart genauer kennt , der Hai auch die schöne Emilie schon im
Bilde betrachten dürfen , denn diesem Meister diente sie einstmals als
Modell . Vor zehn Jahren heirathete die Emilie einen wohlhabenden
Fabrikanten , aber es dauerte nicht lange , so war das Vermögen
dieses Mannes von der schönen Emilie verjubelt und als bald

darauf ihr Gatte starb , war die schöne Emilie in tiefstem Elend .
Da verlegte sich das einstige Modell Makarts auf die Bettelei und

schrieb an alle durch ihre Wohlthätigkeit bekannten Persönlichkeiten
Wiens Bittgesuche . In diesen Bittgesuchen fand sich dann wohl immer

folgende Stelle vor : » Wenn ich so in meinem kleinen Kämmerlein

hungernd und frierend sitze , meinen Körper nur nothdürftig mit

einigen Fetzen bedeckt , da ich ja von dem Nothwendigsten entblößt bin ,
dann erinnere ich mich an die schönsten Jahre meines Lebens , an

jene Tage , wo ich dem großen Meister Haus Makart Modell ge¬
sessen bin . « Die Gesuche wanderten in die Häuser hochangesehener
Damen , aber sie waren durchaus nicht immer von Erfolg begleitet
und zum Beispiel eine wohlhabende und sehr religiöse Dame , eine
bekannte Wohlthäterin schickte der schönen Emilie das Gesuch zu¬
rück und machte zur Motivirung der Ablehnung auf dem Gesuche
die folgende Anmerkung : » Leuten , die an das Entblößtsein vom

Nöthigsten so gewöhnt sind , gebe ich nichts ! « Zeigt sich da nicht
auch der Witz des Schicksals .

"

„ Gewiß, " so meinte der Gastgeber , „ der Witz des Schicksals
waltet just überall und noch an dem Tage , da wir aus dem

Leben scheiden , giebt uns das Schicksal die seltsame aber witzige

Lehre , daß der Tod das Theuerstc ist auf Erden , denn wir müssen
ihn mit dem Leben bezahlen . Doch füllt mirs,

" fuhr er fort ,

„ eine Geschichte ein , die ich einmal vor Jahren hörte oder las ,
eine Geschichte , deren Ende ich zwar nicht mittheilen kann , das

man sich aber leicht selbst ausdenken kann , eine Geschichte , die

auch wieder einmal zeigt , wie seltsam das Schicksal waltet . » Auf
wildstürmender See war ein Schiff geborsten , die zahlreichen Passa¬
giere trieben auf dem endlosen Meere rettungslos dahin . Ein

Mann , der bis zum letzten Augenblick vergeblich versuchte , auf
dem Wrack helfend und rettend zu wirken , springt endlich in die

brausenden Fluthen , um sich schwimmend zu retten . Es gelingt
ihm auch , eine Schiffsplanke zu erfassen und an dieser sich zu
erhalten . So trieb er einige Secunden dahin . Da schwimmt
an ihm vorbei eine Frau , die sich ihr Kind auf den Rücken ge¬
bunden und so sich , schwimmend vom geborstenen Schiff aus den

Fluthen anvertraut hatte . Schon versagten der Armen die Kräfte ,
da erblickte sie jenen Mann , der an der Planke sicher dahintreibt .
Beider Blicke begegnen sich , und der Blick der Frau ist so vicl -

deutend . Er besagt , » Gieb mir den sicheren Rettungsanker , ich

will ' s nicht für mich , nur nm meines Kindes Leben fleh
'

ich Dich
an um meine Rettung . « Und jener Mann verstand den Blick

der Frau , doch was sag
'

ich jener Mann , nein jener Held . Dies

war er in der Thal . Er ließ seinen Rettungsanker fahren , so

daß ihn die Fran erfassen konnte . Noch ein letzter Lebewohlwink ,

_____________
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dann versank der Heldenmüthige in der Meerestiefe . Der
gelang es aber wirklich , sich zu retten ! "

Der Erzähler schwieg .

„ Nun , und wo bleibt der Schicksalswitz ? Ist die Geschiß
schon zu Ende ? " So fragte man von verschiedenen Seiten .

„ Ja , die Geschichte ist zu Ende , so weit sie mir überliefen
wurde . Aber , liebe Freunde , mit einiger Phantasie kann man
sich die Fortsetzung selbst hinzudenken . Die auf so wunderbare
Weise gerettete Mutter wird ihr Kind , für das sie sich selbst nur
gerettet hat , noch mit größerer Zärtlichkeit lieben , und der Erfolg
wird sein , daß das verzärtelte Kind ein ganzer Taugenichts wen
den wird . Und der Witz des Schicksals , daß , um einem Tauge¬
nichts das Leben zu retten , ein heldenmüthiger Mann , wohl der
heldenmüthigsten einer , die je gelebt haben mögen , untergehen
mußte , ein Mann , dessen Heldenihat verdiente , in die ehernen
Tafeln der Geschichte eingegraben zu werden . "

Wir waren einen Augenblick nachdenklich geworden . Vielleicht
fiel jedem von uns , wie mir , ein , wie jener heldenmüthige Unbe¬
kannte noch nach tausenden von Jahren mit Ruhm und PreiZ
genannt werden würde , wenn er seinen Heldenmuth auf einem
Schlachtfelde bewiesen hätte . Ist es nicht auch ein Witz des
Schicksals , daß jener Held ungenannt int großen Weltmeer der
Vergessenheit unterging , während sein Name unauslöschlich sich
dem Gedächtniß der Menschheit ausgeprägt hätte , wenn er zufäl¬
liger Weise — eine drei Zoll lange Nase besaß .

Doch unser Gastgeber ließ nicht lange die nachdenkliche Stim¬

mung die Herrschaft über uns haben . Ohne daß wir viel bacon
gemerkt hatten , war die Tafel abgeräumt , und mit wuchtigem
Schlage fiel ein Spiel Karten auf den Tisch . „ Machen wir eine
Jeuchen ! "

rief der Hausherr . Ich sträubte mich dagegen , Gründe ,
die ich nicht nennen könnte , vorschützend . Doch man bestürmte
und neckte mich , und ich mußte nun , um dieser Peinigung zn
entgehen , endlich in das Spiel einmütigen , das diesmal , da dir

Gesellschaft zum Skat zu zahlreich war , ein Hazardspiel ward .

Ich habe früher nicht selten , ja ich wills nur gestehen , seh:

oft gespielt und stets mit Glück , und wie es im Sprichwort
heißt , so geschah es mir : Wer Glück im Spiel hat , hat Ungtiii
in der Liebe . Wie ich mich auch bemühte , ein Herz zu finden ,
das mir angehören wollte , es glückte nie , und ich hatte längst
das Glück der Liebe aufgegeben . Da endlich wandte sich eines

Tages mein in Freundeskreisen bereits sprichwörtlich gewordenes
Spielglück . Ich verlor hintereinander mehr als ich je gewonnen
hatte , und vielleicht waren es materielle wie abergläubische Bedenken

zugleich , die mich damals den Beschluß fassen ließen , fürderhin
dem Spiele zu entsagen . Abergläubische Bedenken spielten insofern
eine Rolle dabei , als ich bei dieser veränderten Sachlage nicht

noch einmal die Jagd nach dem Glücke der Liebe aufnehmen
wollte . Und in der That schien das Glück mir nun günstiger zn

fein . Ich fand ein weibliches Wesen , dessen zarte Besaitung ganz
auf die meine gestimmt zu fein schien , und ich glaubte auch bet

Neigung meiner Auserwählten mich sicher fühlen zu dürfen . Sie

lebte in einer anderen Stadt , ich hatte sie schriftlich um ihre

kostbare Hand bitten müssen , und morgen sollte die Antwort e!n-

treffen .
Ob sie mich glücklich machen würde , ob ich wieder eine Ent¬

täuschung erfahren mußte ! In der Unruhe meines Herzens war

es mir recht gewesen , daß gerade an diesem Abend das gewonnene

Souper ftattfinben sollte . Aber spielen , mein Spielglück versuchen
in dieser Stimmung — das schien mir unmöglich ! Doch wie

gesagt , ich gab nach , ich spielte gedankenlos und verlor . Und ich

verlor viel , und als wir endlich lange nach Mitternacht vom Spiele
abließen , da war ich der einzige Verlierer , der eine schöne runde

und große Summe am Spieltisch hatte lassen ptüffen , und der

Gastgeber reichte mir lächelnd die Hand und sagte : „ Siehe , ein

Witz des Schicksals ! Sie gewannen die Wette und der Verlierer

sind Sie trotzdem ! "

Der Witz des Schicksals ! Als ich durch die Stille der Nackt

heimwärts schlenderte , da wußt '
ich noch nicht , wie glücklich ich

an diesem Abend gespielt hatte . Das wußte ich erst am anderen

Morgen , als ich das Jawort meiner Luise in der Hand hielt .

Aber in diesem Besitz schwor ich , niemals wieder am Kartentisch
mein Glück zu versuchen , und das war wieder ein Gewinn aus

dem Verluste .

Wiesbadener Tagblatt .



Das FerrAsLsn
des „Wiesbadener Tagblatt

" enthält heute in der

1 . Krilage : Miß Drfarge . Roman von Frances Hodgson
Burnett . ( 12 . Fortsetzung .)

8 . Krilage : Der Witz des Schicksals . Von Kurt Kersten .

Nachrichten - Zrilager . Die Ostereier . Mittheilungen für die

Hausfrau von Martha Rhoden .
MLrzveilcherr . Vom Elsa v . H .

ZocaLss rmd Vromnnelles .

(2er NLlLLruckirnIcrerOrigmalcorreivondenzen ist nur unter deutlicher Quellenangabe gevattet .) [

t Mariä Drrtriindignng . Es kommt selten vor , daß das Fest i
Mariä Verkündigung , welches die katholische Christenheit am heutigen !
25 . März begeht , in die Charwoche fällt . Das Fest , das in England wie I
in Skandinavien vorzugsweise als „ Unserer Frauen Lag " bekannt ist , I
entstand schon in der alten Kirche zum Andenken an die Botschaft des I
Engels , daß Maria die Mutter des Heilands werden solle . Es ist das I
zweite Marienfest im Jahre . Das erste ist Mariä Reinigung oder Licht - I
meß , das am 2 . Februar gefeiert wird , während das nächste Marienfest , I
das der Mariä Heimsuchung , am 2 . Juli stattfindet . Alle diese Marien - I
feste wurden in der katholischen Kirche zu Ehren der Maria , der Mutter I

Jesu , angeordnet . Sie wurden alle hervorgerufen durch die seit dem I
Nestoriamschen Streit siegreich gebliebene Ansicht von der Mariä als !
Gottesgebärerin , da man bald die Fürbitte der Mariä über alle Gebete I
zu anderen Heiligen stellte . Man unterscheidet hierbei zwischen größeren I
Marienfesten , welche in der ganzen Kirche gefeiert , und kleineren , die nur I
an einzelnen Orten oder in

"
einzelnen Ländern festlich begangen werden . |

Das heutige Fest der Mariä Verkündigung gehört zu den größeren
Marienfesten .

— Die größere evangelische KircherrgeMernds - Uertreturrg
hat , wie aus einem anderen hiesigen Blatte ersichtlich , am Montag eine
Sitzung abgehaltcn , in der das Collegium sich mit der Festsetzung des
Budgets für 1891/92 beschäftigte (in welches die Kirchensteuer wieder mit
16 pCt . eingestellt ist ) , und außerdem dem neuen Kirchenbau -Projecte seine I
Zustimmung gab . Unseres Wissens ist eine öffentliche Einladung , wie sonst
üblich , zu dieser Sitzung nicht erfolgt , auch erfreuten wir uns nicht der
besonderen Zuneigung , durch eine spezielle Karte von der anberaumten
Verhandlung unterrichtet zu werden . Unsere Leser wollen daher gütigst
entschuldigen , wenn wir nicht im Stande sind , aus eigener Wahrnehmung
ein eingehendes Referat über jene wichtige Tagesordnung zu bringen .
Wieso sich aber eine solch ' ungerechte Bevorzugung eines einzelnen Blattes
vom Standpunkte des Herrn Vorsitzenden der größeren evangelischen Kirchen¬
gemeinde - Vertretung rechtfertigen läßt , namentlich einem Blatte gegenüber ,
dessen 11,500 Abonnenten der entschiedenen Mehrzahl nach steuerzahlende
Mitglieder der evangelischen Kirchengemeinde sind rmd sonach ein Interesse
an den Vorgängen innerhalb derselben beanspruchen dürfen , dies zu
erfahren sind wir begierig .

ß Mnemotechnische Vorstellung . Am Montag Abend fand , wie
angekündigt , zum Besten armer Confirmanden im „ Casino - Saal " die
mnemotechnische Vorlesung des Herrn Kühne , Lehrer der Gedächtniß -
kunst , vor einem ziemlich zahlreich erschienenen Publikum statt . Der Vor¬
tragende hatte die ausgesprochene Absicht , die Kunststückchen des Ehepaares
vomes - Fey zu erklären und er erreichte diese Absicht auch in vollkommenem
Maße . Nachdem er zuvor eine kurze Einleitung über die Geschichte der
mnemotechnischen Kunst gegeben , die zuerst von dem griechischen Dichter
Simonides angewandt und die im Alterthum viel geübt wurde — be¬
rühmte Feldherren , so z . B . Alexander der Große , wußten den Namen
ledes Einzelnen ihrer Soldaten , einzelne Gelehrte und Weise konnten
Unze Bücher wörtlich hersagen , nachdem sie solche nur einmal gelesen —"
führte er in den Hauptsachen die Experimente genannten Künstlerpaares
bor . Er nannte z. B . Hunderte von Ziffern , die ( zum Theil !) vom
Publikum gegeben waren , nach kurzem Memoriren richtig hintereinander ,
erklärte auch die Kunst des Sehmedinms , das feine Weisheit nur
ans der Art der Fragestellung empfing und zeigte ferner , welcher
Kunstgriffe sich Frau Lomes bediente , um bezeichnete Dinge zu

errathen . Hierbei bediente sie sich einer Binde , die so zusarmnerr -

gelegt war , daß sie durch dieselbe Alles beobachten und aus
gewissen unauffälligen Zeichen seitens ihres Mannes ihre genauen Schlüffe
ziehen konnte . Pas überraschende Stückchen : , daß Herr Homes die auj
langen Bändern hinter schwarzer : Ziffern angegebenen , vielstelligen Zahlen
ohne Stocken herfagte , wenn ihm aus dem Publikum schwarze Zahlen
genannt wurden , erklärt sich sehr einfach dadurch , daß der Künstler für
jede Ziffer bestimmte Buchstaben setzte , so daß , wenn beispielsweise das
Wort siebenundzwanzig gerufen wurde , er jeden der betreffenden Buch¬
staben wieder in seine Ziffern übertrug und hersagte , ein Kunstgriff , so
einfach , wie nur möglich . Herr Kühne gab noch weitere Proben , io z . B .
wie durch Jdeen - Association mit Hilfe seines Systems historische Daten
leicht zu merken seien . Seine Behauptung , er wäre in 4 Stunden int
Stande , einen Abiturienten hinsichtlich der Geschichtszahlen vollständig
vorzubereiten , dürfte wohl etwas allzu optimistisch gewesen fein , denn auch
die Einprägung seines mnemotechnischen Systems , (das der Redner in
einem i Werkchen näher behandelte ) , erfordert Studium und seine An¬
wendung Hebung . Heber die HomeS ' schen Spuk - Erscheinungen durch das
gefesselte Medium gab Redner sehr kurze , nur einem THeil des Audi¬
toriums verständliche Erklärungen , wie denn die ganze Veranstaltung über¬
haupt vielfach den Charakter einer gemuthlichen Unterhaltung zwischen
Herrn Kühne und einzelnen Anwesenden trug . Was wir über die er¬
wähnten Spuk - Erscheinungen mühsam erhorchen konnten , bestätigte die
Ansicht , daß es sich dabei um Taschenspr

'
elerstückÄen handele , und daß es

dem gefesselten Medium durch einen kleinen „ Kniff
" ein Leichtes sei , sich zu

befreien , um Gegenstände durch die Lust zu werfen . Mit gleicher Leichtig¬
keit kann es sich wieder in die Fesseln zurückbegeben . Herr Kühne sprach
sehr fließend und ausdrucksvoll , leider viel zu leise . Er schloß seinen
Vortrag mit der Erzählung eines ihm gewidmeten , orientalischen Märchens ,
das den Nutzen der Mnemotechnik ansprechend behandelt . Die Airwesenden
folgten dem Vortrag mit vieler Spannung und kargten nicht mit ihrem
Bestall .

— La belle Irene , die tätowirte Amerikanerin , hat gestern Nach -
i mittag im „ Englischen Hofe

" hier zum ersten Male ihre blauverzierte Haut
zur Schau gestellt . Heber das moderne Wunder aiebt ein Prospekt u . Sl ;
folgende Auskunft und es bleibt dem geschätzten Leser auheimgestellt , sich
die abenteuerliche Geschichte noch weiter auszuschmücken . Miß Irene
Woodward ist gegenwärtig einundzwanzig Jahre alt , sie wurde in bet
Stadt Dallas mi Staate Texas geboren . Acht Jahre ihres Lebens ver -

I brachte sie nach dem Tode der Mutter mit ihrem Baier meistens in einem

j bedeckten Ansiedlerwagen . Gelegentlich wurde Rast gemacht und dann
I wurde ein Zelt , ein Sanne ober eine Hütte die Wohnung der Beiden .
! Des Vaters Liebe erstreckte sich auf Niemand anders , als auf seine kleine
| Tochter , und doch , wenn sie es wagte , ihn nach seiner Vergangenheit z>»,
I fragen , wurde er böse auf sie und verbot ihr , darnach zu forschen . (Wie

'

I romantisch . D . R .) Später wurde er von der Regierung der Bereinigten
I Staaten als Indianer - Agent verwendet ; dies zwang ihn , zeitweilig seine
I Tochter zu verlassen , und , weil er in beständiger Furcht letzte , daß ihr
I ein Hnglück zustoßen könnte , oder daß die Indianer ( Sioux ) sie stehlen
I würden , so begann er sie zu tätotoiren . Mit Hilfe einer Nadel punttirte
I er sein Kind , und seine Geschicklichkeit im Gebrauch derselben zeigte , daß
I er einst Seemann gewesen , denn Seeleute lieben es ja , sich auf dem Arm
I oder auf der Brust mit mancherlei Zeichen zu versehen . Es war eine
I Beschäftigung , die viele Mußestunden füllte , und das Werk schritt mit
I Unterbrechungen acht lange Jahre fort , bis die weiße Haut des Kindes
I zum guten Theil unter der Menge der Täwwirungen verschwunden war .
I Gegen Ende des Jahres 1884 machte sich Woodward mit feiner Tochter
I auf den Weg nach dem Goldland Colorado . Die Sioux -Indianer aber ,
I tödteten den Vater und nahmen die Tochter gefangen . Die Tätowirung
I rettete sie . Die Wilden ließen Irene frei und diese wanderte nach der
I Stadt Denver in Colorado . Hier überredete man sie, sich auszuftelleu ,
I und da sie eine annehmbare Entschädigung erhielt , entschloß sie sich hierzu .
I Seit jener Zeit ist sie auf allen Hauptvergnügungsplätzen Amerikas er «

| schienen . Vergangenen October kam sie mit Barnum ' s großer Ausstellung
I nach London und beschloß , eine Tournö durch Europa zu machen . So
I ist sie jetzt auch nach Wiesbaden gekommen . Die tätowirte Irene ist von
I kleiner Statur , hübschen Forinen und kräftigem Muskelbau . Die Singen
I sind glänzend braun , die rothblonden Haare und die GesichtsMe machen
I ihre Erscheinung zu einer anziehenden und gefälligen . Die Tätowirung
I ist sehr geschickt , die Entwürfe zeigen eine sichere Hand , und jeder Theil
8 scheint ohne Beziehung zu einem allgemeinen Plan ausgeführt worden zu
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Morrins - Nachrichtrn .
* Trotz bei niedrigen Temperatur der letzten Tage unternimmt bei

„ Verein für Naturkunde " am Gründonnerstag eine Excursion an zwei Old
der linken Rheinieile , die wegen der seltenen und sich früh entwickelnd «
Flora in weite - Kreisen bekannt sind , es ist der Gaualaesheimer Beiz
und der RochuLo . ,g bei Bingen . Abfahrt um 8 55 nach Oestrich , SM
mittags Fahrt von Gaualgesheim nach Bingen und Abends Rückfahrt
über Rüdesheim . Die Führung der Excursion hat Herr Apotheker Vigna
von Biebrich übernommen .

* Zur Feier des bie $ jä ?)rigeit Purimfestes batten sich ca . 40 israelitisch !
junge Leute znsainmengethan und am Samstag , den 21 . d . M ., Abmdi
8 >/° Uhr ansangend , eine Abendunterhaltung mit Fcstball arrangirt . Di
Festlichkeit fand im Saale des „ Turnvereins "

, Hellmnndstraße 33 , statt,
war sehr gut besucht und verlief in harmonischster Weise . Nach der mii
lebhaftem Beifall aufgenommenen Festrede brachte ein Herr einen Toast
auf Se . Majestät nnsern Kaiser aus , welcher lebhaften Wieder¬
ball fand , worauf von der Musik die Nationalhymne intonirt wurde.
Dann folgten Tanz , Borträge , ein wirkungsvoll gespielter Schwank und
Tombola abwechselnd , bis der frühe Morgen kam und die FesttheilnelM
sich in fröhlichster Laune von einander trennten . In Anbetracht bet
schönen Gestaltung der Feier wird sich nun demnächst eine Vereinigung
bilden , die den Zweck verfolgt , israelitische Gedenktage in ähnlicher Weis:
zu feiern .

* Wiesbaden , 24 . März . Der Communal - Landtag des
Regierungsbezirks Wiesbaden wurde auf den 28 . d . M . nach hier einbo
rufen und Herr Regierungs -Präsident von Tepper - Laski ist M
Commissar in Vertretung des Ober -Präsidenten ernannt worden .

* Kisbeilst , 28 . März . Gestern Nachmittag fand dahier eine Ver¬
sammlung der gewerblichen Hand - und Fabrikarbeiter statt , bei welcher
mehrere auswärtige Redner über Zwecke und Ziele dieser Versammlung
sprachen . Ein von einem Anwesenden gestellter Antrag der Vorstaui
möge veranlassen , daß in nächster Zeit Bebel oder Liebknecht hier sprecht
fand teilte Annahme .

* riutbtn -g , 23 . März . Der „ Nass . Bote " schreibt : Heute Morgen
hatte der Sohn eines hiesigen Metzgermeisters , welcher mit

°
seinem Fuhr¬

werk auf den Hadamarer Markt fahren wollte , das Unglück , mit samnä
den , Wagen an dem Bahnübergang bei Staffel von einem Bahnzuge er«
faßt zn werden . Das Pferd blieb sofort tobt , während der junge Mann
vom Wagen geschlendert wurde , ohne erhebliche Verletzungen zn erleiden .
Am . den Westerwaldbahnen haben sich ähnliche Uuglücksfälle schon I«
häufig ereignet , baß man doch eirdlicb an eine radikale Abhilfe denke«
sollte . Ließen sich beim zum Schutze für das Publikum nicht wenigsts
an den inetftbenuyteu Eisenbahnübergängen Barrisren anbringen .

fern . Der Hals rit geschmückt mit einem Bande von Blumen , ein Rosen -
Praug in voller Blüthe hängt von diesem Band herab , der über Brust
und Buten fallt , so daß die Rosenknospen auf die Arme fallen . Schmetter -
uuge , Blumen , Engel , Jokeymütze und Peitsche sieht man ; auf jeder
Schulter zeigt sich die ausgehende Sonne , in deren Mitte der Vollmond ,welche nach allen Richtungen glänzende Strahlen wirft ; auf dem
Unken Arme ist ein Bienenkorb mit einer Menge fleißig arbeitender
Bienen . „Never despair . “ ( Verzweifle niemals ) ist darüber zu
Uen und die Worte „ Nothing without labor “ ( Nichts ohne
Arbeit ) stehen darunter . Zwei in ein Blumengewinde eingeschlossene
Herzen mit dem Wort „Love “ ( Liebe ) , eine grpße Freiheits - Göttin ,
zwischen Sternen schwebende , allerdings recht sonderbare Engel und
daneben der Mond , der sein Licht durch Schäfchen -Wolken wirft , bedecken
den linken Arm . Auf dem rechten Arm ist eine Harfe in Klee ein -
geschlosten , der amerikanische Adler mit ausgebreiteten Flügeln trägt die
Worte : „ I live and die for those I love “ ( Ich lebe und sterbe für die
die ich liebe ) . Darunter treffen wir verschlungene Hände , eine große
Klapperschlange , Blumengewinde und sonderbare Sinnbilder . Ein Schiffer
rfl rm Begriff , sein Haus zu verlassen , dort sieht die Hütte , aus der fein
Weib soeben herausgetreten .st, ein vollständig aufgetakeltes Schiff , welches
bestimmt ist , ihren Geliebten fortzuführen , zeigt sich den Blicken , wie es
der Windung des Flußes folgt . Eine weibliche Figur , welche die Industrie
darstellt , steht auf einer Himmelskugel und trägt die Früchte der Erde .
Der gesammte Rücken des Mädchens wird von einem großen Herz , Kreuz
und Anker bedeckt , welche Glaube , Liebe und Hoffnung darstellen .
Schmetterlinge und Sterne streiten sich um den übrig gebliebenen Platz ;
das untere linke Bein zeigt eine weibliche Büste , Blumen , in Wolken
fliegende Engel , der Schisser,kehrt zurück und hält mit seinem Weib einen
Kranz m die Höhe , in dem sich zwei vereinigte Herzen befinden . In auf -
taüenbem Contrast dazu befinden sich zwei Schiffe , welche sich beschießen ,blauen maud ) und rothes Feuer ausspeieu ; ein Weizenfeld mit seinen ge¬
bundenen Garben , Schwäne , die von einem fditoimmcnbcn Knaben ver¬
folgt werden ; auf dem anderen Sein trägt Atlas die Himmelskugel ; die
Büste eines Seemanns zeigt sich in einem Blumengewinde , ein

'
großes

Kreuz , Vogel auf Zweigen , Tauben , welche Blätter tragen , ein Jndiauer -
kopf mit tätow '.rtem Gesicht von einem Bündel mit Weilen umgeben , die
Göttin der Hoffnung , Wappenschilder und Anker zeigen sich unter den
Knieen , während ein Kaninchen vergebliche Anstrengungen macht , die an¬
dere Seite des wohlgeforinten Beines zu erreichen . Der Grund ist mit
Schnörkelwerk anaesüllt und besteht ans vierhunberl verschiedenen Mustern , die
in zwei Farben gehalten sind . Das Blan ist indische Tinte und das Roth chine¬
sischer Scharlach . Die Tätowirte , die sich in einem kurzen , weit ausgeschnittenen
Röckchen,mitbloßenArmenpräsentirt . istinBerlinauchinderanthropologischen
Gesellschaft vorgestellt worden . Dabei gab Herr Oberstabsarzt Dr . Maaß
die nöthigeu Erläuterungen und verwies speeiell auf die in ihrer Art
gelungenen Tätowirungen . Zweifellos wird das amerikanische Wunder¬
mädchen in den drei Tagen , während welchen es hier ausgestellt ist , auch
hier zahlreiche Bewunderer finden .

O Von den ehemalig Herzoglich Nässt » ,ischrn Gsfizrerrn
wohnen folgende 30 Herren in hiesiger Sradt : General -Lieutenant Prinz
Nikolas von Nassau , Durchlaucht ; die Obersten Mathi , Gräser ,
Kleinschmidt und (Seibel ; die Oberst -Lieutenants Häuser , Keim ,
Blum , Karl von Holbach und Wilhelm : ; die Majore Peter
Lindpainter , Quirein , Clemens Lindvairner , Scheidt ,von Reichenau , Stritter , Götz , Kolb und Wilhelm von Hol¬
bach ; die Hauptleute Travers , von Rößler , Geis , Herber ,
Vonhausen , Bauer und Eickemeyer ; die Premier -Lieutenants Frei¬
herr von Marillae , Freiherr Löw von Steinsurt , Schepp und
Freiherr v o n M a l a p e r t - N e u f v i l l e . Die Nanien sind in den einzelnen
Chargen der früheren nassauischen Aneiennetät nach geordnet . In Jahres¬
frist starben hier die nachstehenden ehemaligen Nassauischen Offiziere :
Oberst Reichert , Oberst - Lieutenant von Hertzberg , Major
von Sachs und Hauptmann Hanpt .

x Keifegeeuch erfüllt jedes Haus . Der Winter wird aus¬
gekehrt und der Frühling in die Wohnungen hereingelassen . Zu dem
Zweck wird denn natürlich alles frisch geputzt . Tie große Reineniacherei ,die ebenso sicher das Osterfest ankündigt , wie die Ostereier in den Schau¬
fenstern der Zuckerläden , ist nun da , die Gardinen find abgenommen , und
ehe die reinen wieder au ’S Fenster befestigt sind , vergehen doch einige
Aage , während welcher die Hausfrau sieb unruhig in ihrem Heime fühlt ,denn es könnten Besuche gerade in diesen Tagen kommen . Aber nicht
nur dte Auferstehung der Wohnung zum Osterfest steht bevor , auch des
Umzugs wegen wird in allen Wohnungen gewischt und gescheuert . Der
große Umzug steht bevor , und er fällt in diesem Jahr so ungünstig nahe
an das Osterfest , daß er denjenigen , denen der Himmel den Umzug be -
scheert hat , em recht unruhiges Fest giebr . Kisten und Koffer , Schachteln
und Schachtelchen stehen in malerischer Unordnnng umher , die ganze
Wohnung entbehrt dann zu Ostern des Festlichen , sie sieht unfreundlich
und ungemuthlich aus . Ten Gatten duldet es nicht daheim , er kann sich
innerhalb der vier Wände , die ihm so fremd Vorkommen , nicht recht
wohl suhlen . 2 >ie Hausfrau aber hat alle Hände voll zn thun , zum Un¬
glück ist dann noch gar die Marie , das langjährige Dienstmädchen krank
geworden , und eme sehr liebe , ganz entfernte Verwandte hat sich zum
Besuch angemeloet . Dann ist das Maß der Unruhe voll , welche die ganze
Häuslichkeit erfüllt . Und oaß es fo kommt , das ist natürlich klar , denn
ein Unglück kommt nie allem .

. lIU . E isen h ahn - N er !: chr -. Aus eine s. Z . von der Handelskammer
aet der Komglicyen Eisenbahn - Lireetioii in Frankfurt a . M . befürwortete Ein¬
gabe einer großen Anzahl von Einwohnern in Biebrich -Mosbach , die
Herstellung von Anschlüifen an einige Schnellzüge Wiesbaden - Frankfurt
von und nach Biebrich betreffend , ist die Handelskammer nunmehr von

der gedachten Direction benachrichtigt worden , daß vom 1 . Juni d
ab dem um 7 Ubr 40 Mimiken Morgens von Wiesbaden nach Franks, ^ '
abgehenden Schnellzug 104 in Curve der gewünschte Anschluß von Biebrich
werde gegeben weroen . Dagegen könne die gleichfalls beantragte 6erftellm „eines Anschlusses in Curve nach Biebrich an den um 10 Uhr 40 Mimm »Abends von Frankfurt nach Wiesbaden abgehenden Zug 159 bei dem
erwartenden nur geringen Verkehr nicht bewirkt werden , weil hierduÄ
der Dienst des Fahrpersonals derart verlängert werden würde , daß em,
Personalvermehrung eintreten müßte . Um aber dennoch eine ntöalirhii
späte Abendverbindung von Frankfurt nach Biebrich berzustellen , wird z -
Königliche Eisenbahn - Direction dem in Frankfurt nach Wies ,
baden um 9 Uhr 40 Minuten abgehenden Schnellzug igz

'

welcher ab 1 . Jnui eine 10 Minuten spätere Lage erhält
'

in Curve Anschluß nach Biebrich geben . Dagegen wird mii
Rücksicht auf den seit der Eröffnung der Dampf - Straßenbahn Biebrich
Wiesbaden erheblich zurückgegangenen Verkehr der Strecke Biebrich -Curve
Wiesbaden im klebrigen die Zahl der Züge zwischen Biebrich und Curve
vom 1 . Juni ab entsprechend eingeschränkt werden . Der Antrag »uk
Ausgabe von Sonntags - Rückfahrkärten auf Station Mosbach ist mj
Rücksicht darauf , daß es nach den gemachten Erfahrungen überhaupt nicht
in der Absicht liegt , den s. Z . ' ans besonderen Gründen aus einzelnen
Strecken eingeführten derartigen Fahrkarten eine weitere Ausdehnung zu
geben , von der Königlichen Eisenbahn - Direction abgelehnt worden .

8

— Dis Ncrobrrgblthrr wird mit dem morgigen Tage wiedei
eröffnet .

— Triumph , die beiden ersten Maikäfer , gefangen genommen
von Frl . Pfeiffer , wurden heute bei unserer Redaction abgegeben . Sie be¬
finden sich, trotz der wenig früblingsmäßigen Kälte , sehr fidel . Weiter wurde
uns noch ein Kohlweißling überliefert .

- o - Unfall . Die 11 Jahre alte Susanne Weber kam am verflossenen
Sonntag infolge Ausgleitens auf dem Hofe des von ihren Eltern be¬
wohnten Hauses , Schachtstraße 19 , so unglücklich zu Fall , daß sie den
rechten Arm dicht über dem Handgelenk brach und zu ihrer Heilung in
das städtische Krankenhaus aufgenommen werden mußte .

- o - Kleine Notizen . Das in der Delaspsestraße abgerissene Schild
mit der Aufschrift „Direction des Versicherungs - Vereins des Rhein - und
Maingaues " ist auf dem alten Viehhose an der Neugasse wieder gesunden
worden . Das Verschwinden ist demngch auf einen Bubenstreich zutiiä -
znführeu . — Den Sieben , welche dem noch nicht eröffneten Laden des
Herrn C . Führer in dem Neubaue am Mauritiusplatz einen Besuch nb-
gestattet haben und dort verschiedene Porteseuillewaaren miigehen hieße»,
ist man auf der Spur . Es sollen halbwüchsige Bürschchen , znm Thlii
sogar noch Schulknaben fein .
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Die Ostereier .

Mittheilungen für die Hausfrau von Martha Rhoden .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

W . Cäritirn - Nerettt , III . Vereins -Concert . Zur Aufführung kamen

I . Seb . Bach ' s Cantate „ Liebster Gott , wann werd ' ich sterben ? " für

Soli , Chor und Orchester , und Mozarts Requiem , ebenfalls für Soli ,

Chor und Orchester . Die Solopartieen hatten übernommen : Frau

I . Uziclli , Concertsängerin ( Sopran ) , Frl . H . von Hadeln , Concert -

sangerin ( Alt ) , Herr Opernsänger Raval ( Tenor ) , Herr Conccrtsänger

Poppe ( Baß ), sämmtlich aus Frankfurt a . M ., die Begleitung hatte das

städtische Kurorchester . Daß man endlich sich entschlossen hat , auch einmal

eine andere von den zahlreichen Cantaten Seb . Bach ' s zur Aufführung

zu bringen , als den Actus tragicus „ Gottes Zeit ist die allerbeste Zeit
"

,
wollen toir hier mit Genugthuung constatiren . Gerade in seinen Cantaten

nicht minder , wie in feinen großen Pafsionsmusiken hat uns der große

ThomaScantor einen Schatz religiöser Tonkunst hinterlassen , wie ihn keine

andere Nation besitzt . Auch in dieser Sterbecantate vereinigen sich wieder

tiefe musikalische und religiöse Empfindung , um in den Chören , Arien

und Recitativen ein Tongemälde zu schaffen , so erwärmend , das Gemüth

erhebend , wie es eben nur Seb . Bach vermocht hat . Der Charakter

dieser Cantate athmet lebendige Glaubensfreudigkeit , keine Furcht vor

dem Tode schreckt hier die gläubige Seele zurück , im Gegen -

theil die Sehnsucht , abzuscheiden , um vereinigt zu sein mit

dem Erlöser , das ist der Inhalt von Text und Musik .

Herrlich wirkt sogleich der erste Chor , ebenso die Sopran -Arie , die tiefe

Charakteristik der Rccitative mit ihrer unübertroffenen Declcnnation ,

während die Baßarie , trotz des kleinen Zopfes , der ihr anhängt , eine

ebenso ergreifende , wie bedeutsame Predigt bildet . Für das moderne

musikalische Gefühl , wie überhaupt für diejenigen Zuhörer , welchen die

Bach ' fche Musik ferner liegt , machen sich allerdings gerade in dieser sonst

so schönen , tiefsinnigen Cantate die langen Zwischenspiele allzu bemerk¬

bar ; hier wären vielleicht für spätere Aufführungen einige Streichungen

am Platz . Den zweiten Theil des Programms nahm Mozart 's allbe¬

kannter Schwanengesang ein , nämlich fein unsterbliches Requiem . — Den

ersten Chor des Bach ' schen Werks hätten wir im TemM etwas lebendiger

gewünscht , auch trat die wunderschöne Stimmführung in demselben nicht

immer klar genug hervor , während in der Baßarie „ Nun weichet ihr tollen ,

vergeblichen Sorgen
"

, hin und wieder ein langsameres Zeitmaß mehr

sich dann plötzlich in sehr vornehmer Umgebung auf einem sehr luxuriös
ausgestatteten Geburtstagstisch beyndet , m der sehr distinguirten Gefell -

schaft von reizenden Bisquit - Figürchen , eleganten feibenen Bonbon -

Säckchen , wohlriechenden Kissen von „ Sechzehnknopsigen und Wohl auch
von halbgeöffneten Schmuck -Etuis , auf deren lammetnem Grund kostbare
Steine funkeln , jene Steine , die deren anmuthigen Aragerinnen so leicht , den

Käufern aber oft sehr schwer werden . Das Kammerkätzchen kann sich
natürlich nicht enthalten , noch vor der Gnädigen die Nase m den schon
duftenden Strauß zu versenken und einen fluchtigen Blick auf die bcp
gefügte Karte zu werfen , aber vielleicht , wenn diese duftenden , Blumen die

fünf Sinne ihrer Geber hätten , würde ihnen das Stumptnaschen des

Kammerkätzchens viel lieber sein , als die spitze Na e der . „schonen Frau '
,

der sie als Zeichen der Verehrung dienen muffen . Aber nicht allen Vellchen

geht es so gut wie diesen , ja wenn die Veilchen alle erzählen konnten ,
solche Blumenerlebniffe wären gewiß ebenso interessant , wie die Lebens -

schicksale vieler Menschen . Da wüßte eines zu berichten von einem trau¬

lichen Plauderstündchen beim Diner , das es mit erlebte , als es in einem
kleinen Veilchenbouquet versteckt eine Serviette zierte , die am entern AW
eines eleganten Restaurants , der mit zwei Gedecken versehen war , lag .
Was könnte das Veilchen da nicht Alles berichten von dem

ersten Weintropfen an , der auf dasselbe fiel , als man die

Weingläser zum ersten Male an einander klingen liefe , bis
- ii jenem Augenblick , da das kleine verwelkende Blümchen
mit seinen Blumenschwestern in die Ecke geschleudert wurde . Was könnte

das Veilchen uns alles vorplaudern , das wir in dem Knopfloch eines

eleganten Frackes aufleuchten sehen und das mit so viel Liebe und . Sorg¬
falt behütet wird , .als wäre es der wichtigste Hausorden eines mächtigen
Potentaten . Welche schöne Hand mag es zum Angedenken an schone
Stunden in diese unbequeme Lage gequetscht haben und was haben nicht
alles jene Veilchen erlebt , die uns ans dem schmutzigen Blumenkorbchen
einer beinahe siebzigjährigen Blumenfce entgegenblicken , wenn wir zu später
Mitternachtsstunde noch im Cass das Dessert der Vergnügungen des

Taqes einnehmen , der Rauch , der ihnen in dieser Atmosphäre entgegen -

schläqt , hat ihnen den Duft genommen und wenn diesen armseligen Blüm¬

chen auch nicht ganz der Reiz der Kinder Floras verloren gegangen ist ,
so sind es doch bedauernswerthe Proletarierinnen der Blumenwelt und sie
haben viel durchgemacht , ehe sie aus den Blumenläden in diese Umgebung
kamen Ja die Blumenschicksale gleichen denen der Menschen und wie bei

diesen ist auch glücklicher Weise das Ende so liebenswürdig , es Allen gleich -

zumachen . Der kostbare Veilchenstrauß auf dem Tische der Frau Com -

merzienräthin wandert ebenso unsanft in die Müllgrube , wie das kleine

Zehnpfennig -Veilchenbouquet , das den Busen eines Kindes aus dem Volke

geschmückt hat . Wohl aber den Veilchen , die ihre Blumenpflicht erfüllen
konnten , die darin besteht , Menschen beglückt zu haben .
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Die Saison der Ostereier ist da . Die ganze Industrie widmet sich .
. .. Fabrikation von Ostereiern . Alle Mittel und Gegenstände werden in ;

hergestellt . In den Schaufenstern der Confiturenläden liegen die <

Srlidiften buntfarbigen Ostereier mit Gucklöchern , in die man fernem «

St um dort Dinge zu sehen , welche man gewiß überall eher als in

üinem Ei erwartet , und Eier findet man aus Zuckerwerk in einer Große

nnb mit allerlei Zierrathen ausgeschmückt , daß sie fchließlich kaum noch
C

*
Norm eines Eies haben . Aber nicht nur die Zuckerwaaremndustrie ,

h e wohl um diese Zeit Millionen von Ostereiern herzustellen pflegt , sondern
andere Industrien beschäftigen sich mit den Ostereiern . Da ftnben

mir in den Papierläben reizenbe Glückwunschkarten , in ben Galanterie -

nwarengeschäften Cigarrenbehälter , Körbchen , Näh - Neeessairs , Toilette -

aeoenftänbe in Gestalt von Ostereiern unb in den Parfümerieläden finden

wir in derselben Form Seifen , Parfümflacons , und wo wir nur Hinschauen ,
iehen wir Ostereier . Auch die Handarbeiten der Damen sind vielfach aus

die Ostereierform zugeschnitten , da flieht es gchästlte Strickknäuelbehälter

und wer weiß was noch alles in Ostereierformat . Einige Tage vor dem

Osterfest bemächtigt sich endlich auch noch die Gartenkunst dieses Industrie -

Meiges und stellt Ostereier aus Blumen her als duftige Festgabe zum
Auferstehungstage . Hier wollen wir nun den Hausfrauen einige Winke

geben wie sie die einfachen Eier hübsch auszuputzen im Stande sind .
Um bringt die Eier in die bereits kochende Farbe , welche aus Roth - oder

Blauholz oder einfacher noch , aus Zwiebelschalen , deren es ja wohl in

jeder Wirthfchaft siebt , besteht , läßt sie zehn Minuten lang stehen , legt sie
hierauf kurze Zeit in kaltes Wasser und trocknet sie ab . Man kann eine

ganze Masse solcher Färbemittel wählen , die alle nicht viel kosten . Die

erwähnten Zwiebelschalen geben ein leuchtendes Gelb , die grünen Schalen
der Walnuß ein dunkles Braun , Braunspähne ( Blauholz ) ein Lila , welches
sich durch längeres Kochen zum gesättigten Violett verliest , frische Petersilie
gibt ein lichtes Grün , Pernambucfeolz ein bläuliches Rosa . Buntes Farben -

gemisch erzielt man durch das Bewickeln des Eies mit . ganz feingetchnitte -

nen recht farbehaltigen Seidenfleckchen . Durch ein in Essig getauchtes
Hölzchen kann man das bunte Ei nun mit Zeichnungen und Namen ver -

schm , die sich hell auf dem bunten Grunde abheben . Will man
die Eier in Spritzarbeit punktiren , so bläst man sie aus und zieht
der besseren Handhabung halber eine Stricktiadel durch , die kleinen

Löcher lassen sich dann leicht verbergen , mit Blumen ober Grasern
belieben , die man vor dem Gebrauch in abgestandenem Wasser
aufweicht und mit dünnem Gummi aufklebt . Ein sehr reizender
Schmuck für Ostereier sind auch Photographieeu in Medaillonform , . ebenso
Oblaten , bunte Abziehbildchen unb bergleichen Dinge . So lassen sich mit
bett einfachen Eiern ein große Anzahl verschiedenartiger niedlicher Oster¬
eier Herstellen . Auch zu fehr drolligen Köpfen lassen sich Ostereier Her¬
stellen mit Hilfe von etwas Haarwolle , Tufche und buntem Cartonpapier ,
welche sich mit Leichtigkeit fabriciren lassen . Die aus dem Carton ge¬
schnittene Hutkrempe spielt eine große Rolle und verändert die Knöpfe ,
je nachdem sie aufgesehlaflen , herunterhängend , breit ober schmal ist , die

Hauptsache bleibt dabei , daß man eine sichere geschickte Hand hat , welche
ben Pinsel führt und man so leicht kleine Charakterköpfe zustande bringt .
Am besten wählt man komische Figuren : Chinesen , ein Gigerl ,
einen Bauer tc . Auch zu Osterairappen lassen sich die Eier Herstellen
indem man sie schön roti ) färbt und nachdem sie hart gesotten , der Länge I
nach vorsichtig durchschneidet unb mit gleicher Vorsicht bas Innere heraus «
nimmt ; bie leere Schale wirb bann am unteren Ende mit schmalem Seiden -
banb , welches man zu beiden Seiten mit Gummi festklebt , verbunden , an
bas obere Ende jeder Schale befestigt man ebenfalls schmales Seibenband ,
um das Ei zusammenbinden zu können , inwendig wird dasselbe sodann
schön mit Goldbronce überzogen die äußeren Ränder mit schmal geschnittenem
Seidenpapier beklebt und mit leichten seidenen Rüschen ober ausgefranstem
Papier verziert . Man füllt das Ganze mit Moos und legt darauf ein
Osterhäschen , kleine Eier oder sonst derartige Ostergeschenke , doch muß
natürlich die Arbeit mit großer Vorsicht behandelt werden , denn das
Ganze ist leicht zerbrechlich .

Nachdruck verboten .

Marzoeüchen .

Von Elsa v . H .
Die ersten Kinder des Frühlings sind wieder da , wir treten wieder

m die Saison . Da find diese zarten , blauen Blumen , die einen so , be¬
strickenden Dust aushauchen unb uns überall mit ihren lieblichen Köpfchen
anlächeln . Das anmutfeige , bescheidene Veilchen behauptet sich fast das
ganze Jahr hindurch , im Frühjahr , wenn die Natur uns „ Guten Morgen

"

bietet , bann bars auch bas Veilchen nicht fehlen , um bet bent Toileite -
machen bei Mutter Erde hilfreiche Hand zu leisten , und im Winter , wenn
die Natur wieder schlafen geht , dann lullen die zarten Düfte der Veilchen
sie in den langen Winterschlaf , und auch im Herbst ist bas Veilchen zu
sinben . Nur der Sommer , der mit der schönen , stolzen Sommerkömgin
Rose liebäugelt , ist unserem bescheidenen kleinen Veilchen abhold . Aber
toir Menschen lieben sie und wir begegnen ihnen oft . unb immer gern ,
ttn mächtigen Düten - Bouqnets , mit einer angesteckten Visitenkarte , wandert
das kleine Blümchen aus linieren Blumenhandlungen in ine vornehmen
Häuser , wo cs von dem Gärtiierburschen die teppichbelegten Marmorstnfen
feinaufgetragen , von den Händen eines Kammerkätzchens oder von ben
herberen Fingern eines gallonirtcu Dieners in Empfang genommen und
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verdienten Beifall finden . Der erste Act brachte den Darstellern

'
^

zwnmaligen Hervorruf , nach dem zweiten Acte mußte der Autor dreimk,erscheinen , wahrend nach dem Schlußacte die Anerkennung des Publik w,in einem zweimaligen Hervorrufe des Verfassers zum Ausdruck ? gelang ,
m

* Nersonalien . Der bekannte Romanschriftsteller Dr . AuauiiBecker ist am Montag Nachmittag in Eisenach verschieden .
8 "

„
Zur . Krmrtnitz des Schwarten Mrer -es hat Andrusoff einir ,vorlaunge interessante Berichte über die auf seiner Veranlassung m

'
S

trage hydrographischen Abtheilung der russischen Marine vonCapitanen Spindler und Wrangcl auf einem Kanonenboote ansgefübm
Forschungsfahrt veröffentlicht . Auf dieser Reise wurde das SchwaMeer von Odeffa bis Constantinopel und von dort bis Saturn m»
^ bastopol durchforscht . Es scheinen nach den gewonnenen Resultatenüberall m kurzer Entkernung vom Ufer große Tiefen vorhanden zu , ndann hat sich,gezeigt , daß von einer Tiefe von 200 m ab das Wasser a»-
fangt Schwefelwasserstoff zu enthalten , der von der Zersetzung vanOrganismen herrubrt , so daß man solche in größeren Tiefen lebend Mt
antnstt . Rach Ändrusoff' s Ansicht ist das Schwarze Meer kein Menim eigentlichen Sinne des Wortes , sondern ein riesiger stagnirenderder bei einer Tiefe bis zu 1200 Faden (2742 m ) an der Oberfläche v°wWaster des MiUelmeeres und der Flüsse , welche ihm znfließen , bedeckt ist

Wirkung erzielt haben würde . Das Mozart 'sche Requiem kam recht schön
izur Ausführung . Sehr wirkungsvoll waren diesmal die Männerstimmen ;ein durchgängiges Lob verdient auch der Sopran , welcher frisch und
rein klang , sowie auch die Figurationen in den fugirtcn Sätzen mit
ganz überraschender Sauberkeit und Sicherheit ausführte . Der Alt
trat leider den übrigen . Stimmen gegenüber stark zurück ; cs fehlte-ganz entschieden an Mitgliedern , die fest und sicher einzusetzen verstanden -
sehr gut begleitete die Kurcapelle . Mit der Wahl der Solisten können
wir uns nur zum Theil einverstanden erklären ; Frau Uzielli , hier als
vortreffliche Concertsängerin bereits seit längerer Zeit auf bas Beste
accreditirt , sang ihre Arie , sowie das Recitativ in der Bach '

schen Cantate
sicher und mit großem Verständniß ; ebenso lobenswerth führte sie ihre
Solopartie in

,
dem Mozart ' schen Requiem durch . F -rl . von Hadeln hatte

zwar wenig Gelegenheit , in beiden Werken besonders wirkungsvoll hcrvor -
zutreten , zeigte sich aber in deck verständnißvollen Vortrage des Alt -
Rccitativs der Bach ' schen Cantate , sowie in der ihr zufallenden Partie des
Requiems als eine sichere , gebildete Oratoriensängerin , der wohl auf diesem
Gebiete eine öftere Verwendung zu wünschen wäre . Die Stimme des
Herrn Raval kam leider nicht zur Geltung , der Tonausatz desselben ist
durchaus unfrei , infolge dessen sein Organ einen gedrückten , gepreßten Klang
hat , auch tremolirte er fortwährend . Herr Poppe hat sich jedenfalls noch
nicht viel in solchen Aufgaben , wie sie Seb . Bach dem Sänger stellt , ver¬
suchen können , die Arie in der Cantate kam lange nicht so zur Geltung ,wie sie « s verdient , auch ist seine gesangliche Ausbildung noch unfertig ;
auf eine sehr stark hervortretende Neigung , zu tief zu singen , machen wir
ihn besonders aufmerksam . Im Ganzen können wir die Aufführung als
eine recht

, gelungene bezeichnen , sie bildete einen ebenso ernsten wie wür¬
digen Abschluß der diesjährigen Veranstaltungen des Vereins .

.
= WnMi - Pr -iifung - n . Das „ Becker ' sche Conservatorium

« J7 . veranstaltet am Mittwoch , den 25 . März , Abends 5 $/ , und
0 / 2 Uhr , zwei Prufungs - Aufführuiigeu , in Form von musikalischen Abend -
imtcrhallungen rat Uuterrichts -Locale , Schwalbacherstraße 11 . Das uns
? .°? ' UVNdeJrogramm ist sehr reichhaltig und gediegen und sind sämmt -
licye Vortrage der Schuler und Schülerinnen im Solo - und Ensemble - ,Klavier -, Vwlin - und Violoncello -Spiel , sowie auch im Solo - und Ensembl ^-
Geiange mit größter Sorgfalt vorbereitet und studirt . Unter den schwierigenSolo - Klavier -Vortragen gelangen n . A : „ II . Rhapsodie von . Liszt ,
- Il8inQ ^ ln Xalse brillante op . 20 von Schultz off , Sonaten von
oaydn und Beethoven "

zur Aufführung . Die Violin - und Violoncello -
Klaffen und mu Sinaslöe ' s „ Lohengrin " - , „ Troubadour " - und „ Faust " -
Fantasien und Romberg 's Divortismsuto über schwedische Lieder on . 49
nE ^ eten Die Gesangs - und Opernschule wird Lieder und Duette von
Abt , Kucken und Gounod , sowie Arne ans dem „ Freischütz "

zum Vortrag
.bringen . Auch die Enkemble -Klassen sind durch recht beachtenswertbe
Vorträge vertreten , worunter in erster Linie eine neue Kinder - Sinfonie
von Plengorth besonderes Interesse bieten wird . Zutritt zu den Prüfmiqen
haben die Eltern und Angehörigen der Schüler , sowie auch für den Musik -
unterricht sich Jnteressirende . Das Sommer - Semester beginnt am
2 - April mit neuen Unterrichscnrsen für alle Zweige der Tonkunst

Die Prüfungen der Oberklassen des Spangenberg ' schen Con -
.fervatoriums ( Musik - Pädagogium , Taunusstr . 29 ) finden Mittwoch ,2o . b . Jpc , Abends Uhr , im „ Casino - Saale " statt . Das Programm
weist für sammtliche Prüfungen ca . 70 Nummern auf , wovon auf die am
Abend stattsindende Vortrags - Uebung 10 Nummern entfallen , welche ans
den schwierigsten klastischen , wie modernen Compositionen bestehen . Während
bei den Nachmittags - Prüfungen im Allgemeinen nur den Eltern und An¬
gehörigen der Zutritt gewährt werden soll ( Interessenten erhalten selbst¬
verständlich Emlaß ) ist der Eintritt zu der Oberklasse gegen Vorzeiqendes Programms gestattet , welches in allen Musikalien - Handlmiqen , sowie
tn der Anstalt gratis erhältlich ist . Bei dem stets so regen Besuch der
Vortrags - Abende des Instituts ist es rathsam , sich bei Zeiten mit
Programmen zu versehen , da , um einer Uebersullnug vorzubeugen , die¬
selben mir m beschränkter Anzahl abgegeben loerden sollen .

II . Franltstint - r Ktadtthoater . Man schreibt uns ans Frank -
furt a . Al . vom 23 . Marz : Die rauhen Mürzwinde , die empfindlich uns
am Ras und Ohren sausen und den Aufenthalt im Freien zu einem
wenig erquicklichen gestalten , trieben gestern Abend einen großen Theil des
hießgen Publikums tn die gemüthlicheii Räume unseres Schauspielhauses
Hier wenigsteiis war einem vergönnt , „ Im Sonnenschein " — so betitelt
sich das gestern erstmals aufgesührte dreiactigBLustspicl von Dr . W . Wolff— em paar heitere Stunden zu verbringen und durch das liebenswürdige
Valent iinseres iungen Mitbürgers so Manches zu vergessen , was mit
Sonnenschein , fröhlichen Menschenkindern und junger frühlinqsfrischer

ste uns aus dem heiteren Stück entgegenlacht , in
"
bircctem

Widerspruche steht . Die gestrige Novität , die von Seiten des Publikums
sehr veisallig ausgenommen wurde , ist kein hervorragendes Werk , das bc -
stimmt . ware , untere Buhnenliteratur dauernd zu bereichern , aber sie ist
mit frischem , feinem Humor geschrieben , hat einen flotten Dialog , wirksame
Ehawilterzeichuurmen und verbirgt m diesen Vorzügen galant die Dürftigkeitd ?r Handlung . Bei einigermaßen gutem Spiel , wie dies gestern Abend
hier ver fall war - besonders unser vortrefflicher Bonvivant Herr Schön¬
feld schuf Mit der Rolle des Hemria , Dorn wiederum eine Mnsterleistunq
von unwiderstehlicher Liebenswürdigkeit und Humor - muß das Stuck
überall , aucy da , wo der Localpatriotismus nicht mit ins Spiel kömmt

Deutsches Keich .
* Hof - mrd Arr -fonai - Nachrichtsn . Der Erbgroßherzo «- von Hessen , wAcher soeben seine Studien auf der Universität Gieße «beendet , tritt als Lieutenant in die zweite Compagnie des ersten Garde .

Regiments zu Fuß in Potsdam ein . — Der
'
Sultan machte der

TstMffnt Victoria zu Schaumburg - Lippe zwei prachtvolle Pferde mm
scherst , die nach Berlin expedirt wurden . — Der sächsische Kriegsmimstei
Eraf „ v . H- abrice ist , tote aus Dresden berichtet wird , infolge eines
Absceffes rm Halse erkrankt .

* JPj ? ^ ' dige Angelegenheit des Heven von Ksettichre wirdallem Anschein nach tm Abgeordiietenhause ein Nachspiel haben . Die fieifiiiime
fresse ist , ohne freilich den Beweis dafür zu liefern , der Uebeneuaimo
daß bie rur Herrn von Boeiticher zur Verwendung gelangte Summe msdem Welfenfonds stamme . Ihre Auszahlung sei eine „ krasse Gesetzesver¬
letzung gewesen , für welche namentlich Fürst Bismarck zur Verantwortuiiq
gezogen werden muffe Anderseits wird mehreren glaribwürdigen Blättern
aus Hamburg gemeldet , daß das Herrn von Boetticher für seine«
Schwiegervater gewährte Darlehn thatsächlich der Privatschatulle del
Kaisers entstammt und durch eine Hypothek auf das Gut des Schwieqer -
vaters Boetticher ' s sichergestellt wurde . Die Hypothek soll auf den volle«
Betrag von 800000 Mk . und ausdrücklich auf den Namen der Kaiserliche «
Privatschatulle lauten . — Jedenfalls werden Anträge für das Abgeordnete «-
baus vorbereitet , welche eine Neuregelung bezw .

'
Auflösung des Weise «:

sonds bezweaen Dieser Fonds , der 16 Millionen Thaler beträgt , siclli
betanntlicy die AbfiliduitgS ' umme dar , welche ursprünglich König Geora V
von Hannover ausbezahlt werden sollte , dann aber wegen der welstwn
Umtriebe cmbebaltcn wurde . Die Beschlagnahme erfolgte am 2 März 1868
Md sie wurde nachträglich von beiden Häusern des Landtags genehmigt .
.öu der Verordnung wurde ausdrücklich bestimmt : „Aus den in Beschlag
genommenen Objekten und deren Revenüeu sind , mit Ausschließung bei
Rechnungslegung an den König Georg , die Kosten der Beschlagnahme imb
der Verwaltung , sowie der Maßregeln zur Uebcrwachung und Abwehr bei
gegen Preußengerichteten Unternehmungen des Königs Georg und feinet
Agenten zu bestreiten . Verbleibende Ueberschüsse sind dem Vermögens -
bestände zuzufuhren .

"

T
'24 . März . Der „ Reichs -Anzeiger

"
veröffentlicht einen

Erlaß des Kaisers an den Reichskanzler vom 10 . März , worin es heißt
daß er mit lebyaftemInteresse von der Steigerung des Geschäfts¬
verkehrs der Reichsbank Kenntniß genommen habe . Obwohl diese

ui ast erreichte Entwickelung nicht als Zeichen einer besonders
günstigen Lage ucr wirthschaftlichen Verhältnisse anzusehen sei , insofern
sie wenmer tu dem Aufschwung des Handels und der Industrie , als in
der ü -lnssigkeit der GircuIationSmittcI ihre Ursache habe , sei doch gerabcder

, letzte Berwaltungsbericht ein neuer Beweis der Befähigung bei
EE âisdank , den Anforderungm des Creditverkehrs gerecht zu werden und
ihren Platz als erstes Creditinstitut des Reiches auszufüllen Auch des
günstige finanzielle Ergedniß beweise Umsicht wie Pflichttreue in der Ans -
whrung . Er beauftrage den Reichskanzler , allen Betheiligieu seine Anei -

Zufriedenheit auszusprechen . — Bei der Grundsteinlegung zur
Kaner -Wilhelms - Gedachtnrtzkirche am Sonntag sagte der Kaiser , daß
auch dieses Gotteshaus bestimmt sei , das Wort seines Großvaters zn
verwirklichen : „ Dem P olke muß die Religion erhalten bleiben .

"
» Rund scharr iur Meiche . Socialdemokratische Confir -

" dcngeiage sind in Hamburg wieder auf der Tagesordnung . Äon
ä .̂ ^.

" rchuchen Einsegnung wird abgesehen , an demselben Tage aber , an
welchem,die Kinder nichtsocialdemokralischer Eltern vor dem Altar knieend
ihr christliches Glaubeusbekenutniß wiederholen , versammeln sich die in
d ? s Leben emtretenden Söhne und Töchter „ aufgeklärter " Eltern mit
Sielen zu Gesang und Tanz in öffentlichen Localen . Nachdem einigt
Jteoen gehalten worden linb , welche dem angehenden Jüngling und der
hcranreneuden Jungfrau den nöthigen Stimulus für den Glauben an die
neue . zukünftige Weltordnung verleihen , wird am Schluffe des Gelages
gemeinsam die Arbeiter - Marseillaise gesungen . In dieser Weise verläuft
die . Feier der focmldemokratischen „ Confirmation "

. — Der „ Allgemeinen
^ N "Eorsesp . zufolge sind in Elsaß - Lothringen Paßmilderungen
destaaigt für Durchreisende des Orient - Expreßzuqes und für die fran -
Idftlchen Grenzbewohner , welche die elsaß - lothringischen Märkte besuchen .
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Ausland

Ans dem Gerichtssaal

* ) Die berüchtigte Publikation heißt : . Gynäkologische Studien und

Erfahrungen von Dr . med . Grechen . Neuwied , Häuser 1891 .

- o - Wiesbaden , 24 . März . ( Strafkammer - Sitzung .) Vor¬

sitzender : Herr Landgerichts - Director Cappell . Vertreter der Königlichen
Staatsanwaltschaft : Herr Gerichts - Assessor Dr . Wilder : nk . — Der

24 Jahre alte Maurer Georg St . von H o chherm hat am 1 Februar er .

vor Gott erscheinen werden ? "
p „ Ich weiß , es , war d :e Antwort . „ Sie

haben viel Böses gethan , besonders diesem Engel an Ausopferung , der

bier nebenan ist ( Prinzessin Clotilde hielt sich im Nebenznnmer auf .)

Verlangen Sie Verzeihung ? „ Ich verlange Verzeihung ." „Ich absolvire

Sie !" Und das war Alles .
* Großbritannien . Die Königin trat Montag ihre Reise nach

dem Süden Frankreichs an : sie reiste , n Begleitung des Pnuzen und der

Prinzessin von Battenberg über Portsmouth nach Grasse (« udnankreich >
— Der Admiral der Flotte , Sir Thomas Symonds , hat kürzlich em

Schreiben an Lord Salisbury ^ gerichtet , m welchem cs u A. heißt : „Wir

besitzen so wenig Kreuzer , daß wir selbst im ^ ahre 189o nicht em Mal

unsere Kohlenstationen im Falle eines Krieges nut ^^rankrcich genügend

mit Kohlen versehen könnten . Die Beschütznng unserer ^" uftahrtei - -flotte

ist selbst 1894 unmöglich : dann werden wir uamlich 78 Schlachtschisse ,

88 Kreuzer 189 kleinere Fahrzeuge und 147 Torpedoboote haben . Unsere

Kauffabrtei
'
-Flotte besieht aus 5668 Segel - und 6403 ^ ampfschissin , die

der ^ erstörunq durch den Femd jederzeit nus ^ esetzt ftnb . Von bcn
^ anipi -

schicen haben nur 328 eine Fahrgeschwindigkeit von 12 Knoten und darüber .

Die Marine sollte vor allem eine stärkere Anzahl aroger Schisse , wie die

Eitk of Baris " ist besitzen . Der Untergang der Manne ist die nun los .

Sparsamkeit , welche sie seit 1860 um 53 Mill . Pfd . Sterl . geschädigt hat .

Mrd nicht genug für die Marine verausgabt , , o verhungert Englands und

der englische Handel wird vernichtet . Die Franzosen haben vier Mal so

viele Dampfer von 12 Knoten Geschwindigkeit und darüber .
* Suanien . In den spanischen Cortes kam cs am Samstag zu

einer Prügelei . Ein bei den Wahlen unterlegener Kandidat griss wmeu

siegreichen Gegndr mit einem Stocke an und verwundete iyn ernstlich am

Kopfe . In dem durch die herbeieilenden Deputirten entstandenen Gewirr

gelang es dem Angreifer , zu entkommen .
‘

* Nortusal . Das Militärgericht in Oporto verurtheilte die Haupt¬

schuldigen des Aufstandes voin 31 . Januar zu Eiuzelgesangniß von vier

Jahren mit darauffolgender Deportation nach Afrika bis zu 18 -monat -

Uchem Zuchthaus . Bon Militärs wurden 266 verurtheitt , 240 frel -

| gesprochen ; von Civilisten 7 verurtheilt und 15 freigesprochen .

I
‘

* Afrika . Ans Kairo wird gemeldet , daß in ganz Egypten die
I AM der Raub - und Gewaltthaten in bedrohlichem Maye zu -

I nimmt . Die vorhandenen polizeilichen Kräfte reichten in kemer Weise ans

I um diesen Verbrechen entgegenzuwirken . Wenn das Departement für das

Innere nicht im Stande sein sollte , derartige Vorgänge wirksam zu ver -

I hindern , so dürften Bestimmungen in Kraft treten , wonach solche tfaUe

I dem Kriegsgericht unterstellt werden .

I * Amerika . Joseph Johnston , ehemaliger General der Süd -

staaten , ist gestorben . - In Kansas ist ein Gesetz angenommen worden ,
I welches nicht nur , wie schon in anderen Staaten der Union geschehen ,
I Ausländern die Erwerbung von Land im Staate verbietet ,
I sondern gleichzeitig den nicht im Staate lebenden ausländischen Landern -

besitzern drei Jahre , den im Staate wohnenden Ausländern sieben ^ ayre
I Frist gewährt , innerhalb welcher sie sich ihres jetzigen Besitzes entautzern

müssen , widrigenfalls die betreffenden Ländereien pro bono pubheo con -

! fiscirt werden . Das erinnert lebhaft an russische Zustände .

* Italien . Prinz Jsrome Napoleon hat , wie jetzt bestätigt
wird , seinen Sohn Victor vollständig enterbt ; das Testament enthalt
nicht ein einziges Mal dessen Namen . Alle persönlichen und Familien -Ur -
knnden Napoleons , sowie sein Museum sollen letzter Verfügung gemäß ans
den Prinzen Louis übergehen ; ein Codicill erklärt , Jerome Napoleon
bleibe noch in der Sterbestunde den freien Anschauungen seines Lebens
getreu . — Wie cs bei der angeblichen „ Bekehrung

" des Prinzen — welche
dem übereisrigen Monsignore Pujol bereits eine riesige Nase von päpst¬
licher Seite eingetragen hat — zuging , wird durch folgende Prwaldepesche
der „ Voss . Ztg . " illustrirt : Der römische Berichterstatter der „ Debats " hat
aus dem Munde des Cardinals Mermillod selbst folgende Darstellung
seiner Unterredung mit dem Prinzen Napoleon erhalten , die der Cardinal
für eine Beichte ausgicbt . Mermillod fragte : „ Sie wissen , daß Sie bald

* Luxemburg . Unser Luxemburger D - Correspondent schreibt uns

unterm 22 . März : Gestern Mittag reiste Se . K . H . Grotzherzog

Adolph , begleitet von seinem Adjutanten Graf Wolff -Mettermch und

dem Ordonanz - Ofsizier Weyrich nach Freiburg i . Breisgau ab . Sowohl

der Fürst als sein Adjutant trugen Cwilkleider . ' L.as auf dem Bahnhöfe

antotienbe zahlreiche Publikum begrüßte den Landesherrn auf das Eyr -

furchtsoollsie . Der Aufenthalt in Freiburg dauert nur einige Tage Bon

da reist der Fürst nach Königstein , allwo auch . der Erbprinz Wilhelm m

einigen Tagen aus Ungarn eintreffen wird . Die grogherzogllche yamuie

wird die Osterfeiertage im Familienkreise auf Schloß Königstein znbringen .

Unser Landesherr kehrt zu Anfang des Monats April m die Residenz

zurück . — Ein aus vier Mitgliedern zusammengesctzes Conuto zur Bor -

bereitunqsfeicr des feierlichen Einzuges des Landesfursten wurde vor

einigen Tagen von Se . Kgl . Hoheit auf das Huldvollste empfangen . Der

Grobherzog sagte u . A . zu den Mitgliedern dieses Gemüts s : „ Ich

nehme die geplante Festhuldigung zur Fe,er meines ersten Geburts -

fcstes in meinem neuen Vaterlande mit Freuden an , sowie auch

die projectirten Festlichkeiten zur Feier des Einzuges ut die Residenz , |
obschon ich mir dabei erlaube , Sie zu bitten , keine allzu großen
Kosten zu verursachen . Mein Herz fühlt den heißesten Dank ,
den cs dem Luxemburger Lande und seinem treuen Volke wegen der großen
Anhänglichkeit zu mir und meinem Hause schuldet und ich werde tramten ,
diese Dankespflickt nach Kräften abzutragen .

" Im Verlaufe , der ver¬

flossenen Woche ist der Marstall des . Großherzogs um weitere fünf

Trakehner -Stuten vermehrt worden . Die Zahl der meßgen Pferde de ^

Fürsten beträgt jetzt fünfzehn . In einem Monat wird auch der . Ober -

kutscher der Frau Großherzogin , Herr Bähr , mit sechs Ponys hier an -

kommcn . Sicherem Vernehmen nach , werden nach dem Ilmbau des hiesigen

Residenzschlosses in Walferdingen die Mehrzahl der Pferde des Ersten nach
dem Schlosse gebrachl . Nur eine kleine Zahl derselben verbleibt zu Schlotz

Biebrich . — Der hiesige Arzt Dr . Grechen , über dessen Scandal -

Publikationen Sie berichtet haben , ist bereits zwei Mal zum Untersuchungs¬
richter beschieden worden . Die Erbitterung der von dem Arzte blosgestellen
Bürger ist auf 's Höchste gestiegen .

*

* ) — Gestern wurde das haupe -

städtische Budget sür das laufende Jahr von dem Sradtrathc unter

Dach und Fach gebracht . Die strikenden Stadtrüthe führten ihre Rolle I

bis zu Ende durch . Die Ausgaben betragen 714,339 tfr . / 9 Cms ., die

Einnahmen 675,666 Fr . 05 Cms . Mehrbetrag der Ausgaben : 38,673 ^ r .
74 Cms .

N - .
__

U Der nationallibcrale Wahlausschuß in G e e st em und e hat nun that -

c ’AXich den ütfteu Bismarck zum Rerchstags - Eandidaten

mMemfen . In dem Wahlaufruf heißt es : Wir wollen Mt dieser

ßanbibatur nicht den Parteimann , sondern den Begründer des Deutschen
Reiches , den größten Staatsmann des Jahrhunderts und aller Zeit , den

Fürsten Bismarck aufstellen und dadurch unseren Wahlkreis einer hohen

Nie und Auszeichnung theilhaftig werden lassen , w >e kein anderer Wahl -

keis des großen Deutschen Reiches sich deren rühmen kann . - Betreffs

„er Beerdigung von Selbstmördern ut für das Herzogthum

Meininoen vom Ober - Kirchenrath « ne Verordnung erlaßen wo,den

welche den Geistlichen warm an 's Herz legt , m allen solchen Fallen dm

Geist der christlichen Milde und Liebe walten zu lassen und auf Wunsch

der Hinterbliebenen an der Beerdigung ( vorausgesetzt , daß dieselbe eine

vrunklose und stille ist ) Theil zu nehmen .

* Krlgien . General Boulanger nimmt seinen ständigen Wohn¬
sitz in Brüssel und soll bereits ein Privathotel daselbst gemiethet haben . . M

* ^ raukreickt . Der Commandant des 6 . Armee - Corps erhielt I auf dem Wege von Kastel nach Hochheim ohne irgend weiche Veranlassung

Besehl
^

vom Krieasminister eine allgemeine Jnspection der I drei Männer mittelst Messerstichen in erhebtiafer Weise verletzt , danach

Truvven in den östlichen
'

Städten vorzunehmen Derselbe inspicirte I den ihn festnehmenden Gensdarmen beleidigt und stch demselben trüber -

bereits
^

verig ? Woche
" '

« Lilleob " Ä -?■ SeHt Jo !irnal "Iklürt , setzt . % ie Ausrede " n er That stnnlo

die QahT der Ausländer in Frankreich betrage über cme Million , I betrunken gewesen , konnte keinen Glauben sinden .. ^ egen gefayrumer

während die Zahl der Franzosen im Ausland sich aus kaum rund 300,000 Körperverletzung in 3 gatten Beleidigung 2 $ ^
beziffere — Das Schwurgericht in Paris hat 6 der 7 Rekruten , die ut I einer Gesammtstra ;e von 2 Zähren 6 Monattn Gefangnitz oemrthtttt .

Samt - Denis bei der Aushewmg „ Hoch die Anarchie ! Nieder mit dem I weitere Verhandlung richtet sich gegen den Buchhändler Adolf M . vou hier

Vaterland ! Nieder mit der Arinee !" aerufen hatten , freigesprochen , den I und hat Unterschlagungen zum Gegenstand , wonach der Angeklagte i

siebenten zii 14 Tagen Gefängniß verurtheilt . Die Ängeklag en verließen 73 Fallen zum Äachtheü -- cmes

den Kkriebtsiaal mit dem Ruse - Es lebe die Anarchie ! — Die I zum Nachtheile eines hiesigen Vereins 1124 Mk . von Denen ouu _ « .

französische Regierung beabsichtigt , die
"
auf Schloß Prangins befindlichen I wieder gedeckt wurden , und zum Nachteile seines spateren

Papiere bes Drinzen Plou ^ '
on gerichtlich in Beschlag nehmen .zu Habers den Betrag K Unt

'riÄ ci n

Aste» Sitzung des Ministerraths soll über diese Frage entschieden I ^ dugm4 Jahre
^

G^ Jhtsente Sterben äü
l0 ' n " 1

betrachten seien , setzte für jeden der sich danach ergebenden 75 Fälle 2 Monate

Gefünaniß an , rednzirte aber nach allen Umständen des Falles diese Strafe

auf 2 Jahre 6 Monate Gefängniß . — Der Fabrikarbeiter Peter B . von

Schierstein a . Rh ., welcher mit seinen beiden 12 und 14 Jahre alten

Stiefsöhnen Bctteltourcn durch den Rheingan unternahm , dieselben allem ■

- um Betteln , u . A . auch nach Wiesbaden ausschickte , den Erlös , welcher

1 auch 2 Mk . täglich betrug , in Schnaps auflöste und bann in oft sinnlos
betrunkenem Zustande seine Fran unb Kinder durch Stockschlage , ti-ut >=

tritte sc. in abscheulicher Weise mißhandelte und bedrohte , wird wegen

Körperverletzung und Bedrohung mit 9 Monaten und wegen Verleitung

seiner Kinder zum Betteln mit 3 Wochen Haft bestraft , welch letztere

Strafe für verbüßt gilt . Die beiden Stiefsöhne des . Angeklagten .sind

wegen Bettelns angeklagt . Einer ist durch Krankheit am Erscheinen
verhindert , der andere wird freigesprochen . — Der Taglohner ^ acob

Kr . III . von Bingen hat Ende Dezember v . . x5- m einem

Uhrenladen ai Rüdesheim eine goldene Taschenuhr tm Werthe von
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In der Stadt Canton ( Mississippi ) faßte jüngst das Collegium der
Stadtrathe einen Beschluß in 3 Paragraphen , die also lauten : ,,1 ) Der
Bau eines neuen Gefängnisses wird geirehmigt . 2 ) Das neue Gebäude
soll aus den Materialien des alten Gefängnisses hergestellt werden . 3 ) Bis
das neue Gcfängnißfertig ist , soll das alte in Gebrauch bleiben !"

Ein blutiges Duell auf Pistolen hat in Heiligenstadt zwischen
dem Assessor Z . und dem Referendar Schneiderwirth stattgcfundcn . Der
Assessor hat einen Schstß in den Unterleib erhalten und liegt , sehr schwer
verwundet , in der Göttinger Klinik . Der Gegner ist unverletzt geblieben
und sitzt in Erfurt in Haft . Der Grund des Duells ist in einer Spannung
zu suchen , die ^ uletzt zu Thätlichkeiten führte .

Die Frau des Webers Wunderlich von Regnitzlosau bei Hof entfernte
sich letzter Tage io egen eines Zwistes von ihrem Manne und begab sich in
ihre Heimath . Wunderlich folgte seiner Frau dahin nach und schoß auf
dieselbe , ohne sie schwer zu verletzen . Die Frau ergriff die Flucht und

.5 .
1E"<1.

e-lutoeltbe $ unb sich damit des Diebstahls im wiederholten Rück¬
fall schuldig gemacht . Das Urtheil gegen ihn lautet auf 2 Jahre Zucht¬haus und d Jahre Ehrverlust . Der Bruder desselben , Taglohner
Emericn Kr . von Bingen und dessen Ehefrau haben bei der Versilberunq

." " igewlrkt . E . Kr . hat außerdem noch zugestandenermaßen einem
^Llrtye m Geisenheim 15 Cigarren und einen geringen Geldbetrag ent -
ipenöet . Er wird zu 2 Monaten , seine Ehefrau zu einer Woche Gefänaniß
verurckherlt . .

— Der 17 Jahre alte Dachdeckerlehrling Karl G . von
Vier ist geständig , gemeinschaftlich mit einem dieserhalb bereits bestraften
Eomplicen von der Kronenbrauerei mittelst Einsteigens etwa 70 Pfund
ömröled ) entwendet zu haben . G ., der den Versuch gemacht hat , sich durchme Haucht der Strafe zu entziehen , aber steckbrieflich verfolgt und acfänq -
uch wieder hier eingeliefert wurde , verfällt wegen schweren Diebstahls in
2 Monate Gefangniß .

sich letzter Tage in egen
ihre Heimath . Wunde . . . , , ,______________
dieselbe , ohne sie schwer zu verletzen . Die F
schlug Lärm , worauf Wunderlich sich entleib . . .

An einen höchst bedenklichen Druckfehler erinnerte gelegentlich
der Erkrankung des Prinzen Napoleon das „ Echo de Paris " : Als der
Vater des Prinzen dem Hinscheiden nahe war , veröffentlichte das Amts¬
blatt eines Tages ein Bulletin über sein Befinden , das folgenden Wortlaut
hatte : „ Le vicux persiste “ ( der Alte ist hartnäckig , d . h . lvill nicht sterben ) .
Der Setzer hatte ein „v “ statt eines „ m “ gesetzt . Es mußte heißen : „Le
mieux persiste “ ( die Besserung hält an ) .

Kürzlich wurden die Chinesen in Victoria ( Britisch - Columbien ) aus
dem von ihnen bewohnten Viertel vertrieben , da ntem den Grund und
Boden desselben gebrauchte um auf ihm eine Markthalle zu erbauen . Bei
Räumung der Häuser stieß man auf sechs chinesische Aussätzige ,
die sich in einem jeder Beschreibung spottenden Zustailde befanden . Vier
derselben sind wieder entflohen . Die Bevölkerung , welche die Ausbreitung

. der Krankheit befürchtet , ist über die Entdeckung im höchsten Grade
beunruhigt .

Aus Honolulu wird gemeldet , daß es sich in dem Krater des
Vulcaus Kilanea zu regen beginnt und verschiedene Veränderungen in
demselben beobachtet worden sind . Der Kegel des Vulcans Hallmanman
ist gänzlich verschwunden . In der Nachbarschaft der Vulcane machen sich
häufig Erdstöße bemertbar .

Als treffliche Znngenübung cmpsehlen wir das öftere Aussprechen
des vollen Namens , dessen die neue Kronpriuzessin von Hawaii sich
rühmt . Die Dame heißt nämlich Victoria Kawekiu Kaiulani
Lunalilo Kalaninuiahilavalapa .

Eilt interessanter Versuch mit dem ersten ans England eingeführten
Berthon - Falt - Boot wurde auf den . Oberspree ausgeführt . Das
Boot ist aus Leinewand erbaut und wie eine Harmonika zusammenlegbar ,
es wiegt mit vollständiger Ausrüstung nur 25 Kilogramm , kann somit
bequem von einem Manne getragen iverden . Da es doppelwandig ist und
zwischen den Wänden sich Luft befindet , so ist das Boot unsinkbar und
kann zur Roth drei bis vier Mann tragen .

Auf dem Kirchhofe zu Forbach ist man gegenwärtig damit beschäftigt ,die Leichen der daselbst m etwa 150 Kriegergräbern ruhenden Sol¬
daten von 1870 auszugraben und in einer Kryvta beizusetzen , über der
sich spater em Denkmal erheben soll .

Nach roter Reihe vorliegender Symptome zu schließen , besorgt die
bayeruche Horstverwaltung m diesem Jahre em noch weit verheerenderes
Auftreten des Nonnenfraßes in den Waldungen , als cs im vorigen
Jahre der Hall war . Ganz enorme Summen werden zur Bekämpfung
schon letzt m Aussicht genommen . In den Kirchen werden Bittgebete
gegen die Nonnengefahr begonnen .

Auf der Insel Santa Rosa ( Carolinen ) unternahmen zwei Räuber
den Versuch , das dorttge Kloster zu plündern . Sie ermordeten zwei
Mönche Namens Lomez und Gonzalez , sowie einen Eingeborenen und ver -

Uermischtes .

P Vom Tage . Die bekannte , von den Römern erbaute Schwefel¬
quelle Siro nab ad in Nierstein ist seit 3 Tagen nach 30 -jähriger
Unterbrechung m früherer Stärke und früherem Gehalt wieder zu Tage
getreten .

3h , Christiania ist das große Vollmann ' sche Galanteriewaaren -
Geschaft m der Königstraße mit allen Vorräthen vollständig nieder -
gebrannt . Der Schaden wird auf mehr als eine Million Kronen geschätzt .

Vorletzten Sonntag zogen etwa 100 15 — 20 -jährige Burschen von
Muggensturm ( Amts Rastatt ) , theilweise mit Pistolen beivaffuct , nach dem
benachbarten Raueuthal , um mit der dortigen männlichen Jugend
einen Kampf auszufechten . Die Rauenthaler applicirteu aber dem An¬
führer der Bande eine solche Tracht Prügel , daß er fast unkenntlich ge¬
macht den Ruckzug antrat . Seine Getreuen hatten schon vorher Reißaus
genommen .

wundeten ferner einige andere Mönche . Sie wurden später gefangen o7
nommen .

B b äE"

Als größte Rarität der Saison galten vorgestern in der Ceutral -
M ^ halle zu Berlin die Kibitzeier , von denen ein Dutzend eintrak
Diefelben wurden von dem städtischen Verkaufsvermittler mit vier Mark
pro Stuck verkauft .

Max Sigmund Taufkirchen , Wirth und Kaufmann in Ramsen ।
etn geborener Graf von Tauffkirchen zu Guttenburg , Kleding , Katzen¬
berg und Engelburg , war durch Strafbefehl in eine Geldstrafe von 6 Mk
genommen worden , weil er auf dem Standesamt gelegentlich der Geburt
eines Kindes das Adelsprädikat „ Graf "

annahm , welches auf Grund des
Adelediets , so lange er ein offenes Geschäft treibt , zu ruhen hat .

Em früherer Rittergutsbesitzer wurde in Rochlitz erwischt , als
er mit einem anderen Strauchdieb einen Einbruch in eine Schankwirtb -
schaft verübte . Der frühere Rittergutsbesitzer war Landstreicher und Dieb
geworden .

* Gefährliche Revolutionäre . Sie machten auch eioe Revolution
nm ihr gutes Recht , die Einwohner von Harpstedt , einem hannoverschen
Hlecken am Rand der Lüneburger Haide , als im Jahre 1848 der Kamds
um die Freiheit entbrannt war . Seit einiger Zeit hatte sich — so erzählt
man — der Amtmann des Königlichen Amts bei dem Bürgermeister
des Orts über die Unsitte der Einwohner beschwert , die Düngerhaufen aus
ihren,stallen Jahr aus Jabr ein vor den Thüren auf offener Straße
auMlcknchten , und stellte den ! Antrag auf Abschaffung . Infolge dessen
erließ der Bürgermeister eine entsprechende Verordnung . Die Harpstedter
waren sehr erzürnt , gehorchten , aber , obschon murrend und mit tiefem
Groll . Die Düngerhaufen verschwanden nach und nach . Als aber die
Kunde von der neuen Pariser Revolution durch die Lüneburger Haide
drang , ergriff ein neuer Geist auch die Bürger in Harpstedt , sie rotteten
stch eines schönen Tages zu Hunderten zusammen und zogen lärmend und
tobend vor die Wohnung des Bürgernieisters , der ihnen entsetzt entgegen
trat nnd zitternd nach Willen und Wunsch der Aufrührer forschte .

'
„Wir

wollen den Mist wieder vor unseren Thüren haben !"
schrien die Aus-

ständischen . — „ Ja , in Gottes Namen , ja "
, sprach der Bürgermeister .

„ Und was weiter , liebe Kinder ? "
„ Weiter nichts als die Freiheit , unsere

Misthaufen hinznbringen , wo es uns beliebt , und damit Basta !" — Der
Bürgermeister erklärte noch ein Mal , daß die betreffende anstößige Verordnung
wegen der Misthaufen damit aufgehoben sei ; die Düngerhaufen - Revolutionäre
brachten ihm ein Lebehoch und gingen ruhig wieder in ihre Häuser .

* Gin altdeutsche Speisekarte . Bei einem Festmahle , das dieser
Tage der „ Verein für Kunst und Alterthümer in Ulm und Oberschwaben "
veranstaltete , lautete die Speisekarte wie folgt : „ Zem ersten : ein suppe von
erhitz , daren sind swtnören gesniten , ein vast guote spise . Zem anderen ;
ein visch uz dem nordermer , so in franzeis ist geheizen turbot , aber im
diutsch sehribet er sich steinbutt , in erdbiren gesotten und in schiben
gesnitten , daz im bin ieder eine nemen mac oder zwuo , eine linde spise .
Zem dritten : ein schinke von dem swin , in einer brüejen von wln tz
burgundenland , ein trefienliehe spise . Da zuo spetzelin , sd allen
swäben

^
köstlich dunkent , euch rot krüt und wiz krüt . Dä näch , ze

einer nächspise , so kamt ein kuoche uz ttel zucker , airn , mandel und
winbern , ein guot lecker gerihtelin . Hi mac ein man wol merken , daz
er siner hüsvrowon ein stuek sol in ein bappier slahen , fif daz si in
desto baz enphühc und niht töbic werde , sd er spät nach hüse keret .
An dem lezten , so einer noch nicht genuoc hotte , so mac er ein kaes
czzen . Da zuo so hat der wirt in simo kelre wius genuoc , so von
dem Mecker , so von dem Rin , sö üz "

Welschland , dä von ein iedei
trinken mag swes in lüstet , nach sinen kroften und gaben . Daz ge -
segenc im got .“

* Wie Gott die Siebenbürger Nationen schuf . Da Gott der
Herr seinen Fuß nach Siebenbürgen hereinsetzte , sprach er die Worte ;
„ In dieses gespaltene Land der drei Anfangsflüsse will ich drei Völker
setzen .

" . Er stieß mit dem Stab den Kieselstein an , der am Wege lag
und sagte : »keljfel Janesi !« (Steh ' auf , Hänschen !) Der Szeklcr sprang
daraus empor und sagte : » ih theremtette !« Ein Lehmklotz war nicht weil
davon , und Gott der Herr redete zu ihm mit den Worten : » stot äfMächel !«
( Steht auf , Michel !) Der Sachse erhob sich , die Augen reibend , nnd sprach :
»hai wad git et här forder ?« ( Heda , was giebt es , Herr Vater ? ) Und
weiter des Weges lag auf dem Gras ein Kabesch ( Kuhfladen ) , den Gott
der Herr mit dem Fuße berührte , sprechend : » scvalete romän ’« (Steh '

auf Rumäne !) Der Walach stand auf und tief verbeugt fragte er:
» tsche poruutsest supän ?« ( Herr , was befiehlst Du ?)

* Mrrsstschev aus alter Zeit . Vom russischen Kaiserhofe im 18 . Jahr¬
hundert liefern die vor Kurzem neu erschienenen Lebenserinnerungen der
Fürstin Daschkow u . A . folgende Sittenbilder . Es ist bekannt , daß der
Zar Peter I . die Gewohnheit hatte , die Adeligen , welche irgendwie sein
Mißfallen erregten , damit zu bestrafen , daß er ihnen befahl , Narren zu
werden . Von diesem Augenblicke an wurde das unglückliche Ovfer , so
viel Geist es auch haben mochte , der Gegenstand des Spottes für die
ganze Gesellschaft am Hose . Dieser „Narr "

hatte freilich das Vorrecht ,
Alles sagen zu dürfen , was er wollte , lief jedoch immer Gefahr , dafür
geschlagen oder gepeitscht zu werden . Die Kaiserin Anna überbot nun
diese Grausamkeit noch , aber sie mischte zuweilen viel Komisches und
Phantastisches hinein . Einmal befahl sie , daß ein gewisier Prinz G . zur
Strafe für ein kleines Vergehen eine — Henne werden sollte . Zu diesem
Zwecke ließ sie einen groben Korb mit Stroh und vielen Eiern darin
wie ein Nest Herrichten und der Prinz mußte , bei Todesstrafe , auf diesem
Neste sitzen und sich zum Aeußersten lächerlich machen , indem man ihn
zwang , zu gackern wie eine Henne ! — Einmal wünschte die Kaiserin einen
russischen Tanz zu sehen und befahl vier der berühmtesten Petersburger

j Schönheiten , ihn vor ihr auszuführen . Die Mutter der Fürstin Daschkow
war eine dieser Vier . Die Damen waren so verlegen und zitterten so
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Kurze Sicht .Brief .Geld -Sorten .

80 .85 bz . G .

6 80 .425 bz .

5 ' /- 176 .40 bz .16 .6016 .65

*
16 .19
16 .19

4 .20
9 .61
9 .61

20 .34
2788
2804

134 .50
Rufs . Banknoten .
Rufs . Imperiales

Amsterdam ( ft . 100 )
Antw .- Br . (Fr .100 )
Italien ( Lire 100 ) .
London ( Litr . 1 ) . .
Madrid (Pes . 100 )
New - Dork ( D . 100 )
Baris ( Fr . 100 ) . .
Petersburg ( R .100 )
Schweiz ( Fr . 100 ) .

4
168 .75 bz .
80 .80 bz .
80 bz .
20 .38 bz .

°/o
3
3
6
6
41/ »

3
5

Geldmarkt .

Frankfurter - Course vom 24 . Marz .

« 2 . « » - ' » - « » « • «

hier mit 4510 Mk . das Höchstgebot em .

Triest ( fl . 100 ) . . . - -

Wen (fl . 100 ) . . . r ;
Frankfurter Bank -Discouto 3 °/o .

20 Franken
20 Franken in ’ /a .
Dollars in Gold .
Dukaten
Dukaten al marco
Engl . Sovereigns .
Gold al marco V.K .
Ganz f . Schcideg . „
Hochh . Silber

Geld .

16 .16
16 .16

4 .16
9 .57
9 .57

20 .29
2780

132 .50
240 .40

Nachtrag .

= JMmobrltSir - Versteinernngrn . Bei der gestern , Nachmittags
3 Uhr , tm Ralhtzaus crfolqteu Versteigerung von Immobilien der Erben
der Johann Seel Eheleute von hur blieben Letzlbt - tende auf : 5 Ar

75,25 Quadratmeter Wieie „ Philguswiese
"

, taxirt 1380 Mk ., Herr
Jakob Dörr hier mit 1400 Mk . ; 30 Ar 55,50 Quadratmeter -

Acker „ Vor dem Haingrabeu
"

, raxirt 24,440 W ., Herr Reinhardt
Weyaandt hier mit

'
30,000 Mk . ; 29 Ar 97,75 Quadratnietcr Acker

„ Ober Heiliaenvorn
"

, taxirt 10,800 Mk ., Herr Reinhardt Weygandt
hier mit 10

'
800 Mk . ; 12 Ar 75,75 Quadratmeter Acker „ Lchlerstemer -

lach
"

, taxirt 5100 Mk ., Herr Nunhardt Weygandt nut 5100 Mk . ;
10 Ar 81,75 Quadratmeter Acker „ Rechts dem Schiersteinerweg , tanrt
3250 Mk ., Herr Heinr . Win ter meyer hier mit 3400 Mk . ; 40 Ar
27 Quadratmeter Acker „ Rödern "

, taxirt 9670 Mk ., Herr Rernhard
Weygandt hier mit 9670 Mk . ; 27 Ar 30,75 Quadratmeter Acrer

„Walluferweg
"

, taxirt 10,920 Mk ., Herr Heinrich Kimmel mit

10,930 Mk . ; 20 Ar 09,50 Quadratmeter Acker „Walluferweg
"

, taxirt
4020 Mk ., Herr Jonas Kimmel hier mir 4020 Mk . ;
25 Ar 49,25 Quadratmeter Acker „ Kleinfeldchen "

, taxirt 2550 Mk ., Herr
August Christmann hier mit 3880 Mk . ; 40 Ar 78, <5 Quadratmeter
Acker „ Kleinfeldchen

"
, taxirt 2450 Mk ., Herr Ehr . Kalkbrenner hier

mit 3400 Mk . ; 22 Ar 03,25 Quadratmeter Acker „ W - iherwcg
"

, taxirt 7050 Mk .,
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- — 7- . Blick der Kaiserin , daß sie schließlich alle Geistesgegenwart
BDItnr7n und die Figuren des Tanzes vergaßen , bis sie schließlich elekrrtstrt

morden durch die Annäherung der Mafestat welche wüthend aufgesprungen

mar sich ihnen mit der größten Würde näherte , Jeder etne ganz gehörige

rhrfei ^ gab und ihnen befahl , mit dem Tanze von vorne zu beginnen ,

was sic denn auch , mehr tobt als lebendig , thaten .
. ,

* Don ueligiösom Matznsmn befallen hat sich m Mstgbelphia
d-r Bankier James Quinn selbst gekreuzigt . Er erhob sich eines

_
xa $ ts

fi „ cin Lager zeichnete die Form emcs großen Kreuzes aut den tfUß -

dm L siÄ darauf und ergriff sodann Hammer und Nägel , um sich,

wst er zuvor häufig erklärt hatte , für seine Famisie Zu opfern Er tnb

^nen Nagel mit solcher Gewalt durch den rechten Fuß , daß die Spitze in

den Fußboden eindrang ; die gleiche Procedur am linken Fug gelang nicht ,

da der Nagel einen Knochen traf , und auch cm wiederholter Versuch , einen

anderen Nagel einzutreiben , erfolglos war . Em Nagel , der tut die recksie

Hand bestimmt - war , blieb im Fleisch stecken . Obwohl ^ Qmnn große

Schmerzen haben mußte , verhielt er sich ruhig um seine Familie nicht zu

wecken Aber die Hammerfchläge waren gehört worden und man kam ge -

. ade noch zu rechter Zeit , um den tollen Alten zu retten .

* Gr « Pröbchen englischer Znftrr . lieber einen sonderbaren

Vorfall wird aus Bewdley berichtet , wo am Montag em 14 Jahre

. lies Mädchen vor Gericht stand , weil es 4 Hefte emer Monatsschrift

gestohlen haben sollte . Das Mädchen war noch me bestraft und ver -

sscher e daß es die Bücher geliehen habe , um sie zu leien . Trotzdem ver -

rtheilte das Gericht das Mädchen zu zehn Tagen Zwanasaroeit und

Einsperrung in eine Besserungsanstalt auf drei Jahre . ^ escs horrende

Urtheil erregte einen wahren Sturm im Gerichtshöfe und insbesondere

dem Vorsitzenden Mayor wurden heftige Vorwurfe gemacht , « chließlich

rief das Gericht das Mädchen zurück , sileßsem Urtheil um und legte der

Angeklagten die blofe Verpflichtung auf , sich wieder emzuslnden , wenn fte

vorgeladen würde . , .
* Ärrmoristischrs . Ein in Livröe gekleideter Offlzters -

bursche unterließ es , einen ihm begegnenden Offizier zu grüßen , da er

sich dieser Verpflichtung überhoben glaubte , weil er einen Korb auf oem

Arme trug . Der Offizier ruft ihn heran und itellte ihn zur Rede mit oeu

Worten : „ Kann er den Deckel .nicht abuehmen ? " Burscye (indem er den

Deckel vom Korbe nimmt ) : „
' S ist nifcht d rin , Herr Leltnant .

Leiste Drahtnachrichten .

( Nach Schluß der Redaetion eingegangen .)

Belgien
° "

Ünd
^

Deuffchla ^ M

' "
dem Zwecke

Verlräcre oenöfie , gefäfyi ’bet wären .

Aiksn . 24 März . Kaiserin Elisabeth von Oesterrera ), E z-

8B SSÄ “ S

V .
8
* 24 . März . Professor Noch ist nach Lriest abgereist -

* KchMs - Uachrichten . (Nach der " Franks . Ztg ." .) Aiigekommen

in Amnerd ani D . „Priuses Amalia von Batavia , -mssabon D .

Mnssslse " nnn SüdawenÄl ; in New - Dort der Eunard - ^ ch. „Anrama

vkn
°

LiverP ° ol und
°

de7 Ha
'
ntb . D . „ Russia

" ° ° n . H ° mburg ; m Boston

der Cunard -D . „ Cephaloma
" von Liverpool , m Queenstown der

Cunard -D . „ Servia " von New - York . . .. . .
* sicherr - rüziigr NoS - m »d Paffsigreu - Nrrkotzr für die Zeit

vom 22^ bis 28 . Marz 1891 ( Mitgetheilt von BrasckL Roth ^ nstetn ,

Berlin W „ Friedrichstraße 78 ) . sonniag , den 22 Matg . „Aller

(Nordd Llovdi Southampton - New - York ; „ Salier (Nord ^ Lloyd/ ,

Southampton -Australien ; „ Sueoia " ( Hambm :g-Amerck .-D .-G .) ,
^

am ng -

Sen ° 3 • Valesia " ( Hamburg -Ämerik .- D .- G .) , Havre -Westindieu . Dienstag ,

den 24 ■ "
Straßbu ' n " (Nordd . Lloyd ) , Bremen -Montevideo imd Buenos -

Aftes
•

Suevw "
'
Lurbürg - Amerik .- D .- G .) . Havre -New - York . Mittwoch ,

den 25 • « abu " (Nordd . Lloyd ), Bremen - New - York ; „Bohenua ( Ham -

bura -Ame
'
rik - D - G ) Hamburg - New - York ; „Teulonie " ( Hainburg -Amerik .-

^ -G ) Havre -^ ftindlen ; „ Eity of Chicago
" (Juman -L ne ) Liverpool -

New - Aoü ; „ Lord Clive " (American Line ) , Liverpool - Philadelphia ,

Teutonic " (White Star Line ) , Liverpool -New - York ; „Tagus ( R ° V?

Mail i8t . 0o .), Southampton - Montevideo und rmuos -Anes , „ R >- lm

Castle " ( Castle Line ) , Hamburg -Südafrika . Donnerstag, den2b , „ Lahn

( Nordd . Lloyd ) , Southampton -New - York ; „München (Nordd . Qoyd ),
« remen - Baitimore ; Catalonia " ( Cunard Line ) , Liverpool - ^ osiou ,

cvamar " (Boyal Mail St . Co .), Southampton -Montevideo -Buenos ^
Aires ,

"
Veniufular " ( Peniusular und Oriental ) , London - Bombay . Freiiag ,

den 27 . : Cuzco " ( OrientLine ) , London -Australien ; »Dane ( ÜnionLine ) ,

Southampton - Südafrika . Samstag , den 28 . : „ Ems ( Nordd . Lloyd ),

Bremen -New - York ; Straßburg
" ( Nordd . Lloyd ) , Alutwerpen -Montcvideo

und
'

Buenos - Aires ;
"

Veendam " ( Niedexl .- Amerik .-P .- GJ , Jtottcrbam =

Rew -York
'
; „Peunland

" ( Red Star Line ) , A :siwerpen - New - York ; „ Servm

( Cunard Line ) , Liverpool - New -York ; „ La Gascogne ( Comp Gen

Transatl .) , Havre - New - York ; „Matapau
"

( Comp . Mess . Maritimes ),

Bordeaux - Brasilien .

Imperiales . | io .üo io .ou
Reichsbank -Disconto 3 % . —

-m - Conrol -rricht brr FrmnKfurter - Korse vom 24 , Marz ,
Nachmittags 3 Uhr . Credit - Actien 273 -/ - , Dtscouto -CommaudU - Au -

theile 207 - /8 , Staatsbahn -Actien 218 */. , Galizier 137 ' / - , Lombarden - 106 »,

Egypter 88 */- , Italiener 94 -/ - , Ungarn 93 , Eotthardbahn - Äctien 159 */ »,
Nordost 148

'
72 , Union 121 */ », Dresdener Bank 159 ' / - , Laurahutte -Actien

1287s , Gelsenkirchener Bergwerks -Actien 166 , Russische Noten 240/ - . —

Tendenz fest und lebhaft , Banken , Bergwerke und boymsichs Bahnen

steigend , Schweizer Werthe ans Realisation schwächer . Schluß allgemein
fest und belebt .

Wechsel . ' Ds .

Das Blut , der kostbare Lebenssaft , spielt im menschlichen Körper

eine sehr wichtige Rolle und wir sEtzn stets Misere ganze AufmeiA ^ eft

darauf richten , das Blut rem zu erhalten . Wo > Hautau - schlag , Fmnen ,

Bimveln rc vorkomm .cn , läßt dies auf eine Scharfe im Blut fchueßen ,

welche man durch den Gebrauch der seit langen Jahren bekannten ^ lpothek ^
Richard Braudt ' s Schweizerpillen beseitigen kann . .Man achft genau

darnlft kein unächtes Präparat zu erhalten . Die auf leder Schachtel auch

guatftitativ
"

angegebenen Besta/dtheile sind : Silge , ßoschusgarb ^
A

Absynth , Bitletklee , Geutian .   (Man .-No . 4000 ) 11 «

Wer Werila einer guten Seife wird täglich immer mehr

anerkannt seitdem die Hygieiue uns die Augen geöffnet und nachgewtts ^
hat daß vorzeitiges Altern , die Entstehung von Rissen , Runzeln , GesMs -

röthe rc
"

in den meisten Fällen durch den Gebrauch von n ' ' ndetwetthiget

alkalischarfer Seife hervorgermen wiro . Zur rationellen Pflege der Haut

soll man sich nur einer wirklich neutralen , garantirt reinen Telfletfretttt

i "oiletteseife bedienen wie dies z . B . Bloerings Seife ist , die fett kurzem

Sft und zwar auf Veranlassung hervorragender , Hautärztedem groben

Publikum zugänglich gemacht wurde . Die Schönheit der Haut , die RelnheN

des Teints wird durch » oerings Seife wesentlich gefordert und

couservirt und weil Doerings Seife wesentlich billiger nt als auf

anderen guten Seifen , wird die rationelle Pflege der Haut Jedermann ,

auch selbst den weniger Bemittelten ermöglicht . Zu habe " J1 * ° e*

Parfümerien , Colonial - und Drognen - Geschasten . Prns 40 Pkg .

Verkauf : Doering & Cie .. Frankfurt a . M . ( Man .-No . 1/100 ) 68



Tages - Kalender des „ Wiesbadener TagMatt " hä »

Mittwoch , den 33 . Marx 1891 .

Vor - und Nachmittags öfter Schneeflocken .

Königliche Kchanfpielr .

Taunusbahn .

t Verbindung nach Soden . t Verbindung von Soden .

Dio heutige Nummer enthalt 40 Seiten ,
- ^ ss

Meteorologische H

Geburts - Anzeigen
V erlobungs -Anzeigen
Heiraths -Anzeigen
Trauer -Anzeigen

249
(nur215* (nur an Sonn - und Feiertagen )

230 414 RIO 655 1Q20*
* Nur bis Riidesbeim .

Ankunft in Wiesbaden :
745 * 915 1117 1153 * 1232

43 * 554 720 754* 845 91s *
an Sonn - und Feiertagen ) 935

. Herr Possin .

. Frau Köth - Schäftr .

. Herr Radius .

. Frl . Drucker .

. Frl . Wolff .

. Herr Baxmann .

. Frl . Rau .

. Herr Köchy .

Fahrten - Nläne .
Uastanisthe Eisenbahn .

Reichshallen - Theater , Stiftstraße 16 .
Täglich große Spectalttäten -Vorstellungen . Anfang Abends 8 Uhr .

in einfacher wie feiner Ausführung
fertigt die

L . Schellenherg
’
scte Hof- Buchdruckerei

Comptoir : Langgasse 27, Erdgeschoss .

Merrev - Mrsstmren Nachdruckverboten,
auf Grund der täglich veröffentlichte » Witterungs -Thatbestände

der deutschen Sccwarte in Hamburg .
20 . März : veränderlich wolkig , etwas Niederschlag , ziemlich milde .

Ankunft in Wiesbaden :
638* 725f 74 - 8 " 3f 920 951 * H4 +

1140 1222 * 1257 -j- 126 216 254+
336* 438-1 528 614 ß44 * 720 + 826*
848-j- 1017 -j- 1030 1145

♦ Nur von Caste!.

Abfahrt von Wiesbaden :
510 620t 740 -f 750 § 25* 9 + 1010 *

1035t 1141 1211 lt 155* 235t 350
450* 530t 620 627 658t 720*
740 824t 9t 924 * 1020

» Nur bis Saftet .

Auswärtige Theater .
. Mittwoch , 25 . März .

Mainzer Stadttheater : Der Waffenschmied .
Frankfurter Ktadttheater : Opernhaus : Götz von Berlichingen .

Tages - Ueraustaltmtge « .
Königliche Schauspiele . Abends 6 ' / - Uhr : Haus Fourchambault .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concerte .
Aerchshauen - tzheater . Abends 8 Uhr : Vorstellung .
Ausstellung der tätowirten Amerikanerin La belle Irene im Englischen

Hof (Nachm . S — 4 nur für Damen und 4 — 7 für Herren und Damen ) .
Spangenberg ' sche Musikschule . Nachmittags 2 ' '2 und 4Va und Abends

7 Uhr : Prüfung tm Casino -Saal .

fonscrvatorium f . Musik . Nachm . 4 ' / - u . Abends 7 Uhr : Vortraas -Ucbunq .
wrtrag des P . G . Müller von Bristol Abends 8V2 Uhr (Katser -Halle ) .

Wiesbadener Zladfahr -Zlerein . Abends 9 Uhr : Hauptversammlung .

Mittwoch , 25 . März . 72 . Vorstellung . 113 . Vorstellung im Abonnement .
Zum ersten Male :

Harrs Forrrchamdautt .
Schauspiel in 5 Akten von Emile Augier . Deutsch von Gottlieb Ritter

Personen :
Fourchambault , Banquier
Cornelia , seine Frau .
Leopold , 1 seine ( .
Blanche , j Kinder \
Frau Bcrnard
Bernard , ihr Sohn
Marie Letellier

‘

Baron Rastiboulois , Prüftet . . . . .
Germain , Bedienter im Hause Fourchambault
Diener bei Bernard .......

tzermurc .
Vormittag » 9 Ahr : Versteigerung von Kleiderstoffen im Rheinischen

Hof . ( S . heut . Bl .) Versteigerung von Conditorei -Jnventar im Hause
Saalgaffe 3 . ( S . heut . BI .)

Vormittags 11 Uhr : Versteigerung von confiscirtem Hafermehl im
städtischen Accrse -Amt . ( S . heut . BI .)

-------- — * Nur von NiideLheim.
Bah » Wicsbaden -Schwalbach . (Rheinbahnhof .)

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :
800 1010 140 325 639 744 I 6S9 937 11 53 634 ZIS

^ . Hessische Zuftmigsbahn .
. ÄsN ^ung Wiesbaden -Niedernhausen . ,

n
" l1, ô

§-b^ ocn: i Ankunft in Wiesbaden :
510 415 U2a 2a < 648 | 7 -£09 43g 9 ]2

.. . . . anipf rrijifffaljrt .
KoNnsche und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 10t . Uhr bis Köln ; ll ' /v Uhr bis
Coblenz ; Morgens M/a Uhr bis Mannheim ; Morgens 10V . Uhr bis
Düsseldorf , Rotterdam und London via Harwich . Billets und nähere
Auskunft aus der Agentur bei W . Btckel , Lauggasse 20 182

Arrsxrrg aus den Mresdadenen Cruttstaudsregifter « ,
Geboren : 17 . März : dem Taglöhner Carl Wilhelm Theis e. S ., Karl

Peter ; dem Schreinergehülfen Ludwig Ferdinand Philipp Raaf e. S
Ludwig Joseph Gesine Alfred . 18 . Marz : dem Droschkenbcsitzer Heinritj
^ acob Groß e. S . 21 . März : dem Schlossergehülfen Carl ÄuMii
Krteger e. T ., Helene .

Aufgeboten : Posthülfsbote Anton Jungnickel hier und Charlotte 2itiit
Kraust hier Taglohner Georg Philipp Carl Kern hier und Calharme
Elhabeth Margarethe Presber hier . Kunstgärtner Eugen Friedrich
Wachter hier und Johanna Blicker hier . Verw . Kgl . Hauptmann a . 9
Hofrath Wilhelm Jacob Hermann Alfred Bauer hier und die SSitt »
des Fabrikbesitzers Adolf Pcltzer , Anna Eleonore , geb . Jung , hier .

Verehelicht : 21 . März : Vice -Feldwebel Carl Gottfried Kircher hier uni
Catharine Eckhardt hier ; aus erster Ehe gerichtlich geschiedene
diener Alopsius Hartmann hier und Anna Catharine Schmidt hier :
Herrenschnetdergehülfe Johann Philipp Steeg hier und Marie Koch Mer.

Gestorben : 21 . März : Carl Heinrich August , S . des Restaurateurs
August Waldhaus , 4 M . 4 T . ; Johannette Caroline , T . des Hos-
Schornsteinfegers Alexander Meier , 11 I . 4 M . 14 T . ; Margarethe
Marte Wilhelmine , geb . Görg , Ehefrau des Taglöhners Wilhelm Christ ,54 I . 2 M . 10 T . 22 . März : Albert Friedrich Wilhelm , S . des
HerrenschneidergehLIftn Heinrich Philipp Wilhelm Rau , 10 M . 1 T .;
Privatier Johann Wilhelm Wirbelauer , 79 I . 8 M . 27 T . ; Privatiere
Ennlie John , 64 I . 22 T . ; Generalarzt a . D . der Kgl . Niederländisch -
Ostindischcn Armee Dr . med . Albert Ludwig Carl Stödtke , 61 I . 3 M.
18 T . 23 . März : Rentner Wilhelm Herclle , 76 I . 8 M . 8 T .

Rheinbahn .
Abfahrt von Wiesbaden :

71 836 855* 1046 1117 12 -32* 18

Kirchliche Anreisen .
Evangelische Kirche .

Gründonnerstag , 26 . März .
Hauptkirche : Hauptg . 10 Uhr : Pfr . Veesenmeycr (nach der Predigt Beichte

und heil . Abendmahl ).
Bergkirche : Hauptg . 9 Uhr : Pfr . Lieber (uach der Predigt Beichte und

« eil . Abendmahl ) ; Militärg . 4 Uhr : Div .-Pfr . Kramni (Beichte und
heck. Abendmahl ) .

Charfrcitag , 27 . März .
Hauptkirche : Militärg . 8 ‘/4 Uhr : Div .-Pfr . Kramm ; Hauptg . 10 Uhr :

Pfr . Friedrich ( nach der Predigt Beichte und heil . Abendmahl ) ; Nachm .
5 Uhr : Pfr . Grein .

Sergkirche : Hauptg . 9 Uhr : Pfr . Veesenmeycr (nach der Predigt Beichte
und heil . Abendmahl ) ; Nachm . 5 Uhr : Pfr . Ziemendorff ( nach der
Predigt Beichte und heil . Abendmahl ) .

Die Kirchen -Collecte am Charfrcitag tft für den Baufonds der dritten
Kirche bestimmt und wird der Gemeinde recht dringend empfohlen .

Katholische Pfarrkirche .
Charwoche . Am Gründonnerstag ist die erste AuStheilung der hl . Communion

61/ ? Uhr , dann halbstündlich . Das feierliche Hochamt beginnt um 9 Uhr .
Während des Tages stille Anbetung des Allerheiligsten . Abends 6 ' ft Uhr
ist sakramental . Andacht mit Predigt . Am Charfrcitag beginnen die heil .
Cercmonien um 9 Uhr . Passion nach Johannes mit eingelegten Chören
uach Ett . Popule meus von Palcstrina . Von 2 Uhr an ist die Kirche zum
Besuche des heil . Grabes geöffnet . Abends 6Vs Uhr Andacht mit Predigt .
Am Charsamstag Beginn der Weihen um 71/s Uhr ; Hochamt gegen
9 Uhr . Gelegenheit zur Beichte ist am Montag von 5 Uhr an , am
Dienstag , Mittwoch und Samstag von 4 bis 7 und nach 8 Ubr . An
den drei letzten Tagen der Charwoche ist strengere Abstinenz , für den
Mittwoch hat der hochw . Herr Bischof mit Rücksicht aus den Feiertag
die Abstinenz aufgehoben . Milde Gaben für bedürftige Erstcommuni -
canten werden im Pfarrhaus dankbar entgegengcnommen . Für dieselben
ist auch die Collccte nach der Fastenpredigt .

Evangelisch - lutherischer Gottesdienst , Adelhaidstratze 23 .
Am Grüudonuerstag , Vorm . 9V - Uhr : Predigt . Am heil . Charfreitaq ,

Vorm . 9 ‘/r Uhr : Passionshistorie ; Nachm . 3 Uhr : Predigt .

. Herr Hoßfeld .
. . . . Herr Brüning .

Anfang Uhr . Ende nach 9 Uhr .
Donnerstag , 26 . , Freitag , 27 . nnd Samstag , 28 . März er .

bleibt das Königliche Theater geschloffen .
Sonntag , 29 . März : Z . e. M . : Die Königin von Saba . (Erh . Preise .)

Wiesbaden , 23 . März .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Täglicher

Mittel .
Barometer (Millimeter ) 751,5 751,7 752,8

+ 0,2
81

Thermometer ( Celsius ) . . — 1,9 + 2,7 — 0,1
Dunstspannung (Millimeter ) - 3,4 3,0 2,9
Relative Feuchtigkeit (Proc .) 86 53 . 65 68
Windrichtung u . Windstärke { N .O .

schwach .
N .

mäßig .
N .O .

mäßig .
Allgemeine Himmelsansicht . | völl .heiter . bewölkt . Völl .heiter .
Rcgenhöhe ( Millimeter ) . . — — — __
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